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Standesgemäß.
Noman'von Karl v. Acistuer.

»Freilich weiß ich es", fuhr die Andere fort, „und sie
verdient cs auch, daß man ihr gilt ist. Nun also. Wie
ich vorhin hinauf komme in ihr Stübchen, liegt Alles
kunterbunt durcheinander, gerade so wie in einer Trödler-
bude, und das ist bei Gabrielchen etwas ganz Apartes,
Leun sie sieht auf Ordnung, tvie nicht leicht eine. ^ Ich
schlage die Hände zusammen irnd rufe: »Meiir Gott,
Kindchen! Was ist denn bei Ihnen los?" Aber statt
der Antwort sängt die Kleine plötzlich an zu weinen und
will mit der Sprache nicht heraus. Ich lasse jedoch nicht
nach, und endlich kommt es doch zu Tage, was sie vor hat.
Fort will sie, meine Gnädige! Denken Sie, unser Lieb¬
ling will uns mir nichts dir nichts davonlaufen!"

„Gabriele? Fort ?" wiederholte die Baronesse er¬
staunt. „Was hat sie zu diesem Plötzlichen Entschlüsse be¬
wogen?"

„Ja , sehen Sie, das ist's eben. Gnädige, was ich mit
Ihnen überlegen wollte", versetzte die Hausfrau. „Zu¬
erst will ich Ihnen erzählen, was sie selbst darüber ver¬
kanten läßt, und wenn Sie es nicht übel nehmen, so rede
ich dann frisch von der Leber und sage, was die Greißlern
mit ihrer großen Brille heraussindet, wenn sie der Sache
oitf den Grund schaut. Also erstens fühlt sich Gabrielchen,
wie sie behauptet, recht angegriffen und kann die viele
Arbeit in der nächsten Zeit nicht mehr wie sonst bewältigen.
Das will ich ihr auch glauben; denn wer die Nächte der
Krankenpflege opfert, bei dein hält es mit dem Nähen
am Tage freilich hart. Daun würde es auch nicht thunlich
sein, über dem Kopf des Herrn Baron mit der Näh
inaschine zu rumoren, da er noch immer recht angegriffen
ist, nieinte sie. Ganz unrecht hat sie damit ebenfalls nicht;
aber die eigentlichen Beweggründe sind das doch nicht.
Nähen könnte sie im Nothfall unten bei mir, und wenn
der Verdienst nicht ausreicht, so hätte ihre alte Freundin
schon noch ein paar Pfennige übrig, auf die es ihr nicht
ankäme. Nun setzt sie sich aber in den Kopf, zu einer aus¬
wärtigen Base zu reisen, die in einer anderen großen
Stadt wohnt, und dort beabsichtigt sie, sich einen Platz zu
suchen, entweder in einem Geschäft, oder als Stütze einer
Hausfrau. — Wollen Sie jetzt auch meine eigenen Ge¬
danken hören, meine Gnädige? Dafür, daß sie Ihnen
ganz gelegen kommen, will ich im Voraus nicht gut¬
stehen."

„Sprechen Sie immerhin unverhohlen", ermunterte
die Gefragte.

„Na — dann also! Aber sollten Sie nicht selbst schon
etwas gemerkt haben? — Tief im Herzchen drinnen sitzt
es, was das Mädel fort treibt! Der Herr Baron hat ihr
zu oft in die Augen geschaut, und nun brennt und lodert
es in dem stillen Kämmerchen, wie in eincni Feuerkcssel!
Aber die Kleine hat Charakter, sie sieht auf Reputation,
und deshalb will sie uns davonlaufen, bevor das Herz
mit ihr selbst davonläuft! So nun wissen Sie es, was die
Greißlern denkt, und nun machen Sie damit, was Sie
wollen."

Die Baronesse hatte während des eifrigen Sermons
der alten Frau recht nachdenklich vor sich hingeblickt und
schwieg noch eine Weile, nachdem diese schon vollendet
hatte. Nun stand sie von ihrem Sitz auf und sagte:

„Es ist unniöglich, daß Sie auf der richtigen Fährte
sind, Frau Greißler. Jedenfalls nehme ich Ihnen Ihre
Aufrichtigkeit nicht übel. Wenn es sich aber so verhält,
dann dürfen wir Gabriele nicht veranlassen, in Ihrem
Hause zu bleiben, denn die Motive, welche sie zu dessen
Verlassen bestimmen, wären dann hochachtbare. Ist das
Mädchen oben? Ich will doch einmal selbst bei ihr Nach¬
sehen."

„Wie Sie belieben, verehrtes, gnädiges Fräulein",

entgegnete die Alte. „Ja freilich! Der Herr Baron —
fast hält' ich gesagt, Gott sei's geklagt ein Bräutigam
und wenn er cs auch nicht wäre, so bliebe er doch immer
noch der Herr Baron und Gabriele die Arbeiterin. Ja , ja,
da ist nichts zu machen, wenn die Beiden auch ein
prächtiges Paar wären, llnser Herrgott hat es nun ein¬
mal so werden lassen mit dem armen Kinde, daß es zur
Handarbeit seine Zuflucht nehmen mnßte. Der Vater hat
eben schweres llnglück gehabt. Sie wissen das ja noch ge¬
nauer als ich, und die Mutter, die eine feine und prächtige
Frau gewesen sein muß, weil sie mit eigenen Händen so¬
viel beigeschnfft hat, um ihrem Töchterchen die gute Er¬
ziehung geben zu können, die ist eben leider auch zu früh
gestorben. Sonst stünde cs vielleicht anders."

„Gabriele hat sich tapfer in Alles geschickt, was ihr be-
schieden war, das muß Jedermann anerkennen. Nun,
Frau Greißler, vielleicht kann ich selbst für die nächste Zeit
einen Ausweg schaffen." Mit diesen Worten schickte sich
die Baronesse an, in das oberste Stockwerk hinaufzusteigen.

Von dem, was zwischen der Baronesse und dem jungen
Mädchen verhandelt wurde, erfuhr Frau Greißler nur ein
Resultat, aber dieses fiel so aus, daß sie davon befriedigt
war. Die alte Dame hatte nämlich Jener den Vorschlag
gemacht, für die nächsten Wochen zu ihr überznsiedeln.
Ihr Geschäft als Kleidermacherin solle sie dort einstweilen
ruhen lassen und nur als Gesellschafterin fungiren. An¬
fangs schien Gabriele trotz des freundlichen Zuredens Be¬
denken zu tragen, darauf einzugehen. Agnes von Fron¬
hofen kannte aber das Mittel, durch welches sich dieselben
zerstreuen ließen. Sie äußerte deii Wunsch, daß die ge¬
troffene Verfügung außer der Frau Greißler vorläufig
für Jedermann, ihren Neffen nicht ausgeschlossen, ein Ge-
heimniß bleiben solle. Als Grund gab sie an, sie wolle
es Gabriele dadurch ermöglichen, ohne jede Beeinflussung
über ihre weitere Zukunft nach eigenem Ermessen zu ver¬
fügen. Gleichviel, ob diese ahnte oder nicht, daß die
Baronesse ihre tieferen Beweggründe verstanden und ge¬
würdigt habe— genug, sie willigte nun endlich ein, einst¬
weilen von dem Anerbieten Gebrauch zu machen. Die
Hausfrau sah ihren Liebling ungern aus seinem Heim
scheiden, aber da es sich wohl so zu seinem Besten fügte,
ergab sie sich willig darein, die Baronesse hätte sie um ihrer
liebevollen Fürsorge willen sogar fast umarmt.

Nachdem Agnes von Fronhofen Gabriele verlassen
hatte, fuhr diese in ihren Vorbereitungen zum Umzuge
fort. •Die gütigen Worte, welche die alte Dame an sie ge¬
richtet hatte, waren zu rechter Zeit gekommen.^ Sie ge¬
reichten ihr in dieser schweren Stunde zum Trost und er¬
leichterten ihr einigermaßen die Durchführung ihres Vor¬
habens. Freilich kostete ihr der Entschluß, sich von dem
zu trennen, der ihr die thcuerste Person auf Erden war,
während ihrer gegenwärtigen Beschäftigung noch manche
bittere Zähre. Das Verlassen der ihr lieb gewordenen,
freundlichen Räume, das ihr unter anderen Umständen
auch hart angekommcn wäre, erschien ihr jetzt gegenüber
den ungleich größeren Opfern, die ihr Herz zu bringen
hatte, nur als eine verschwindende Zugabe. Vis, zum
Hereinbrechen der Dunkelheit kanr sie mit der Verpackung
ihrer Effekten zu Stande, und dann ließ sie sich beim
Lampenschirm ans das kleine Sopha nieder, ein ver¬
siegeltes Päckchen zur Hand nehmend, dessen Außenseite
sie eine zeitlang überlegend betrachtete. Die sterbende
Mutter hatte es ihr mit der Weisung übergeben, erst am
Tage ihrer Volljährigkeit Einsicht davon zn nehmen, und
diese erreichte sie allerdings nicht vor dein kommenden
Jahrgang . Damals hatte Jene aber nicht wohl vorans-
setzen können, daß vor dein Eintritt dieses Zeitpunktes
die traurigen Familienereignisse in solcher Weise zur
Sprache kommen würden, wie es nachAuffindung des ver-
hängnißvollen Medaillons geschehen war. Gabriele
glaubte also kein Unrecht zu begehen, wenn sie das Sieget
heute schon erbrach. Vielleicht enthielten die ohne Zweifel
im Packet enthaltenen Papiere wichtige Aufschlüsse über

die Vorkommnisse, welche das Gemüthsleiden und den
Tod ihres Vaters hcrbcigeführt hatten. Dann war es
sogar ihre Pflicht, sich jetzt schon zu informiren. —„Ver¬
zeihe mir, lieb' Mütterlein", sprach sie bei sich selbst, indem
ie ihre feuchten Augen nach oben richtete, „wenn ich nicht
ganz nach Deiner Anordnung handle; denn eine innere
Stimme läßt mich ahnen, daß Dein Vermächtniß in diesem
Augenblick vielleicht Segen spendet. Gebe Gott, daß es
dazu beitrage, die Ehre Deines Gatten und meines Vaters
wieder herzustellen!" — Nach dieser stillen Anrufung des
Geistes der Entschlafenen zögerte das junge Mädchen nicht
mehr, sondern durchschnitt die das Konvolut umgebende
Schnur und entfaltete die Schriftstücke, die es enthielt.
Lange saß sie über dieselben gebeugt und durchblätterte
die vergilbten Papiere-mit immer höher steigendem Inter¬
esse, bis ihre Augen auf einer Stelle haften blieben und ein
reichlicher Thränenstrom sich aus ihnen ergoß.

Sie hatte gefunden, was sie erwartet hatte. Dies eine
Schreiben war von ihrem Vater in den letzten Stunden vor
seinem Tode verfaßt und unterzeichnet worden. Es be¬
sagte, daß ihn der auf ihm lastende Verdacht, den er trotz
aller Bemühungen nicht abwälzen könne, zum ver¬
zweifelten Schritte treibe, und enthielt die heiligsten Ver¬
sicherungen seiner llnschuld. Er vermeine den Thäter zu
kennen,'sei aber außer Stande, einen genügenden Beweis
zu liefern, und die betreffende Persönlichkeit stehe zu hoch
und fest, um ohne triftigere Gründe angefochten werden
zu können. Er hege die lleberzeugung, daß der Hos-
niarschall von Blank, von dem man sage, daß er ein hoher
Spieler sei, die-Entwendung verübt habe. Als er, der
Kastellan, an jenem unglückseligen Abend die Schloßtreppe
zu bcn Gemächern der Fürstin emporgestiegen, um sich zu
überzeugen, ob Alles in Ordnung sei, habe er eine Thur
leise zmnachen hören, und glejch darauf sei im Halbdunkel
eine männliche Person vorbeigehuscht, die bei seinem Er¬
scheinen rasch in einen Scitengang cinbog. Er konnte sie
nur flüchtig und undeutlich erblicken, aber trotzdem habe
er sicher geglaubt, daß es- der Hofmarschall gewesen sei.
Den erstereir llmstand habe er zwar in dem Verhör an¬
gegeben, aber die Person habe er sich iiicht zu bezeichnen
getraut, denn er hätte es doch nicht gewagt, die Aussage
eidlich zn erhärten. Herr von Blank sei ein Günstling der
Fürstin gewesen; um ihm wirklich zu Leibe gehen zu
können, hätte es anderer Mittel bedurft, sonst sei von
einer Verdächtigung desselben nicht der mindeste Erfolg
zu erwarten gewesen, obwohl er, der Schreiber dieser
Zeilen, den Genannten einer solchen That für fähig ge¬
halten. Jahre habe er darauf gewendet, um irgend einen!
der sicherlich veräußerten Werthstücke' auf die Spur zu
kommen, aber dies Bestreben sei ein vergebliches gewe,en.
So könne er Angesichts des Todes nur zu Gott beten, daß
er dereinst iioch Schuld und llnschuld an deii Tag kommen
lasse. — Soweit das Schriststück. — Im Zusammenhalt
mit der jetzt festgestcllten Thatsache, daß der Hofmarschall
;»i Besitze des einen entwendeten Kleinods gewesen sei,
mußten diese Bekenntnisse, wenn cv-ch nicht die juristische,
so doch wenigstens die moralische lleberzeugung Hervor¬
rufen, daß Coras Vater die That verübt habe, und auf
diese innere lleberzeugung kam es hier doch hauptsächlich
an, da beide Männer der vom irdischen Richter zu ver¬
hängenden Strafe längst durch den Tod entrückt waren.

Sollte Gabriele dieses wichtige Papier sofort der Be¬
hörde einhändigen? — Nein! Zuerst wollte sie noch Cora
von dem Schritt, deii sie zu thun genöthigt war, m
Kenntniß setzen. Nach dern früheren freundschaftlichen
Verhalten der Sängerin gegen sie widerstrebte es Gabriele,
hinter deren Rücken zn handeln. Sie dankte der Vor¬
sehung für die Waffe, die sich ihr zur Vertheidignng der
Ehre ihres Vaters dargeboten hatte, durch An inbrünstiges
Gebet iind legte sich dann zur Ruhe, aber die Aufregung
infolge der jüiigsten Erlebnisse hielt ihr den Schlummer
fast die ganze Nacht fern.

(Fortsetzung folgt.)

M.larcfumd
Xtfinggasse ÄH.

Bis Weihnachten

Verkauf
I ganz enorm billig.1 __

Emst Wolff,
Atelier für Photographie.

- » KlgOO . -

Die Wiedereröffnung meines Geschäfts im Hause

11 Adelheidstrasse II
(zwischen Nicolas- und Adolplistrasse)

erlaube mir ganz ergebenst anzuzeigen.

MK» Weilt nach tsaufträge baldigst erbeten. 1564t.

Meiner werthen Kundschaft und tit . Publikum zur gell . Mittheilung,
dass ich nunmehr 15649

Telephon-Anschluss ISo. M
Heinrich Wels,

Herren - und Knaben - Garderoben,
Marktstrasse 32 („Hotel Einhorn“) .

ÖÖ0CK5®Q®Q90 ©©©0 ©©©Q0@00 ©00Q00 ©0000

lOOOOOOOOOJ



Seite v . üa . vtovember 1900 . Wiesbadener Tagblatt ( Morgen -Ausgabe ). Verlag : « anggaffe S7. »8 . Jahrgang . Vio.  55w.'

Vortheühafte Gelegenheit
Weihnachts -Einkäufe.

Bedeutende Preisermässigung
auf sämintltclie vorrätliigen

Grosse Auswahl in
VÄKGL8- Anüidehti »elieii 9 WEZrr eiMiselaeis , Büchersdiränkeii)
GMSUOZB9 Vorplatztoiletton 9 Truhen , 3Talitisclien 9
Ottomanen » Divans (2*- u . S-sitzig ), Polstermftbeln 9
Ketten in Mols und Metall . Coinplete ISinrielfttungen«
Tepjwchej Vorhänge und Decoratfoneia

etc . etc.

Moritz Ilerz & € © ,
Inhaber:

Siepnnd Hamburger.
Stube !» und innen - SaoorafIon.

FriedricMMSti « 88 . Wiesbaden . Telephon So . 4 « ®.

Wegen Geschäfts-Verlegung
nach Wilhelmstrasse 2a:

Ausverkauf
sämmtlicher Korb- und Holz-Möbel

mit 2 L% ftafoatt.

6re$$e *t "

frevöe!

S» Ä ölas-ß&mtfcauiiiscbtnucR,

/\

eiinjauenoi?iaft)u>.uu: Dekorationen in Sc*
oaiuiminnuvn , maltet, fatlrif) glänzender, farbig matter,
BrUiantsvitz -, Reflexe, Phanta,ic,achen , Glöckchen, Strang - -Z
Vögel mit irederschwönzchcn und solchen ans gesponnenem r'.11 .1. '. .. .enN VIn flnofftt»rt 1̂ 5, >«» Si*t iWdfrfc 1IT Sl*r . .

versilberter nndüderlponnenerAusführung, als . . . , . . . „
kugeln. Eiszapfen , Tauuzapfen , sortirtc Vögel niil Kederschwauzchen und solchen aus gesponnenem

— A— . i — - - ---- - - -7,0 hem Lodgefang„ Ehre sct Gott , » »er
Verpackung zu folgenden spottbilligen •‘H

_ __ _ __ __ _ , _ _ _ 320 Stück M . S - mit der ArattS-Boigabe tr*
von je einem Pocket Engelshaar und Confecthaltcrn, sowie(nur bei Sortiment II) einem mit ffltaäirilfltcn Pracht- x

voll garnirten grnchtkorb(Länge 2- cm). , „ . ÄTKid'le & ©reiner , Hoflieferanten, gattfeb* in Thüringen. ~
klllerhöchfte Aucrlcnnuag Ihrer Majestät der Kaiserin und Königin, sowie zahlreiche Dankschreiben aus allen. Kreisen, _

—— -  Langjährige Lieferung an den Kaiserlichen Hof. _ r — oo

Zuröckpselzte Stickereien unter Preis,
Neue engef . u . fertige Handarbeiten

mit I0°/o Rabatt.

E . L . Specht & Cie .,
Inh . Conrad Becker . 1520s

EMEUIIEitlS«M,P

4fa«
Haltbarkeit der Sohlen

Unbedingter Schufst!
gegen kalte und nasse FiisssI
SEMELUNC-BOHFAGNIEMÜRSKEN1

und
Schutzmitteln

Beim Militär vielfach im Gebrauch.
tlit wenigen Pfennigen bedeutende Ersparnisse.

Einfache Anwendnug
(Einreiben).

In Taben zu 60 und 30 Pf . vorräthig bei A . Cratz,
Drogerie, Langgasse 29, Georg (ierlach , Med.-Drog.,
Kirchg. 62, GnU . Jonrdan , Schuhwaaren, Woebtis,
Drogerie, Taunusstr. 25, BC. OUIj ’, Schukwaarenhaus,
Willi . Schild . Central-Drogerie , Friedricbstr . 16 nnd
Miobelsberg 23, Otto Sichert . Drog., E3. S<ic !i (! oi n,
Schuhmacher-Mstr., Taunusstr . 47.

Verkaufsstellen sind durch unsere Plakate
kenntlich. E 94

Hoch die deutsche Einigkeit ?]
J Im Schutzverband deutscher Seifenfabrikauten

hat diese Idee darin ihren Ausdruck gefunden , dass m
dessen Mitglieder eine Seife unter dem Namen

Deutschs Einheit-Seife
vollkommen gleiclimässig , in vorzüglichster
Qualität und von unerreichter Waschkral't
hersteilen und zu

DM" 25  Pfennig "ME
das Packet in den Verkehr bringen.

In jedem besseren Detailgeschäft käuflich. (Fa .2C64/10(r)
F139

Bei llriiien . Scrofeln , englischer liranklieit , Hautanssclilag , Hai «.
n. Euiij >i-n . | tr :iiiklieit )-ii , allein llialcn . für schwächliche , bSassaiisaeliende
Siitider empfehle jetzt wieder eine Kur mit meinem beliebten , weit sind breit üe-
kanulcn , ärztlicherseits viel verordueten

Lahusen’s& Leberthran.
Durch seinen Jod-Eisen-Zusatz der beste und wirksamste ILehertliran . IfebertrifFi
an Heilkraft alle ähnlichen Präparate und neueren Medicamente. Gcsclmiuoli hochfein und
milde, daher von Gross und Klein ohue Widerwillen genommen und leicht vertragen.
Letzter Jahresverbrauch 5 « ,« « « Flaschen, bester Beweis für die Güte und Beliebtheit. Viele
Atteste und Danksagungen darüber. Preis 2 u . 4 Mb ., letztere Grösse für längeren Gebrauch
profitlicher. Vur acht mit der Firma des Fabrikanten Apotheker (.ahusen in
Rremen . Stets frische Füllung vorräthig in allen Apotheken Wiesbadens.
Biebrichs und Umgebung,



Für die Herbst- und Winter - Saison
Paletots”■“"a“s‘0Sj.«g,*bU>,-»Mk. 15,18. 2« und 23.
Paletots, °"a Mk . 27,30,35 Ws 48.
Baveloeks ,0°“ SS 1- Mk.12.15,18,22 Ws 38.

empfehle:

Anzüge tSftfSSSU-.- Mk.13.5»,16,18,21 Ws 27.
Anzüge,»,fort,sä », Mk.30,32,35,38,40 bis 54.
SehlaflMe-- Mk. 10, 12, 15, 18, 20,24 bis 42 Mark.

Lodenjoppen
(zweireihig , solid)

5, 6, 7.50 und9 Mk.

Lodenjoppen
(ein - uud zweireihig ),

mit u. ohne Falten,

10, 12 und 14 fülk.

Lodenjoppen
(elegante Fa $ona)

15,18, 20 und 25 Mk.
I

Heosesi ist grosse ** Auswahl von ffien einfachsten bis su den hochfeinsten Genres«

Ftit * Jünglinge nud Burschen
empfehle ich dieselben Genres wie in Herren -Garderoben zu entsprechend billigen Preisen.

Schul - Anzüge u . Joppen von derben Lodenstoffen.
In Knaben - Anzügen , Paletot «, Pyjaek «, Hohenasollern - Mänteln , Capes etc. bietet mein Lager ein reichhaltiges

Sortiment , sowohl vom hochfeinsten bis zum einfachsten Genre . 15023

SM© Äiifeptignnifg ’ nach ffiaass
geschieht in bewährter Weise.

Für sämoitilche Aufträge übernehme ieii Garantie feinster Ausführung. Das Stoffiager enthält die elegantesten Neuheiten der Saison.

Bernhard Fachs,
21. Marktstrasse 21. Lieferant des Beamten-Vereins. EcKilciUS düf* l8tZ§8r§3SS8.

Photographisches Telegramm!
Weihnachten naht!

Unter gütiger Berücksichtigung der Jahres - und kurzen Tageszeit erbitte
ich gefl. Aufträge fnr das Weihnachtsfest möglichst frühzeitig , ins¬
besondere „Vergrösserungen , übermalte Photographien und Gruppen “. Aufnahmen
von kleinen Kindern und Gruppen beliebe man thunlichst an Werktagen vor¬
nehmen zu lassen.

Beste Aufnahmezeit von Vormittags 10 bis Nachmittags3Uhr.
Erzeugnisse meines künstlerischen Etablissements sind Friedrichstrasse 4,

Museumstrasse (Ecke der Wilhelmstrasse ) und Schillerplatz zur gefl. Besichtigung
ausgestellt . Hochachtungsvoll

L . W . Karts,
Telefon 185. Hofphotograph,

DZM— FViedHchstrasse 4 . —WZ
Bitte dieses Telegramm am Toilettenspiegel aufzubewahren! 15412Der Setzer.

Geschw . Lippert,
Grosse Burgstrasse LG,

empfehlen ihr reich assortirtes Lager in allen
Handarbeiten.

Übernahme siimmtilelier Montirungs-Gegcnstände.
Pünktliche Bedienung.

Zurückgesetzte Arbeiten stets vorrätbig.
14709

F. Schäfer, vorm. H. Lieding,
Bäreuftratze1, Ecke Hiifuergaffe.

Empfehle mein reich assortirtes Lager in

Juwelen, Gold- und Silberwaaren, sowie Uhren.
Gleichzeitig mache ans meine Werkstatt aufmerksam(nach der Neuzeit eingerichteter

elektrischer Maschinenbetrieb). Neuarbeiten nach Muster und Zeichnung und alle vorkommenden
Reparaturen zu den billigsten Preisen. 14699

Größtes Arbeitsgeschäft am Matze.

„Nordstern “,
Lebens-, L̂eibrenten-, Aussteuer- und Unfall-Versicherungs-Actien-

Gesellschaft zu Berlin.
Der „Mordstern “ gewährt Leibrenten zu äusserst’ günstigen Bedingungen

und bei sicherster Geldanlage.
Auszahlung der Renten direct in Berlin oder in ganz Deutschland

portofrei durch die Post ohne Lebensattest und vorherige Quittung.
Für je 1000 Mark Einzahlung beträgt die Rente bereits

für den 50jährigen M. 70,40,
5» 78̂ 30.

Näheres durch die General -Agentur in Wiesbaden 14426
l >r . W . O. Schneider , Adelheidstrasse 60, Part.

GlB §-Chri §ibaniii §chiiinek.
Ein herrliches Weihnachtsfest bereitet Grob und Klein

ein schön geschmückter ab 4 CA bei vorher. Kasse
Cbristbaum. Für nur 4t .öv (M.0.—pr.Rachn.)
versend, franco eine reich fort. Kiste, enth. 300 prächtige
Sachen, als acht vcrsilb. Kugeln und Eier, Perle», uber-
sponn., glänzende lind bemalte Phantafiesachen» Eis¬
zapfen, unzerbrechlich. Engel mit "Ehre fei Gott
in der Höhe", Banmspitze, Trompetcheu, Glöckchen,
Vögel, Sternchen, übcrsponn. Schiff u. Luftballon re.
Als Beigabe: Engelrdaar, Confecthalter und einen mit
Glasfrüchten prachtvoll garnirt. Fruchtkord (Große
12 <̂l6 Ctni.). (Owg. 1272) F141

Für Händler Extrasortimentevon M. 10.—an.
Elias Grein er Vetters Sohn,

Lauscha , Sachs.-Mein. No. 222.
G-gr. 1820.

Lieferant fürstlicher Höfe. Viele Anerkennungsschreiben.

4

„Polyphon “,
selbstspielendes Musikwerk , von BU . 2t *•— an , « tieli gegen geringe
91 oiantsraten direct vom Fabrikations «PIat * zu beziehen durch

Jäinieheii «& Co ., I êipzifg.
Preisliste {gratis und Franko ! (Man .-No. L .9i0 ) F18

Rf;estaurant Fuhr,
3 . ßeisbergstrasse 3.

i € hBBSt €S Hicerlokstl in Wksbailen.
Diners von 12—2 Uhr zu Mk. 1.20 und 1.50. 15119

Pilsener Urquell und Germania-Bräu. — Weine erster Firmen.
Reichhaltige nreiswerthe Abendkarte . Philipp Fuhr,
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4) Bulgarische Nationalbank,
8 > Gold-Pfandbriefe.

Verlosung am 1. November 1900.
Zahlbar am I. Mai 1901.

Serie I.
ä 500 M. 218 222 261 343 880

£99 416 460 4SI 692 684 702 828 823
804 1058 113 188 188 238 292 345
865 417 ÖLS 052 839 8S7 SOS« 142
181 196 240 340 622 628 642 661 706
*723 828 861 871 931 932 8116 132
190 191 194 270 302 326 369 369 370
871 426 466 612 646 669 737 907 980
881 4012 339 363 476 643 682 615
669 923.

ä lOOO M. 6059 096 482 671 620
666 670 764 826 6235 286 286 288
480 649 668 637 632 615 745 763 833
846 894 896 923 963 7032 073 138
löO 211 248 277 327 601 624 616 722
773 846 947 938 8058 069 087 25)3 244
.306 317 377 379 404 430 432 609 610
377 710 778 910 9003 060 107 223 352
363 405 640 765 811 836 833 835 942
10164 177 230 232 422 468 461 493.

Serie II.
i BO» M. 10552 768 814 826 910

11073 216 306 863 376 379 477 479
480 600 603 722 913 978 12018 047
*67 066 078 141 373 392 482 627 669
620 632 664 669 823 843 886 949 966
13031 201 402 641 663 776 796 996
14024 036 140 143 160 282 314 341
391 400 460 460 476 734 735 827 849
859 893 895 979 15114 139 178 378
£92 432 466.

ä IOC» M. 15668 744 791 815
838 866 SOI 16018 017 100 247 331
614 731 816 847 89! 898 899 900 964
970 17026 099 118 127 134 142 £08
636 639 681 720 793 856 883 902 SOI
971 979 18267 279 303 364 384 472
612 671 718 828 881 838 950 979 987
990 18002 213 88t 474 476 625 547
678 679 681 633 645 739 812 20034
038 163 340 461 466 467 656 667 623
769 889 867.

2) Casseier Landescredit-
kasse, 3 */■*% Sciiuldverschr.

Serie XVI.
Verlosung am 26. Uetobor I960.

Zahlbar am I. März 1901.
Die gezogenen Schuldverschrei¬

bungen können gegen solche der
Serie 201 (4j0 zu deren jeweiligem
Verk au fscoui 8 umgetausebt werden.

Litt . A. ä 2060 M. 605 506 515
616 625 528 538 545 546 556 565 566
675 578 585 586 595 596 1510 520 530
640 550 570 580 2104 310 320 310 360
370 380 390 400 3075 085 095 308 318
£28 348 358 388 398 4006 016 026 038
*16 056 006 076 205 215 225 235 245
255 265 275 285 295 608 618 628.

Litt . ß . ä 100 » M. 410 426 436
446 456 436 476 496 1910 920 930 910
£50 960 970 980 990 3000 3015 025
045 055 075 095 101 111 121 131
141 151 161 171 4606 607 616 617 628
627 636 637 646 657 668 667 676 677
686 687 696 697 6,313 323 333 710 720
7S0 740 750 760 770 780 790 800 7104
414 424 434 444 454 474 484 494 502
603 507 509 512 515 517 522 523 527
529 532 533 537 542 513 547 552 553
662 563 667 569 572 573 577 579 582
583 589 592 593 597 599 913 923 933
643 953 963 973 983 993 8301 311 331
311 351 381 381 391 507 517 527 637
547 557 567 577 587 597 701 711 721
731 751 761 771 781 791 0310 320 330
340 350 360 40210 220 230 240 250
260 280 290 300.

Litt . C. ä 500 M. 2007 017 027
037 047 057 087 097 107 117 127 137
147 157 167 177 187 197 207 227 237
247 257 457 467 477 487 497 507 517
527 537 547 557 5S7 577 587 597 607
617 627 637 647 657 667 677 687 697
707 717 727 737 747 757 767 777 787
797 807 817 837 847 857 867 877 887
897 907 917 927 937 947 997 5003 013
023 033 043 053 083 073 083 093 103
113 423 133 143 153 163 178 183 193
203 213 223 233 253 263 273 283 293
303 313 323 343 353 363 873 383 393
403 413 423 433 443 453 463 473 483
503 513 523 533 543 553 563 573 593
603 623 633 643 653 663 673 683 693

713 723 733 743 753 763 773 783 793
803 813 823 833 853 863 873 883 893
913 923 943 953 963 983 993 V009 019
029 039 049 069 079 089 109 129 139
14!) 159 179 189 199 209 219 229 239
249 259 269 279 289 299 309 319 329
339 319 369 369 379 389 399 409 419
429 439 449.

l itt . D. ä 300 M. 4009 019 029
039 019 059 069 079 099 109 119 139
149 159 169 179 189 199 209 219 229
239 249 259 289 299 309 329 339 349
359 369 379 389 399 409 419 429 439
449 469 469 479 499 609 519 529 639
549 559 569 579 689 599 009 639 619
«59 669 679 689 699 709 719 729 739
779 789 799 809 819 829 839 849 869
889 899 900 919 929 939 949 959 089
879 989 999 8007 017 027 037 047 057
067 077 087 097 107 117 127 137 157
167 177 187 197 207 217 227 237 257
297 277 287 297 317 327 337 347 357
367 377 387 397 417 427 11005 015
025 035 015 055 0 )5 075 085 305 315
325 345 355 365 375 385 395 405 415
425 435 445 455 465 475 485 505 525
535 545 555 565 575 585 595 605 615
625 635 645 675 635 693 705 715 725
735 745 755 775 785 805 815 835 845
855 865 875 885 895 905 915 925 935
945 965 965 975 985 995 15019 029
039 049 059 069 079 089 099 109 119
129 139 149 159 169 189 199 209 219
229 289 249 259 289 299 309 319 329
339 349 359 369 389 399 409 419 429
449 459 469 479 <89 499 509 519 629
539 549 559 569 579 589 609 629 659
669 679 689 699 709 719 739 740 759
779 809 819 829 839 849 859 869 879
839 899 909 919 939 969 979 989 909.

Litt . E. ä 200 M. 1106 116 126
136 146 156 186 808 826 836 848 856
876 896 2501 511 521 531 541 551 561
571 581 591 906 916 3506 516 626 536
546 556 566 576 586 596 4016 026 036
056 066 076 086 096 102 112 122 132
142 152 162 172 182 192 409 419 429
439 449 459 469 479 480 499 509 519
629 539 519 559 669 579 589 599 706
726 736 746 756 776 786 796 803 813
833 843 863 873 883 893 5301 321 331
341 351 361 371 381 391 « 317 327 337
347 357 367 377 387 397 8111 121 131
141 161 171 181 191 209 219 229 239
259 269 279 289 299 304 314 324 334
344 354 364 374 884 394. _ _
3) Centrai-Toscanische und
Asciano-Grosseto Eisenbahn,

Obligationen.
Verlosung

vom 10. bis 17. September 1800.
Zahlbar am 2. Januar 190!.

Serie A. 901 1049 008 074 088
2356 3209 407 453 991 4203 480 51»
676 6047 769 900 948 7170 863 379
653 666 608 8912 926 0166 727 11076
108 233 313 682.

Serie B. 916 1189 2267 881 3623
SSI 4314 388 474 5166 193 464 662
6286 7682 638 838 963 998 8416 761
0 (90 10186 679 721 11338 462 976
12611 13321 323 GIG 931 14663 751
15016 291 623 16176 674 719 17729
904 18081 092 669 673 677 771 889
841 914 979 19124 651 622 721 719
987 20518 626 873 916 21601 695
22167 186 632 23014 144 244 919
921 941 24257 818 25040 096 963
26287 750 907 27251 689 £ 9379
30170 916 31003 32S 433 32233 740
33143 666.

Serie C. 69 616 784 1029 508 661
756 2237 403 477 434 616 815 3026
064 628 972 4606 641 694 848 S238
461 973 6166 621 614 683 800 966
7133 8425 426 669 10101 666 634
812 11108 468 693 910 12302 SSO
673 823 13105 14147 415 709 15137
210 630 16311 418 17640 721 18766
19326 688 892 20790 931 974 21094
363 376 661 728 22136 23012 170
401 798 978 24306 928 26267 283
784 27162 460 483 28303 689 30 )35
169 832 867 81288 83066 274 612
84103 85039 441 662  681 862 ._
4)  Congo !00 Fr.-L.0S8 v. 1888.

Verlosung am 20. October 1900.
Zahlbar am 16. April 1901.

Gezogene Serien:
238 695 1023 6372 8186 12263

12923 16115 22031 23743 27917
28807 36899 52238 52270 53945.

Prämien:
ä 109,000 Fr . Serie 52238 Nr . 20.
ä 1500 Fr. Serie 12923 Nr . 19.
ä 500 Fr . Serie 238 Nr . 2,

22081 20, 62270 1.
ä 250 Fr . Serie 288 Nr . 1 26,

695 4 16, 1023 12, 6372 19,
8186 18 20, 18263 6, 22081 10 12,
23713 7 13, 27947 21 23, 28867
3 22, 52238 21, 58270 12, 63915 16.

ä 165 Fr . Alle übrigen in obigen
Serien enthaltenen Nummern.

5) Erzherzog Albrechtbahn,
Prioritäts-Schuldverschr.

(Vom Staate zur Selbstzahluiig
übernommen.)

Verlosung am 2. November 1900.
Zahlbar am 1. Mai 1901.

5%SUber-Prior.-Sclinldvcrschr .,
1. Emission vom Jahre 1872.
27 140 323 900 1008 297 2307 3210

262 4330 606 865 5798 6040 161
8175 618 9164 835 12203 13981
11236 399 623 857 869 15277 823
16405 761 17634 929 18122 320 406
445 676 834 19017 287 660 716 20132
21836 22309 729 23130 705 24863
35234 646 714 28699 833 29031 110
668 709 30332 31367 901 33020 666
887 34332 86168 398 649 926 87783
886 88148 686 89336 962 40244 639
706 42093 48062 666 44685 45143
682 970 46163 261 306 47166 239
808 49068 50368

5 % Gold -Prior .- Sch nid versehr.,
11. Emission vom Jahre 1877.
83 227 804 676 732 856 1284 413

450 784 796 826 881 667 *232 827
902 967 8688 741 4377 656 729 896
913 5018 351 366 436 467 608 612
636 726 872 0201 877 7306 414 738
900 937 960 861 8119 181 183 199
292 481 643 662 871 8180 275 303
619 652 666 610 10 )33 691 11324
413 894 12100 210 270 310 435 027
614 661 977 18058 078 456 670 681
779 822 893 14100 242 317 419 787
787 801 830 837 892 15026 051 069
349 423 632 652 728 829 18183 286
440 453 601 634 776 17137 229 286
840 412 467 631 674 681 18933 868
919 996 19091 207 293 4Sä 806 887 987.
4L Silber -Prior .-Sciiald versehr.,

Emission vom Jahre 1880.
ä 1000 Fl . 327 1262 271 467 662

2211 » 881 993 4080 407 907 6116
823 0 )39 7847 8948 0216.

ä 800 Fl . 13246—260 17891—895
23796 —800 *5041—046 28236—240
82856 —860 23 !86—190 87096—100
41911 —9i5 4818 !- 436 48416- 420
881—886 49516—620 61006—010871
—876 58196 —200 59326—330.

6) Kölnische Stadt- Oblig.
von 1893.

Die diesjährige Amortisation ist
durch Ankauf bewirkt.

7) Lissaboner4% Stadt-Anl.
Emission vom November 1883.
Verlosung am 26. October 1900.

Zahlbar am 1. Januar 1901.
ä 2000 M. 52033 141 610 634

64356 689 878 55167 233 622 639
66476 57669 585 58087 801 984
59262 60010 664 61461 4S5.

a 400 M. 19836 20018 314 992
*1000 23238 281 21173 26» 811
23332 646 690 89! 27079 494 88040
148 878 SOZIO 80868 81571 70.1966
»2832 33,01 451 569 » 1485 580 701
85763 3 8030 088 3 7055 407 440
88322 39866 40050 061 41173 293
809 428 694 715 43319 779 998
44826 876 45136 46« 486 40172
47131 318 763 48260 363 49016 621.

8) Lütticher 2% 100 Fr.-
Loss von 1897.

Verlosung am 20. October 1900.
Zahlbar am 1. September 1901.

Gezogene Serien:
17234627 4915 8137 10144

10992 13371 298S « 21771 21813
31251 32453.

Prämien:
ä 150,000 Fr . Serie 21771 Nr. 6.
ä 2590 Fr . Serie 8137 Nr. 17.
ä lOttl » Fr . Serie 21771 Nr. 7.
ä 500 Fr . Serie 4915 Nr. 4,

31251 6.
ä ISO Fr . Serie 1723 Nr. 6 16,

4915 19 24, 8437 6 19 20, 10993
8 12, 18371 16 20, S08 28 3 4 23,
21771 2 9, 24813 24, 31251 16,
32452 3 21.

ä 100 Fr . Alle übrigen in obigen
Serien enthaltenen Nummern.

9) norwegische
3Va% Staats-AnleiheV. 1S94.

Die Amortisation zum 16.October
1900 ist duich Ankauf erfolgt.

10) Oesterreichische
Nordwestbahn, Prioritäts-

Obligationen Litt. B.
Verlosung am 31. October 1900.

Zahlbar am 1. Mai 1901.
991 1206 490 496 694 624 634 688

946 2036 642 620 896 3591 4072 613
967 6160 187 816 968 0567 7466 667
8180 202 618 651 741 802 9225 261
394 406 761 773 888 10 )00 175 303
628 872 983 11203 12181 305 317
756 13264 G14 615 738 14263 627
644 966 16361 409 873 909 919 17287
763 840 847 870 18 )18 661 970 19006
294 947 £0247 387 416 635 644 21008
617 689 664 22028 234 462 691 23576
716 729 806 812 24281 354 393 621
650 924 25560 676 20126 133 444
820 27363 663 846 28938 196 486
907 29392 804 924 30093 698 719
733 31216 699 33928 33314 638 700
904 963 34233 303 35027 056 111
666 80933 37470 38308 618 664 932
954 39505 41184 308 361 628 689
832 42044 374 630 636 780 911 929
43179 701 44034 421 45086 316 818
40167 680 974 994 47397 697 48299
308 842 49369 614 949 60364 862
61862 52519 63379 446 688 905 944
54042 191 380 593 804 65675 714
60 )63 483 58533 716 898 69321 337
670 916 01251 379 069 62023 644
880 930 03284 474 643 776 932 01094
108 05023 188 208 363 384 482 990
67331 699 656 08030 473 640 610
772 09278 409 676 913 70063 249
338 376 384 402 811 863 909 913
71427 930 72041 236 245 661 693
73096 117 472 74010 094 852 909
75254 655 70 ) 76 092 663 866 77173
269 682 660 78016 019 038 618 79131
203 406 80313 81293 8*082 206 466
639 668 83089 699 84336 451 623
731 732 968 85361 80046 380 660
683 811 917 992 87012 265 288 88078
208 226 333 360 667 762 89264 298
327 472 849 90261 927 92208 318
»3230 409 793 962 994 94074 610
646 732 95003 219 687 98084 97742
808 98736 99023 163 638 733 771
780 100138 859 617 697 606 608 879
950 101139 248 415 516 102557 969
103040 046 147 381 602 969 101502
640 643 685 105060 902 930 108048
167 683 107195 108266 263 666 887
869 109549 683 930 110379 894

111220 1 18333 314 478 610 813 978
118109 146 626 1 14358 115039 406
647 669 790 884 11 (1468 483 671 718
117466 722 776 808 118488 602 879
110409 120016 909 12 1056 201
133014 669 724 124218 497 684 897
125250 388 733 764 120016 217 377
969 127403 706 877 128114 809 863
913 1*0214 986 ISO,26 628 «62 720
78» 802 131831 133963 476 768 857
184718 799 869 967 135124 338 637
680 136106 794 137033 670 732 808
138010 126 ISO 104 426 662 640 677
1 (0310 781 141035 131 829 367 869
746 142031 084 102 429 760 148360
144053 286 421 620 686 878 924
145246 140791 147011 0,4 276 409
148147 257 320 547 734 946. ^

ll) Pariser Aussteilungs-
Lose von 1889.

Verlosung am 16. October 1900.
Zahlbar am 16. November I960,
ä 10,000 Fr . 1130442.
a 2000 Fr . 697466.
ä 100 Fr. 3140 8369 11231 21287

26768 31618 33826 34302 36984 4761).
62216 66839 72407 76892 77763 86636
92642 94161 97096 107362 107968
109008 116493 117313 124642 126968
128548 142515 164105 154714 166611
161839 171340 17S660 174016 177969
178661 183443 188364 219677 228063
236267 240036 262663 272669 273429
277092 280881 231085 282249 297621
805181 807461 308783 318603 321169
333346 337852 341306 313992 344416
314788 346233 366047 361843 367134
390124 393739 899948 406876 408162
408724 420351 422211 423720 436491
437707 438476 440648 <46669 461054
4.74571 475147 48,736 483047 488128
488938 493283 497526 501928 612013
633962 638928 646517 656188 663009
667266 669877 680674 691668 692043
601912 602379 003466 60(0)4 606816
613393 614202 617016 622622 023697
627827 630321 631411 612369 644012
645314 660267 672704 674809 670388
678331 679194 680468 684233 686015
687632 690596 696531 698142 702266
703608 721773 727232 737734 742303
743151 764538 766861 769311 777776
781616 781735 792996 793168 805840
810603 811157 814538 815016 815637
827263 828163 829891 832349 843696
561962 879668 904101 917792 919702
«37868 943263 948293 958273 981832
963363 965272 973474 976828 979134
983782 991626 1008069 1009080
1010) 17 1015743 1012659 1042668
1046303 1063702 1069102 1074764
1076699 1099846 1101871 1109512
1114241 1123663 1183397 1141837
1161309 1162910 1164)44 1168319
1169.693 1177038 1179841 1182496
1183908.

12) Römische Eisenbahnen,
gemeinsshafti. Obligationen.

Verlosung
vom 10. bis 17. September 1900.

Zahlbar am 2. Januar 1901.
8318—400 1(1569—600 20047 —100

33101—200 39401- 600 54401—600
901—56000 «3001—047 88001—100
83801—90!) 99001—054 100301—661
12 *101- 200 131101—200 139901—
140000 149101—180 170601—700
172331—400 178074—100 209001—
100 2 10857—900 2 *9953- *30000
242201—288 258186—200 287986—
288000 285301—700 *90501—600
292669 - 700 823101—200 345601
—700 855160 - 487 358501 —654
370012 —100 878137—200 701—796
410801—900 455801 —900 4 77001
—100 485401—600 488001—100
701- 800 529601—700 543301—400
570001—100 687401—500 « 28701
—800 0 *9201—300 0 39S01—900
010801 —900 674601—600 677801—
806 705101—200 709901 —710000
714801 — 715000 7 21401 — 600
801—900 73 *801—900 70 *201—300
768001 —041 771501—600 789301
—400 780101- 200 816701 —800
831701—100.

!3) Schaumburg-Lippesche
Staats-Anleihe von 1869.
Verlosung am 1. October 1900.

Zahlbar am 2. Januar 1901.
Serie A. ä SOO M. 23 43 83 95

117 120 166 201 278 297 417 460 498
621 627 666 681 632 633 634 674 747
856 886 935 945 962 972 994.

Serie B. ä 75 M. 33 96 152 160
179 281 321 380 383 411 412 413 416
693 696 602 639 649 666 656 670 671
660 723 742 768 796.

14) Starnberger(Pasing-
Starnberger) Eisenb.-Aniehen.

Verlosung am 1. October 1900.
Zahlbar am 1. Januar 1901.

24 35 78 80 99 133 146 148 193
213 217 238 242 246 274 219 294 310
326 340 345 384 485 469 617 674 716
717 751 816 854 906 969 971 1067
090 141 161 163 182 235 247 252 254
323 327 337 367 400 405 432 464 499
626 671 679 600 628 631 661 689
691 696.

15) Stockholmer Theater-
Prämien-ßbligatione» v. 1889.
Veilosuug am I. November 1900.
Zahlbar am 1. Deeember 1900.

Prämienziolimig:
ä 15,000 Kr. Serie 597 * Nr . 8.
ä 5000 Kr. Serie 3023 Nr. 28.
a 1000 Kr. Serie 842 Nr, 21*

116 * 16, 0016 6, 6017 11,7000 18.
ä 500 Kr . Serie 925 Nr . 42,

2586 35, 2780 26, 2880 33, 3U2 8,

88 50 42.
Amorlisallonszleliung:

Serie 20 t 117 * 1555 1751 10*4
2015 2030 2941 3142 3130 882»
1053 4007 4238 4900 4913 5067
57 .37 6898 7018 8110 8420 9203
«280 » 395 Nr . 1—60 ä 30 Kr.

lü) Süd-Norddeutsche
Verbindungsbahn, Prioritäts-
Obligationen Emission 1392.

Verlosung am I. October 1960.
Zahlbar am I . Januar 1901.

ä 10,000 Kr . 93 193 206 235 441.
ä 2000 Kr . 113 164 463 634 716

832 868 964 1016 Oil 178 220 461
466 662 648 931 2092 225 323 407
486 627 68« 694 626 664 667 705 771
861 863 902 988 3081 176 260 316
330 347 362 390 436 464 609 616 732
744 804 821 834 890 920 *306 434
410 483 749 921 929 953 6149 210
354 619 686 898 930 966 6100 307
367 374 385 390 457 579 784 866 902
7096 192 220 271 673 766 772 818
860 922 987 8111 209 301 696 761
803 867 » 061 121 199 307 474 646
689 729 771 798 823 817 876 913 963
10 ) 13 111 176 324 416 461 633 629
730 869 14164 169 20) 323 465 617
566 616 820 816 879 997 12038 106
299 370 398 406 684 699 712 729 930
962 963 991 13196 440 741 811 817
823 966 14261 271 390 673 737 813
896 832 866 15077 086 246 286 306
405 424 482 616 660 873 718 731 788
827 914 10301 662 746 790 17160
213 314 400 49» 690 603 899 962.

ä 400 Kr . 9 48 163 186 216 274
294 266 413 647 680 630 633 692 698
740 818 1187 234 286 382 641 648
663 581 693 601 666 719 774 778 896
8001 031 160 198 309 471 £01 748
87» 881 942 3066 071 362 409 629
681 686 693 743 872 901 930 4007
010 192 201 282 344 392 666 639 730
766 866 980 5021 037 137 144 172
213 232 388 600 609 666 651 662 764
763 766 769 818 996 0026 129 205
269 329 406 764 818 7018 066 195
234 236 282 411 663 665 966 8046
048 067 088 164 202 217 262 428 439
456 924 966 293 0001 021 066 140
309 328 336 374 398 419 608 689 696
10020 033 118 289 426 489 646 707
768 826 11116 384 760 786 866 886
972 1*021 112 117 128 176 183 198
404 666 716 747 862 969 13063 110
328 344 484 604 660 767 783 14863
890 15071 116 286 308 413 498 668
671 688 689 789 18311 410 411 415
722 17160 417.

17) Ungarische4V2% Staats-
Eisend.- (Gold) Anl. von 1889.
Verlosung am 2. November 1900.

Zahlbar am 1. Februar 1901.
Serie 1281 854 3116 828 867 3469

4860 5134 678 6160 817 7286 8029
12241 647 608 13131 138 292 613
14285 15067 1(5374 604 17208 672
862 18164 686 *0317 983 * 2002 280
28008 229 84423 37140 28226 272
76t 39593 808 30343 31169 38283
466 804 819 34046 3 5574 30 329,

18) Ungarische4V2°/o Staats-
Eisenbahn- (Silber-) Anleihe

von 1889.
Verlosung am 1. October 1900.

Zahlbar am 1. Januar 1901.
Serie 1079 611 837 8168 4743

6448 838 7043 163 337 618 8563 697
9387 10167 290 349 11332 13267
1 *890 17006 18501 775 827 860
19 )69 076 928 20882 8 1524 823
32140 23657.

19) Venezolanische
5% Anleihe von 1838.

Verlosung am 26. October 1900.
Zahlbar am 31. Deeember 1900.
ä 600 Bolivares . 109 274 691

717 1318 403 408 688 762 2081 120
232 486 616 733 969 3002 266 276
376 698 699 682 721 749 990 4399
5163 176 240 379 394 503 624 679
765 837 861 989 6042 073 076 119
692 668 778 796 973 7057 199 261
466 671 940 960 8363 808 822 872
9668 707 10027 384 622 11168 231
12103 633 745 821 939 982 13570
14061 128 263 353 666 671 737 781
837 15038 311 347 437 438 617 665
848 16114 200 612 623 666 830 848
922 17074 097 661 729 747 899 18010
136 282 560 641 768 843 854 914 940
943 996 999 10289 612 614 636 866.

ä 10C0 Bolivares . 20006 094 706
859 21131 263 403 479 609 741 2 *102
209 377 781 918 963 33084 148 237
600 780 930 34060 169 286 389 421
474 756 860 833 25362 622 883 23321
346 374 612 700 709 787 2 7016 060
087 234 274 290 624 956 28047 110
316 320 706 713 769 971 29208 602
646 798 30003 322 490 31091 128
148 197 254 519 674 703 32115 280
680 691 816 954 33226 876 914 981
31041 210 260 436 491 498 62.8 937
85044 163 187 613 632 587 620 773
994 86169 544 37042 098 811 442
491 920 994 38065 257 402 610 651
767 39038 214 256 612 669 691 787
945 40072 170 174 393 400 454 601
613 664 630 812 898 980 41213 300
480 495 635 874 4 2189 206 248 42t
430 717 987 43226 732 44 ) 10 114 163
ISO 249 443 639 723 86t 893 46249
286 698 798 40016 141 319 340 662
47220 48195 272 428 413616 689 703
757 901 49242 362 353 494 881 918
50067 364 744 9?0 51389 683 881 960.

ä 5000 Bolivares . 68206 767 769
820 878 916.

ä 10,000 Bolivares . 53031 062.

*307 33, 4300 16, 58 U 34, 5917 28,
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Schnchteifiit Wiesbaden.
Lokal : Wiener Cafe, Ecke Weber- und Häfnergasse.
Regelmässiger Spielabend: Dienstag tob 8'/*Uhr Abends ab.

Gäste willkommen. _ .
Wiesbaden, 25. November 1900.

Schach -Aufgabe.
Von K. Kondelik in Prag.

Auflösung (1er Scbacli-Aufgabe in No. 540.
Dreizöger von B. Hülsen.

W. Kd6, Dev, Td4 , f4, Be2.
Scliw. Ke3, Le6, Bb3, d5, e4, h3.

1. De5—gö, Kd4 :; 2. Te4 : + 1_ _ Ke2 : 2. Dgl.
1. Lg4. 2. Tf3 + .

Auflösung der Skat -Aufgabe in No. 510.
Karten vertheilung:

V. cß, a9, 8, 7 ; b9 ; clO, K, 9, 8, 7.
M. a, bB ; aA ; bA, 10, IC, D ; cA, D ; dA.
H. dB, alO; b8, 7 ; dlO, K, D, 9, 8, 7.
Skat : aK, D.

Spiel:
1. V. olC, cA, dB (—17). 2. H. dlO, cB, dA (- 23).
8. V. clO, cD, alO (—23). Damit haben die Gegner 63.

(Der Nachdruck der Räthsol ist verboten .)

Bildcr -Riithsel.

Riitbsel.
Leser, nimm von meiner Dritten,
Mach’ daraus das erste Paar,
Und Dir beut sieh unbestritten
Noch zum Trunk das Ganze dar.

r ; ..’-Rutiisei.
" ■" ' In die Felder nebenstehen¬

der Figur sind die Buchstaben
—j—- AAAA, BBBB, C, DDD,

EEEEEEEEE, HIIHHH, III,
NNNNN, RRRR, 8888, T, ü,

_ !_ _ Z derart einzutragen, dass die
mittelste wagerechte und senk-

— - - rechte Reihe gleichlautend ist
I und die wagerechten Reihen

j j i Wörter von folgender Be-
I 1 | deutung ergeben: 1. Wild,

2. Gelöbniss, 3. Theil des
_ Baumes, 4.Beruf, 5.Verkehrs-

mittel, 6. Hausgeräth, 7. Ge-
- sundheitsmittel, 8. mechan.

Kunstwerk, 9. Nebenfluss des
. Neckar.

Wortspiel -US tlisel.
Kannst es thun und kannst es stellen,
Und Bescheid wirst du erhalten.
Zu erörtern, zu behandeln
Lieben’s die, die — Härchen spalten.
Wird ein Zeichen nur geändert, —
Ehren wir ihr häuslich Walten.
Von der Anmutli Reiz umflossen
Sind’s der Erde Lichtgestalten.

Logogrypli.
Mit o am Ende stellt ein Silbenpaar
Einen der grössten Dichter dar.
Mit einem o aber als dem Schluss
Es Dir als Trinkgoräth oft dienen muss.

Vexir -Bild.

Auflösungen der RiithscI in No. 540.
Bilder -Riilhsel : Der gute Zweck entschuldigt nicht böse

Mittel.—Merk -Riithseli Universitätsprofessor.—Rösselsprung;
Letzte Hoffnung. Aus der Wolken dunkler Höhe Tönt ein
Glöcklein ohne Ruh. Immer schliesst vor seinem Wehe Sich
ein brechend Auge zu. Aber wenn der tödtlich scharfe Finst’re
Ton die Herzen bricht, Tönt mit ihm der Aeolsharfe Milder
Klang von Lieb und Licht. (Kletke.) — Riitbsel : Futteral . —
Pyramideu -Rütbsel s II, Rad, Lenne, Strauss, Straubing; Hanau.

Zu bedeutend herabgesetzten Preisen!!
verkaufen wir vnn heilte ak unsere §gros $en Lager - Bestände *ln

taiertoMm
Wir empfehlen

eirea JPIeeen

Jaqnetts,
schwarz und farbig.

4Vj, 6, 8, 12 Mk.

Jacken!Paletots!Kragen!
Goifcapes!

Das Allcrneneste dieser Saison ganz enorm billig.

Frank & 31 arx
fiirdigasse 48« Kinn Storchiiest. Ecke Sehnlgasse.

Jaqnetts,
prima Stoffe, beste Verarbeitung,

14, 18, 2i, 25 Mk.

158081



Wiesbadener Tagvlatt ( Morgen -Ausgabe ), « erlag : « anggafi-ItlOO

Aussteuer-Magazin für Haus- und Kuchen-Einrichtungen
jetzt ) Kleine Burgstrasse , Ecke Häfnergasse.

Abtheilong1im Erdgeschoss.
Nickel -u.Stalilwaaren

in grösster Auswahl.

Alpacca -Silber ■Bestecke.
Pa . versilberte

Gebrauchs - Gegenstände
aller Art.

Rein -Nickel -Koch -Geschirre
und Tafelgerätäse

etc etc.

Steter Eingang praktischer Neuheiten
Special « Cataloge gratis und franco . - Versand nach auswärts . - Verpackung fl

Die Besichtigung meiner neuen Magazine auch ohne Kauf gern gestattet.

Küchen - Einrichtungen
in allen Preislagen inclus.

säroimtlieties ' iCücSi ©tim ©S3©lj
IW- solide Handarbeit.

Kupferbraunes Email !- Koch - Geschirr
unter Garantie gegen Abspringen beim Kochen.

LI ans wlrtli s ch aftl . M ascliinen 9
Mel *- und llarstenwaaren

rraphien unc
frühzeitig,

15845

Montag , den 3. Dezember , Abends 8 ‘/a Uhr,
im Saale des ESotei ScliUtzenhof in Wiesbaden:

©effentlieher Tortrag von Director Neumann,
Vorsteher des Hepliata -Instidutes dahier , Karistrasse 37,

„Uehes * Nenenstttrungen“
ii swsss
nervöse Kopfschmei'zcii (Migräne) etc., Stottern, Schreiblcrampf u. ähnliche Neurosen.

Heilunq auf rein physiologischem Wege
unter ärztlicher Leitung - Eintritt re15905]

Tu  10. 25. Novemver 18 . Jahrgang . Nö . LS« .

Wiesbadener Carneval-Verein„larrhalla“.
(Mitglied des Verbandes Südd. Carneval-Vereine. Vorort Frankfurt a. M.)

Saat Beschluß der G.-B . vom U ./ll . 1900 ist der Jahres¬
beitrag für die kommende Saison incl . Kappe und Stern auch auf
nur 11 halbe Mk. festgesetzt und hat jedes Mitglied zu allen Ver¬
anstaltungen in den Festräumen der Walhalla u . s. ŵ.

C' Ue  dleuainneidnngen von Mitgliedern wolle man
an den 1. Präsidenteu des W . C .-V . „Narrhalla ,
F̂ err» J . Chr. Ciiicklicli , Wilhelmstrafze 50,
rikhten» _ Äer kleine 3!ath»̂ ^^^^^ ^

Pferde-Versichernngs-Gesellschaft Wiesbaden.
Am 1. Dezember er. wird mit der Einziehung der Beitrüge zur 3 . Hebung 1900/1901

begonnen . Es wird um pünktliche Zahlung ersucht. Vorstand.

Zu Weihnachts-Arbeiten
empfehlen wir eine grosse Auswahl

leinener vorgezeichneter und angefangener Artikel
in modernen Mustern . 15725

C. Menhaai Söhne,
Taunusstrasse 6.

der Kinder liebstes Spiel und das Beste, was man ihnen
als Spiel- und Beschästigungsnnttelschenken kann. luchter»

Anker-Steinbankasten wurden überall prämiirt, zuletzt auf der
Weltausstellung Paris 1800 mit -der goldenen Mcdatlle.

Sie sind zum Preise von 1. 2. 3, 4. 5 Mark und höher in allen ferneren
Svieiwaarenqeschäften des In - und Auslandes zu habeee. . . . . . „ _ . .

mF“  Warnung '. Wer die berühmteu Anker -Stetnbankasten zu haben
wünî d-r nehme nur Kasten mit der Marke „Anker " an denn alle Kasten ohne
diese Marke sind lediglich Nachahmung ^« nuferes Drigmal -Fsbnkats . auch
dann, wenn S,e als ächte Rudolstädter ausgeboten werden Zollten. Man s al o
beim Einkauf vorsichtig und lese vorher die neue reichüluitrirte Preisliste, die auf
Wunsch franco zusenden _ , .
F . Ad . Dichter <& Cie ., k. u. I. Hoflieferanten, Rudolstadtm Thüringen.

Photographisches Atelier
Julius Scharmann,

3 Webergasse 3 , neben Nassauer Hof,
empfiehlt sich zur Anfertigung aller Arten von Photographien , sowohl auf
wie auf glänzendem Papier . Yergrösserungen , übermalte
Gruppen , welche für Weihnachten bestimmt sind , erbitte möglichst

damit ĉ coTEpti  woimit erledigt werden können.

Als besonders mild und aagcncmn vwiukuiv

o Deli -Cigarren.
5 No. I . »« StiicU Sä Pf . , No. II . IO Stück « 5 Pf.

J Telephon 2217. A . F . Knefelf , LanggasseJ5^ ^ j

Wie allgemein bekannt, sind

tdjters Anker-UcklilllikBe»

Marken.

Drogerie Apotficlier Otto

11470
am Schloss.

Carl Stahl,
Weinhandlung,

39 . Kirchgasse 39,

empfiehlt sein Lager in  11898
Rhein - und Moselweinen,

deutschen u . franz . Rothweinen,
Ungar - Weinen , mouss . Weinen,

Champagner und Cognacs.
Proben und Preislisten stehen sur

Verfügung.
Niederlage zu Originalpreisen:

Drogerie „Sanitas “ , Mauritiusstr.
I
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C. Koch UlM Merii
L9  i  upiunujjui UHU luinviiuuiui iuiiuh . .u .JilUj ],

Wiesbaden , Ecke Kirchgasse und Michelsberg,
—»— gegründet 1836 , - <—»—♦—

empfiehlt in reicher Auswahl:
Gegenstände für Kerbschnitt , Holzbrand , Aquarell - und Oel .naleref , Photograph ieen und Gläser ^ für Chrom «in alerei,fTregenstaiiae nir Herii^ chniit , 1101*01» » «? wuu ’ , . ” n ,f , . , A nnj 4«- PoIoHp
Kerbsehnitt -Messer von J . A . Honckels in Solingen , Kreim -Apparate , Wasserfarben, Oelfarben von Schonfeld, Schmmcke und der1alette
du Louvre, Porzellanfarben, Lacke und Firnisse, Keilrahmen, Skizzenbücher, Staffeleien, Mal-, Brand- und Kerbschmtt-Yorlagen, Zeichenutensilienu. s. w.

Grösstes Lager

in feinen Briefpapieren , Lederwaren , Photographie - und Postkarten -Alben, Blumen-Kalendern, Kontor- und Bureau-Bedarfsartikeln.
^ Ikrllc , billige Preise . _ _

15245!

_ Seit Jalireu bewährt und einen Weltruf erworben X I >51 l ' t ff Uftlllf •Seit Jahren bewährt und einen Weltruf erworben
haben sich

Liidol[ilii’s JSlnil ” Petroleum-Heizöfen,
welche von Lik. 21.— an in reicher Auswalil auf Lager sind.

Pie höchste Vollendung bietet
Ludolphi ’s neuer Petrolgasheizofen

Kosmos“
und

99'

ohne Cylinder . — Beide Systeme absolut grerueli-
Probeheizung gern gestattet.

Xicderlage heil

gefahrlos!
12287

Astral.

Hch. Adolf Weygandt, Eisenwaarenhandlung,
Telephon No . 2176 . — Ecke der Weber - und Saalgasse. Kosmos.

Billigste Bezugsquelle für

Bitte jede Hausfrau , meine lehr starke weiche Strick¬
wolle zu versuchen, 10 Loch 39 Pf ., garairtirt rem,
extra sein ». doch dauerhaft , Loth 6 u. 7 Pf ., im
Pfd . billiger , nur bei 14416
Wi-uinana , Strickerei it. Wollwaaren -Geschäft,

Elleiibogengassc 11 und Marktstraße 23.
♦ « » ♦♦♦ » ♦A4♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

♦ Für Damen!
Billige ♦

♦

Kaqnets!

Tapeteii -fflaniifactiir,
9. Kleine Burgstrasse 9.

Reste in jeden » Preis . 14035

System langsamer Verbrennung. D. R.-P. 81533.
Feinst reguiirbare chamottirte Dauerbrandöfen für Cokes und
An thracit in Grossen bi s 3500 Cbm . Heizkralt zum vollkommen en
Durchheizen der grössten Räume Verschiedene und sehr
elegante Ausstattungen . Preise der Äimmeroien von
Mk . 23 — an Man verwechsle diese Originaleren nicht mit

den billigen Nachahmungen, sog. Irischen Velen.t Escli&Cie., FabriK frischer Oefen,Mannheim.
Mederlage : Eouis Zäntgratf , Nengasse 13 . „

- - ■■ ■ ■ ■ ■■ ■■ ■ ■ ■ ■ ■ 'BECBBBS 13182

Wein »Gesellschaft zu Wiesbaden.
Kellereien : Friedrichstrasse 27.

zu Originalpreisen bei 11660
lif stninghm »» . Restaurateur der Loge Plato,

Friede !ehstnrasse 27.

Puddingpulver
Backpulver

Frucht - Grütze
Vanillinzucker

sind unübertroffen.
Engros bei Gottfried Glaser , Friedlichst !-. M

(E . H. a 1857)
F152

Hotel Nonuenhos.
Zur Llbhaltung von Festlichkeiten aller Art, insbesondere

Hochzeiten, Polterabende, Diners rc., empfehlen wir unsere hierzu
geeigneten und bekannten Lokalitäten, sowie den neu hergerichteten
mit elektr. Ventilation versehenen Damensaal bestens. 15776

Geifer . Kroenei *.
Plättanstalten,
Restaurants,

Private.

Trocken -,verdienen ein Vermögen durch den Kauf uns.
Platt - u. Glänzmaschine . Hand - u . Kraftbetrieb , Gas - u.
Petrol .-Heizung . Universalmaschine f. stimmt!,glatte W äsche
Kragen und Manschetten . 600iStück verkauft . F 140XVIagOll UUU —- -

Rumsch & Hammer, Forst-Lausitz. I

ln Verbindung mit Thermalbädern.
Erste derartige Anstalt Wiesbadens

ärztlich empfohlen
und mit *e « sationeil « »i Erfolgen
» »»gewendet gegen Gielit , Rheumatismus,
Ischias , Diabetes , Nerven -, Nioren - und Leber¬
leiden , Asthma , Fettsucht , Neuralgien , Haut¬

krankheiten etc.

Eigene Koelibrunnen-Quelle im Hause.
Vtierinitlküder . Aix » ouclien . Bäder.

Abonnement . « ute Pciisio » .
Wein - u. Bier -Restaurant . — Aecht Gräzer Bier.

Garten - Restaurant . 11691

Badhaus„Zum goldenen Ross“,
«oId « aäse J.

in ueueften Facons,
♦ eleganterAusführnngu vorzüglichem
I Sitz z» niedrigen Preisen.
♦ Wir hoben diese Jaqnets sehr billig
^ ciugekauft und gebe» dieselbe» wieder% abnorm billig ab. Wir haben solche in
♦ 4 Serien emgüheilt:
£ Serie I Serie u Serie »»I Serie iv% kostet kostet kostet kostet
♦ M. 7.50 M. 11.50 M. 16.- 501.18.75

♦
♦
«s
♦
♦mit5 % Seonto.

I Guggeiiheim&Marx|
14 . Marktstrahe 14,

am Schlostplatz.
♦

♦ um «.«*»»»•»+’»••»»♦ 14676»
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

von Damentnchen,
Loden , € li ©viots etc.
in Längen von en S bi»
12 Mtr. haben abzugebea
n. ofFeriren dieselben unter
Preis , ä €i. (500 Gramm) za

125 Pf ». Probepacket 9 €i. sortirt fäi
Mit . 11.25 unter Nachnahme franko.

CentntfwaarenhatisG. m. b. H.
Mühlhausen 1. TU . 107 . F 137

Reste
Säiimitlitzc Gllm>»i -Wmrm
zur Gesuiidheitkpfleqe. Preisliste gratis «eg. 10 Ps.
Porto . Rüinpep , Frankfurt a . tut . ,
Schuurgasse 52b . * 15

Französische Haarfarbe
von Jean Kabdt in I*ari ».
«rcis -c und rotlie Haare sofort

braun und schwarz unvergänglich echt zu
färben , wird Jedermann ersucht , dieses
neue gift - und bleifreie Haarfärbemittel
in Anwendung zu bringen , a Carton
VIu . .

>!■Haut-n.Harnleiden,
speciell veraltete und hartnäckige Fälle , heilt
gründlichu . schnell €>line schädliche Wittel

E. Herrmann, Apotheker,
Berlin , * euc Hönlgstrasse 7 , II.

Prosp . u. Auskunft gratis.

Viele Mrsinke
leidö, an : Mattigkeit, Abmagerung, Angst
und Schwindelaefühl , Gedächtnitzschwache, 5kurz-
aihmigkeit, Herzklopfen, Kopfweh, Migräne , Rücken-
schmerzen, Mageubeschwerden, schwacher Verdauung,
Appetitmangel , Blähungen , Sodbrennen , Er¬
brechen rc. und steche« oft langsam dahin»
ohne den wahren Grund ihrer Lewen zu
ähnelt u. das richtige Heilmittel zu finden.
Ein belehrendes Buch mit Krankheitsbeschreibungen
versendet an Jedermann gratis und franco F93

Die Verwaltung der Emma-Heilqnelle,
Boppard

Deutelten in MtsMn
angekommen. I»eo Braun & Co., Rheinstr.15.

Leckenwasser
giebt jedem Haar unverwüstliche Locken
und Wellenkräuse . » (»las Mk . 1 .SS5.

Bartpflege
ist das Beste für schöne Herren -Bärte,
gicht haltbar gutes Fagon , macht weich
ohne zu fetten , ä « Jas VSk . 1 .50.

Enthaarungs -Pomade
entfernt binnen 10 Minuten jeden lästigen
Haarwuchs des Gesichts und Arme gefahr-
und schmerzlos . & « Jas Mit . 3 . .

Englischer Bart -Wuchs
befördert bei jungen Leuten rasch einen
kräftigen Bait und verstärkt dünnge¬
wachsene Bärte . & « las Blh . 8 . S5.

Leberflecke , Mittesser , « e-
siclitsa -ötlse u . Sommersprossen,
sowie alle Unreinheiten des Gesichts und
Hände werden durch

Bernhardts Lilienmilch
radikal beseitigt und die rauheste , sprödeste
Haut wird über Nacht weich , weiss und
zart , ä « las Mk . 1 .S5 . 14357

Zu haben bei

Backe&Esklony,
Spezial -Geschäft f. sämmtliche Parfümerien

und Toilette -Artikel,
Taunusstrasse 5,

gegenüber dem Kochbrunnen.
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€trös &te & UnteriBel *!»*«*** dieser Art.

Nicht

s

dem Reichen
allein,

Jedem Ehrlichen

gebührt Credit!

ZnrWeihnadKs -Salsnn
empfehle mein grossartig sortirtes Lager m

Herren-, Knaben- u. Damen-Confection,
Manufacturwaarenu. Kleiderstoffen

und liefere, so lange der Vorrath reicht:

Auf Abzahlung
Herren -Anzüge StückS ©—SS ik.

Anzahlung 5 Mk ., wöchentliche Iiate 1 Mk.

Winter -Anzüge Stück SS —S8 ik.
Anzahlung 6 Mk ., wöchentliche Kate 1 Mk.

Herren -Anzttge Stück ZO—SS ik.
Anzalilnng 8 Mk ., wöchentliche Rate 1 Mk.

Herren -Anzüge Stück4 © 43 ik.
Anzahlung 10 Mk ., wöchentliche Rate 1.50 Mk.

Winter -Havelocks StückS # —SG ik.
Anzahlung 8 Mk ., wöchentliche Mate 1 Mk.

Winter -Paletots Stück II —4 © ik.
Anzahlung 10 Mk ., wöchentliche Rate 1.50 Mk.

Kiiahen - nnd Burschen -Anattge
Stück1®—S © Mk.

Anzahlung 4 Mk ., wöchentliche Rate 1 Mk.

Damen-Jackets , Capes, Kragen,
Manufactur - Waaren , Kleider - Stoffe

in reicher Ans wähl.

Herren-, Hainen- nnd Rinder-Stiefel.
Alle anderen Artikel , besonders

Möbel u . Polsterwaaren
aus eigener Werkstatt in grösster Auswahl unter günstigen Bedingungen, sowie

Liefe ** narsses * Ifishmings -ESnrichtungeiiB
Alte Kunden, die ihr Conto beglichen, ohne Anzahlung.

, . J . *11111111 ii ii
W | CtFosstes uim! ■ Crcclit " Kstsif ■

Bärenstrasse 4 , I. u . 2 . Etage.

© 1

1572?  j

4». afltjrfl QH«. yio.  aoo.

Wciiiciuliiiiic äDttSfrairfciifaift.
De» Kaffenmitgliedern nndArbeitgcbern

bringe» wir Hierdurch zur Keimtnrß, daß d>e dies¬
jährige Wahl der Vertreter zur » «neralver.
saunnlung am Sonntag , den Dezember
er., ftattfinbet. . „ „

Zu wählen sind 70 Vertreter nebst3» Ersatz.
Männer der Arbeitgeber und 135 .Vertreter
„ebst 77 Ersatzmänner der Kasscinintglleder.

Die Wahl geschieht in folgender Ordnung:
Die Arbeitgeber wählen de« Vormittag » von
l <> vis >2 Uhr INI GcschästSlokale der Kaffe,
Lniienstrahe 22, Part ., die tmim »Ud)<n Kaffen.
Mitglieder wählen des Nachmittags von - ms
<; Uhr in der Tnrnhaffe der Töchterschule,
Luiscnstrahr 26-, daselbst sind verschiedene Wahl,
düreau« nach alphabetischer Ordnung eingerichtet.
Die weibliche » Mitglieder wählen ebenfau«
von 2 bis 6 Uhr , jedoch im Geschästslokale
der Kasse. . „ .

Den auswärts wohnenden Kaffe« .
Mitgliedern ist anher dem Sonntag Gelegenheit
geboren, ihrer Wahlpflicht schon am Samstag,
den 1. Dezember, Nachmittags von » vis
8 Uhr im (tzeschästslokale der Kasse zu genügen.

Wahlberechtigt und wählbar sind nur die¬
jenigen Kaffenmitgliedrr »nd Arbeitgeber,
welche großjährig (21 Jahre all) und rm Bcsttze
der bürgerlichen Ehrenrechte srnd. Da« Wahlrecht
ruht für Diejenige», welche mit Zahlung der ver¬
trüge länger als zwei Monate im Ruck,lande sind.

Die Wahl selbst erfolgt mit»elf» ge¬
schriebener oder gedruckter Stimmzettel
auf weißem Papier.

Wir ersuchen um eine regeBethenrgung
bei den Wahlacten. *'320

Wiesbaden, de» 17. November 1900.
Der Vorstand:

* 1. Vorsitze,ider.

Atelier Blankliorn
Hof-Pliotogi -aph,

Webergasse 2, vis-a-vis Nassauer Hof.
Feines photographisches Geschäft

mit tiilligen Preisen.
7 Yisit - Photographien Mk. 4 .—,

14 » i> » '
7 vahinet - . « *2.—,

14 „ ,, » 20. -
Grössere Formate den Preisen ent¬

sprechend g-««t und billig '.
_100351

9P Teppiche^
sind billig zu Haben. 11658

tweorg Ilüle .slseimer
, Oranrenstratze31, Htb.
* * * * * * » ch» ch * * * * * * * » » « » « b»
* .. . . .... . . - - . . .. . . . .. r

Die größte Auswahl in fertige»

I pr *Schürzen
* finden Sie stets bei

CuMnIwim& $!arx,
, „ Marktstratze 14.
£ Klcidcr-Schürrcn mit u. ohne Aermel,

elegant gearbeitet, St . Mk. 2.—, 2.40, 2,80,
3,50: seidene Zierschürzen pr. « t von
Mk. 2 — bis 4.80; weihe II. bunte Zier¬
schürzen St. 30 Pf. ans.; weiße Träger-
Schürzen mit Stickereien u. Lancttuette
St . Mk. 1.25 bis 2.50; weiße Dowlas-
Schürzen ohne Träger, bis 150Cmtr. weit
am Lager, St . von 80 Pf . an ; bunte
Träger-Schürzen, enorme Auswahl, von

i v 80 Pf . bis 2.50 pr. St .; bunte Wrrth-
^ schafts-Schürzen ohne Träger, in Drucks

Baumwollzcilg oder Satin -Augnsta. vor

»s
I
%
*
*s
€>
*
*
*
♦
*
*
♦
*
©
*
*
*
♦

von *
70  Pf . bis i .80; Kinder -Schürzcn

s (alle Faeons ). alle Preislagen vorraihig;
* weiße Kittet, bunte u. schwarze Kittel-

Schürzen pr. .St . 35 Ps . bis Mk. 2. ;
Knaven-Schürzc» m.Lederu.Stoff, rund
geschnitten, mit Druckknopf, pr. St . 50 Pf .;
weiße Schnl-Schürzeu, bunte Schul-
Schürzen, schwarze Schul-Schürzcn;
große schwarze Atpacca- « . Panama-
Schürzen mit Träger, ohne Träger, in
allen Weilen St . von 80 Ps . bis 3 .50.

Bei Abnahme von 6 St . Schürzen
9 5 °/o Ermäßigung.
ZMajsen-AilWG mMerMtn. §

♦§♦♦
♦♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦♦
♦
♦
♦

„Seidene Unterröcke" ; „Zanella
.tnterröcke";„Elegante MoirC-Röcke"
mit Serpentin -Volants ; „Tuch -Röcke" ,
rund geschnitten; „Billige Tuch-Röcke"
ML2 .- ; „Panama -Röcke" mitSeiden-
Streifen » Mk . 4. —; „ Moirö -Röcke" ,
schwarz und alle Modefarben, »Mk . 5 .—;
„Anstands - Röcke", reizende Dessins,
a Mk. 1.00 ; „Weiße Piquv -Röcke" ;

, ~ „Stickerei-Röcke"; 1Parthie Callmuc-
j * Röcke 83 Ps . per Stück; Bcffcre

^ Velour-Röcke» Wtt . 1 . 50.

Ein Posten Hemd - Blonsen,
alle uni Farben, » W ! t . 3 . 51$

, - per Stück. v
% Eine Menge Reste zu Hans - und »

Küchen- Kleidern, in Blaudruck. *
Baiimwollzeug, Zephir oder Velour, »
das vollständige Kleid, 6 Meter , J
Mt . 2 .- ,Mk.2.40,M».3.- , ♦
Mk. 3.50,Mk . 4.- ._ JL5923♦

♦
*
*
♦
♦

©
*
♦
*
♦
♦
♦
*
♦
*
♦
«>
❖
♦
♦

H-
*
<?»

AG Filialen.

| » „Billige Corsetts" ; „Billige Hand-
IH schuhe" ; „Billige Regen-Schirme" ;
2 „Billige Kleider-Stoffe" ; „Billige
* Weitzwaaren"; „Billige Tischdecken".

II Gugyenheini & Marx , ;
* 14. Marktstraße 14» *



3. KeUaqe jiun Wiesbaüener ctagblntt.
Ko. 850 . Morgen-Ansgade. Sonntag , den 25 . November. 48 . Jahrgang . 1900.

Vornelmie Fest -Geschenke.
Damen-I oilette-Necessaires. Herren-Toilette-Necessaires.

Damen -Rcisetaschen mit Computer Toilette -Einrichtung.
Herren -Reisetaschen mit Computer ToiSette -EinricSitinicf.
Damen -Reisekofer m,i compicteri oiletie -Einriciiiung.
Herren -Reisekoffer mitcompieter Toäietie -Einrichtung.

Toilette -Necessaires von Mark 10, I5, 20, 25, 30, 40, 50 an bis 250 Mark.
Reisetaschen mit Computer Toilette -Einrichtung von 36 Mark an bis 350 Mark
Reisekoffer mit Bieter Toilette -Einrichtung von 50 Mark an bis eoo Mark.

Seit dem 20 -jährigen Bestehen meiner Firma pflege ich vorstehende Artikel als SpeciaÜtäteil und biete darin bei der grössten Auswahl

am bissigen Platze zugleich auch das Beste. 15907

Telephon 585. Ed , Elosener , Üiestedleüj Telephon 585.

Hauptgeschäft : Krasizpiaiz Ho. I. Zweiggeschäft : Wilhelmstrasse No. 42.

8 t . E i i äii  Ihet Ja eis =*¥ er ein.
Die Verloosnng findet am Mittwoch , den 28 . November l>. I «, Nach¬

mittags 2 ’a Uhr , im großen Saale des Kath. Lcsevercins statt.
Die Gewinne können am Dienstag , den 27 . , Vormittags von dis 12

und Nachmittags Dan 2 bis 5 Uhr . sowie Mittwoch , Vormittags von
9 bis 12 Uhr , angesehen werden. Auch sind Loose daselbst noch zu haben. Zu
freundlichem Besuche ladet ergebenst ein . ^ * ‘*J0
1 Der Vorstand.

Weihrmchtsbitte
des Vereins der Kinderhorte für Mädchen.

Das Christfest , das Fest des Gebens und Beglückcns naht ! Blit Zagen stehen
wir der großen Zahl unserer 230 Hortkinder gegenüber , die wir aus den Bedürfngsten der
arbeitenden Volksschichten um uns versammelt haben , und fragen uns , wo werden wir die
Mittel hernchmen , um jedem unserer Pfleglinge eine Weihnachtsfreude zu bereiten '. _ Bei
der Fühlung , die wir zu ihren häuslichen Verhältnissen haben , crgründclcn wir längst die
nothwendigslen Bedürfnisse jedes einzelnen Kindes . Dabei sind wir uns wohl bewußt , daß
wir nicht blind geben dürfen , sondern handeln im Gefühle der Verantivortung Gott und
den Menschen gegenüber ! — Seit Wochen arbeiten wir schon, um Altes zu verwenden und
Neues herzustcllen ; aber alle Anstrengungen fördern uns verhältnißmüßig wenig bei unseren ge¬
ringen Milteln gegenüber der großen Zahl der zu Beschenkendcii . Wir wenden uns daher
herzlich hütend an die Gcbefrendigkeit aller Freunde unserer Schützlinge , bei denen der
Weihnachtsjnbel noch groß über die unscheinbarste Gabe ist . Geldzumendungen , ^ iostc,
Röcke, Wüsche , Kaputzc » , Hüte , getragene Kindermäntel , ausgewachsene , noch . tragbare
Schuhe . Schürzen , altes und neues Spielzeug , Bücher , Kämme , Seife , sowie später Back¬
werk, Aepfel und Nüsse nchmen wird dankbar entgegen.

Frl . Wihaeh , Seerobenslraße 10 , Frl . Geissler , Bertramslraße 10 , P .,
Frl . (irossmann , Luiscuplatz 3 , Frl . Herbst , Albrechtstraße 17,
Frl . Moi | ser , Scerobenstraße 18 , Frl . Ilopmaitn , Albrechlstraßc 7,
Frl . Merttens , Neuberg 2 , Frl . Müsset , Berlramstraße 21 , Frl . Peters,
Nerobergstraße 1 , Frl . Prell , Humboldtstraße 5 , Frl . Ber - sel - , Landes¬
bank , Nheinstraße 34 , Frau Sanilätsralh 8e ^ herth . Mainzerstraße 1,

Frau Landgerichtspräsideut tttuiupsT , Alexandrastraßc 12.
Der Tagblntt -Verlag ist zur Entgegennahme von Geldbeiträgen bereit ; auch

können Gaben beim Hausmeister des Gemeindehauses , Slcingasse 9 , abgegeben , sowie
auf Benachrichtigung hin abgeholt werden . F209

Tucberbräu Nürnberg
iiti Ausschank bei:

G. W. Leber, „Zum Tannhäuser“,

Schutzmarke.

EBahnhofstrnsse 8,
in Flaschen hei:

Gehr. Enders, Herderstvasse 6. 14374

Die

ordentliche General - Versammlung
findet Mittwoch , den 28 . November d . I . , Abends 8 '/* Nhr , im Saale
des Hotels „Znm Hahn " , Spiegelgasse hier , mit untenstehender Tagesordnung statt.

Die Mitglieder des Vereins werden dringend gebeten , möglichst vollzählig zu
erscheinen und etwaige Anträge für die Jahres - Versammlung möglichst bald dem Vorstand
zu Händen des Rechtsanwalts Kullniaiii ) , Luisenplatz 7 , zugehen zu lassen.

Wiesbaden , 12. November 1900.
Der Vorstand.

Tagesordnung:
4 . Berichierstattuug über das abgelaufene Geschäftsjahr.
I . Kassenbericht.
3.  Freilegung des Kochbrunnens(Referent Herr Boos ).
4 . Die elektrischen Straßenbahnen (Referent Herr Menzel ) .
5 . Verhandlungen über sonstige noch eingehende Anträge von Mitgliedern.
6 . Neuwahl für die statutengemäß ausscheidenden Vorstandsmitglieder , Herren

Willi . Bind , Architect Kaufmann , Major Frisch , Ingenieur
Renzel . Fr . § tö * F364

Eintausend Mark Sterbegeld
zahlt im Todesfall der „Wiesbadener Aulerstirkungs - Bund " sofort nach Lin.
rcichnna der Sterbenrkunde an die ksinterblicbenen seiner Mitglieder . Urbrr 1700 Mitglieder.
— Krfrrvefonds rund 70,000 Wk . — Ausbezalrlt bislzer rund 350,000 Rill . —
Ausnahme männlicher und weiblicher Personen vom 18. vis 45. Lebensjahr . Eintrittsgeld vom
18. bis 30. Lebensjahr L 111k., vont 31. bis 35. 8 Ulf ., vom 36. bis 40. 5 Alk. und vom 41. bis 45. 30 Ulf.
Aerrtliche Unfcrftlchung nicht tnekir vbligalorifch . Anmeldung und Auskunft bei dem
Vorsitzenden L. Rötherdt,  Bertramstratze 4 und Langgasse 27, sowie bei den Vorstandsmitgliedern
11. F. Swmidt,  Blcichstr . 25, 1). Schmeiß,  platterstr . 48, 1v . Nagel,  Al . Schwalbacherstr . 10,
A. Beverle,  Frankenstr . 3, $■ £ . lllüller,  INetzgergasie 2, D. Ackermann,  kjelenenstr . 12,
I . Ebcrt,  Sedanstr . 13, D. Lmmel,  Feldstr . 4, I . Esche na uer,  Sccrobenstr . 3, jdh. Marx,
Manritiusstr . 1, I . Meyer,  Isellninndstr . 39, G . Noack , Seerobenstr . 27, fj . Stillger,  Bertramstr . 16,
G . Zollinger,  Sckwaibacherstr . 25 und dem vereinsdicncr I . 1) artmann,  kjelenenstr . 28.

F 326

Conrad Krell,
Tauiiiisstr. 13, Ecke Gcisbergstr.,

Special -Magazin
für compiete Küchen -Einrichtungen,

empfiehlt sein reiches Lager zu billigen Preisen in:

Vogelbaueri° h0iz, mit
Metnl), Messing und verzinnt.

Vogelbauer-Ständer
in Holz und Schmiedeeisen.

Papageibauer
vernickelt und verzinnt.

Papapeiständer
schiedenen Ausführungen.

\ Blumen -Tische und
Ständer« «»-50
schiedenen Ausführungen von
Mk. 9.50 an.

Blumen-Etageren
verschied . Armen in Eichenholz.

Zimmer- Fontainen,
fortwährend springend , schönster
Zimmerschmuek und Luft-
erfrischer . 15873

Aquarien in  » ,ien  G>ö8sen.
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L>» 8 Leos
kostet Weihnachts -Ziehung

der Weimar - Lotterie vom 6.—10. Dezbr. d. J. — GKOG Gewinne. —

Hauptgewinn ZO,OGO Mark Wertii. A JJ“*'
f.oose — auch als Ansiolitspontliarten für S Marli . 11 Stück für IO Mark (Porto und Gewinnliste 20 Pf ) sind zu beziehon durch

forstand der HtSadifeii AosuteS ! uns In Ueimar , sowie in Wiesbaden durch: Carl Cassel , Kirchgasso 40, de » allons , Lang-
, J . Sta uen , Kirchgasso 60, Carl « rffinberg , S. . A . Masche , Wilhelmstr. 80, Th . Wächter , Saalgasse3, A . lioecher , Langgasse öl , .n LS».».. .. , . u:„.. TJ.ti .n  lu 4o / £§

Zaa Weihnachten

den 1
gasse 10,

Max von Slraock , Kierstadter Höho 7.

worth M» rk
50,000-

empfehle mein relclilinltises I » »er in

Uhren aller Arten von den hl Hinten bis zu den feinsten.
Uhrketten in grösster Auswahl und neuesten Mustern . .

lilligstc Preise . An jedem Stück der Preis deutlich angegeben. Mehrjährige Ciarantie.

„Hotel Adler “ . Clar . IVöll , Wiesbaden , Langgasse 88. 15618

Win  de siecle!
30 Photos (Yisites) Mk. 1.— Marken » » » »
verl » *r“ « Berlin, Grünstr . 9, Pt. (62013)1 19jl

Eine der schönsten Ueberraschungen ist wohl mit eine gute Photographie; aus
meine äußerst niedrigen Preise bei geschmackvoller und solider Ausführung mache
ich wiederholt aufmerksam. Auch ist'es rathsam, die für Weihnachten bestimmten
Photographieeu schon jetzt in Auftrag zu geben, da die sorgfältige und pünktliche
Lieferung im Dezember durch die kurzen und trüben Wiutertage sehr erschwert wird.
Meine Ausstellungen von Photographieeu bitte zu besichtigen. Das Atelier ist
Sonntags den ganzen Tag geöffnet. Preise der Bilder: 7 Visitbilder4 Mk.»
14 Visitbilder7 Mk.. V* Dutzend Cabinetbilder7 Mk,, 7 Cabinetbilder 12 Mk.
Kein Preisunterschied zwischen Einzel-, Kinder- nnd Gruppenbildern. 15963

A. BLANKHQRN. Hofphotograph und Maler,
Webergasse 2 (vis-a-vis Nassauer Hof)-

Halt!
!a Pnmpfaffen^
Grosse Stieglitz-

üfan liehen.
Importirte , sofort zur Zucht schreitende

la Wellensittiche,
Cardinäle,
Graukopfsittiche,
Nonnen- u. Muscatfinken.

Täglich Einfuhr neuer Vogelarten.

Julius Praetorius,
Kircligasse 38,

_ Vogel - u. Samenhandlung . 15676
Rosen.

Eine Parti,ie dochstämm. Rosen hat abzugeben
Gärtnerei Wiescr , Plalterstraße 64.

Zwölf Monate Garantie!
gewähren wir für obenstehendcS Portemonnaie Nr, 2702 (genau wie in Zeichnung), echtes braunes
Riudlcder, aus einem Stück gearbeitet, 6 Fächer, hochfein vernickelter Bügel nnd Schloß sehr schön
und dauerhaft gearbeitet, reelle Waara für deu denkbar billigsten I"rei « von
Mk . 3 .50 franco (legen SachBaluuc ober vorherige Süinseaiduitjg des Heirate»
Jedem l ' ortcinommie wird (sarantäesi -heiia bcigclrst.

NichtgesaUcndcsnehmen zurück, zahlen Betrag zurück oder liefern Ersatz dafür, daher jedes
(Sisiko ausgeschlossen. Er sollte keiner versäumen, diese günstige Gelegenheit zu benutzen, dn solches
bis heute von keiner Konkurrenz angeboten wurde.

Unser Katalog enthält eine sehr grosse BNswahl von Portemonnaies , falls
Ihnen vorstehendes Muster nickt gefaltet» sollte , bitten nach dem Kataloge zu wählen

Gebrüder ISaesh
Versandhaus I . Ranges

eurik-mju,,.  Gräfralh bei Solingen.
Den reiclilaaltigren I»racZithatalog mit 200 » Abbildungen Über:

risch messe» und Gabel» Taschenmesser, RasirMksfer, Gemüseineffe » , Ltipaea- und
Britannia -Löffel, Schecren, Garte»»- und Aevenscheeren, Pferdescheeren , Haarschn «»dc-
maschi»»e» . Bügeleisen , Wirtschaftswaageu , Tafel -Einsätze , Kaffer- und Pfeffermuhlen,
Fleisch Hackmaschinen, Kartoffelrcivmaschinen . Meffer - und Gcldkorve , Korkzieher,
Küchenbeile, Hack- »Ov Wiegemesser, Frnchtprcffen, Barometer und Thermometer,
Biergläser « und Krüge»Wetterhäuschen»Phonographen , Wanduhren und Weckernhren,
Borhang - und Fahrradschlöffer» Laterne»». Revolver und Luftoüchsen , Jagdgewehre,
Munition , Hirschfänger und Dolche» Glaserdiantantc , Fernrohre uno »Feldstecher,
Werkzeuge» Anschrauvstöckche», Bohrdrau mit Bohrer , Wrrkzeugschräuke» Modell-
Dantpsmaschinc »», Iwternu magieas, Gold - und Sitberwaarcn , Herren - und Darne»»-
Uhrkettr« und-Ringe , Broschen und Armbänder , Colliers und Kreuze, Herrer»- und
Damcn -Uhren» Cigarrcnspitze« , Pfeifen , Spazierstöcke und Schirme , Ledcrwaaren,
Portemonnaies und Damentasche»», Albums und Cigarren -Eturs , Kämme » Dursten-
waare »», Cigarren nnd Cigarren - Abschneider, Musikinstrumente » M »»r»d- und Zng-
yar »nonikas . Dreh- und Spieldosen , Christvaumstä, »der »ntt Mnstk, Ko»»zertz»thern
und Baudoninos , Krahne», und Ftaschenverschlüffe, Glaserincffcr , Glocke»», Kop»r-
rädchen re. re. versenden umsonst und portofrei.

Wie unsere Munde » nrtheiien : „Ich will Ihnen nur mit einige» Zellen
anzeigen, daß ich mit den sämmtiich von Ihnen bezogenen Gegenständen sehr zufrieden bin.
Zch werde daher nicht versäumen, Ihre Firma und Fabrikate meinen Freunden bestens zu
empfehlen." Späth , Oberlehrer.

Conrad Krell_ 9
Special - Magazin für complete Küchen,

Taunusstrasse 13, am Kochbrunnen.

Tafel-Bestecke von CSirisiofio&Cie.
zu Original -Fabrikpreisen . 15939

Ferner

Fischbestecke , Tranchirbestecke,
Salatbestecke , Butter - und Käsemesser,.
Krebs-, Hummer- und Austerngabeln,
Sardinen - und (fc -Picles -Gabeln,
Confeot- und Brod-Gabeln,
SpargeSheber, Tortenschaufeln,
Eisiöffel, ioccaiöffel etc . etc.

Wiederversilbertmg n . Reparaturen billigst.
Etuis iu geschmackvoller Ausführung.

Eine wirtschaftliche Sünde
begeht jede Hausfrau, die ihre Wäsche noch mit
Seife und Soda reibt, statt
Dr. Thöinpsoo’s Seifenpulver, Marke Schwan,
zu verwenden, das ohne mühsame Handarbeit, bei
grösster Schonung der Stoffe die Witsche zugleich
reinigt u. schneeweiss bleicht, also Beit , Arbeits¬
kraft und Weid erspart.
Fabrik von Dr. Thomoson’s Seifenpulver, Düsseldorf

(No. 317)F192

Wegen Geschkfrs-Uebergnhe
verkaufe ich mein reichhaltiges Lager in nur gediegenen Schnhwaaren , bestehend aus fämmtlichen
Sorten . .

Ums-, ünn- tiiü Wer-MkMi unii SAHni,
sowie auch die frisch eingetroffenen Wiriterwaarcn , nebst einem großen Posten «oodyea*
AVelted -Stiefel , zu den billigsten Preisen nus. moi

Wilhelm €*-iiekeI &t&e2-ai£er 9
Metzgergasse 4, Cckladen, nahe der Marktftratze.

>4Laädaus „Zur Krone'
SS . Fanggasse 36 . 14173

JBädei * a 50 Pf.
von 8 Uhr Morgens bi * 8 IThr Abends.

Lanvsägeholz, S &»
schnitzerei bill. zu verkaufen. 15053

14. Blumer , Holzschneiderei, Friedlichste. 37

Ehe
Sie Ihre Einkäufe in Möbeln machen, ersuche ich
Sic mein Möbellager zu besichtigen, dort finden
Sie Alles unter Garantie zum billigsten Preis.
Helencustraße1. _ 10425

Künftig Herbftlauv , ad
yivw9vll4 waschb., in prachtv. Schatwc.

Ll. V . Sauten , Langgasse4, 1.
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ModevaarenhansJ. Hirsch Söhne,
Langgasse , Ecke Bärenstrasse , Haltestelle der elektr . Eisenbahn,

Telephon KBÄL,
empfiehlt zur gegenwärtigen Saison folgende solide und preiswürdige Artikel:

I . Pelzwaaren.
Pelzcolliers und Pelzkragen in Steinmarder, Biber, Nutria, Sealbisam, Nerz, Murmel, I ersiana und Canin sUioril von Mk. 3. mit Köp

Ebenso Muffen in denselben Preisen dazu passend.

II . Federboas.
■HaraW - Federtoas and Kragen von Mk. 6.- an bi, Mk. 35.- . Strau „ federboaa in den modernsten Farben , auch nehnnng
Jiaraoout reue » von Mk 13 _ an bis zu den feinsten  Qualitäten . 15171

Berftergerrr«8
von Lurus-, Nippes -, Porzellan -, Glas -, Schmuck-

Silber - Waaren.
Dienstag, "dZ

<vy m+toembet  er . , und uatkiaeufatts den folgenden Tag , jcdeHrrml Morgens 9^-
und Nachmittags2'/- Uhr anfangend, versteigere ich zufolge Auftra gs in mein em Auctionssaae— 3 Adolphftratze3
eintn großen Posten obengenannter Gegenstände, als : . .. .

Vasen. Schaalen, Jardiniercn , Büste«-, Figuren , Uhren, Kruge, Dlumentöps ,
Blumenkörbe, Lampe«, Deeorationsteller mit Handmalerei, in MajEka,
Branre Nortellan Thon, Terrakotta, Elscnbeiir, Brerkaunen, Becher»Went-
E -r. Deckelvascu, Caraff7n. H-ukelvea.cr in Glas u«rt Crysta«, P - rrellan-
mtkcn kerner ächteu versilberte Lnrus- n. Gebrauchs-Gegenstütrde aller Art,
Schmücksachcn in Gold t̂! Silber, hübsche Delgemalde. sowie sonst Berschtedenes

öffentlich meistbietend gegen Baarzohlung. . b
Sämmtlich« Sache«, die am Tage vor der Auctio» m meinen Ansstellnngö- und

Bersteigerungsräumenzu besichtigen sind, eigne» stet, vorzüglich zu passenden

Pf * Weihnachts-Geschenke».
Wilh . Klotz,

Auetionalor n. Taxator.

»eihnachts-Berkauf.
Billigst zum Verkaufe ausgestellt haben wir eine große Parthie Polster -Möbel»

Gardinen , Deeorationeu , Divan - und Tischdecken, Teppiche und Bett¬
vorlagen , Felle , Fantasiegegenstände aller Art , Stoffreste re. re.

' Besonders billig: 1 Nuhb .-Büffet , 1 Ausziehtisch , « R «stb.-Stöhl - ,
2 compl . Bette », 1 Waschkommode, 2  Nachttische (weist. Marmor ) »
Kameltaschensophas , Ottomanen , Sessel und dergleichen. Iblbl

Mlese wetten * & Bonliier , ,
Polster - nnd DecorationS -Geschäft, Bahnhofstraste 5.

Zu  gedeihlicher Ernährung der
. Ä- . - ^ verlange man in den Apotheken

MULlMtge den ächten -« A

CcefUmd ’sehen

FatoiteMks.

Mi

Eröffn migs - Anzeige.
Montag , den 26 . November 1000,

Manritiusstratzs3, neben Ser „Walhalla
Eröffnung des hervorragendsten, bequemsten, billigsten und lehrreichsten

Kunst -Instituts fm Hermann.
Durch höchste Naturwahrheit weltberühmt, mit FC Gold - « . Silber -Medaillen preisgekrönt

♦

3n mit größtem Interesse
(Hauptgeschäft Berlin, Passage.)

allen Hauptstädten der Welt von den Allerhöchste » Herrschaste,»
permanent besucht. .

Vollständiger Reise -Ersatz , schönste N - ise -Ertnuernngeu.
Ueberl>00 Reise-Cyclen (ä 50 Ansichten) gelangen zur Ausstellung.

pqgk- Mit jedem Sonntag beginnt eine neue Re,,e.
Vom 26. November bls 1. Dezember: .

Ausreise deutscher Truppen nach Chrna
und Denkmals -Enthüllung zn Holtenau am 25 . Inn » I960.

Sämmtliche Ansichten find an Ort und Stelle nach der Natur ausgenommen. Dre zanberyaste
Wlastik und wunderbare Perspective der Glarstereos, nn Verein mit einer Wiedergabe natür¬
licher Farbenstimmnng zeigen dieselben in einer solchen VoltkoMmenhert» wie bs. ^ rPmie
Malers nicht zu erreichen vermag. — Jeder Cyclus bildet ein jiitereffantes Hilfsnuttel für geogr p >ich
Studien rmd einen hohen Genuß für jeden Freund ^cr Natur » nd Knnst ; daher ' 1 d'-sts
Panorama volksthümlich geworden nnd werden dwVorfuhrungenvon vielen Tattsende »»Ävonnettte,
allwöchentlich regelmäßig besucht. Täglich geöffnet von Morgens 10 b-s tUmMiOUtft.
Eintritt 30 Pf . Kinder 15 Pf . Abonnement 4 Karten Mk. 1.—» " Stnck Mk. £. <>.

.Vereinskarten 50 Stück Mk 10.- , 100 Stück Mk. 18.- . Schulclaffe» a Kind 10 Pf.
Zu zahlreichem und regelmätzrgein Besuch ladet ergebenst ein_ Die Dnection.Hcsser-Patamaschinen

für Familien , Restaurants und Hotels in
Ia Qual ., in verschiedenen Preislagen , als
prakt . Weilmackts -CSeschemk. 15941

Conrad Krell, Taunusstr. 13,
$pec.-Magazin für compl. Küchen.

J** Prima halbfette Nußkohlen, ^
d Ksrn I rmÄ II»
vorzüglicher Brand, fast nicht rußend, für Regulir-Füll-Oefen und Kachel-Oefen, einpfiehst
billigst in jedem Quairtum

lUlZi . hir »Si « <eissrx » tk,

Kohlen-, CokS- «nS Brennholz -Sandluna.
Comptoir : Rerostraße 17 . Telephon No . 274.

j (nachf )rok.SoxhtetsVerfahren chemisch rein dargesteltt)
zin | I Originalkartons von 1 Ü und */a ® mit firma j
]Gd. Coefltind̂ Co.»Stuttgart.

F31I

£3. Singer *«

Frafftensduftta.
JlerztlieS »als bequemster, unschädlichster,

absolut zuverlässiger hygienischer Frauenschutz
anerkannt, von vielen Frauenärzten, Universitäts¬
lehrern etc. nachweisl. verordnet.— Tansende
v. Anerkennungen zur Einsicht ! — 1 Otz.
Mk. 2 - , 2 Otz. Mk. 3.50, 3 Dtz. Mk. 5.—.
Porto 20 Pf. F121

Sä. Jlnge », Chem. Laboratorium,
Hcrlin IV., Friedrichstr . 131c.

GGKKOGKKKKK KG OKGGK KGK
tpotlielier Stlnveitier ’» *'

| Hygienischer Schutz. I
# Hein D.-R.-G.No. 42469. Gnmmt . (#
K Tankende von Anerkennnugsschreiben »
G von Aerzten». A. liegen zur Einsicht ans . W
K 1-4 Sch. (12 Stück) . . . 2. — Mk . <8
®) 24 „ 3.50 Mk., 3/1 5 .- „ (®

1/2 . 1.10 .. (§ )
4  Porto 20 Pfg. (B.ä.2076g.) F 115 «
(ä)  Auch in vielen Apotheken, Drogen- und G
d  Frisenrgkschäiten erhältlich. Alle Ähnlichen

Präparate find Nachahmungen . G
8 . Sslnvritzcr , Berlin « .»

S , Holzmarktstraße 69/70.
@ Prospecte verschlossen, gratis nnd franco. ^
KGKKKGK 'KKKKHO GKOKG K̂OO
8ämmtl. Vcrbaadstoffeu. Binden,
Gummi-, Leib-, Mais- nnd Merzeisbeutel,
Bade-, Zimmer- und Fieberthermometer,
Wasserdichte ünteriagestofe,
InbalatioBS- und Soxiiletapparate

empfiehlt zu billigsten Preisen

Richard Seyb,
l»ein *tr « sse St.  15687

Lauesen&tiawück
Laden:

Gr. Burgstrasse 10.
Zugang zur Fabrik:

Dotzheimerstrasse 55 und
verlängerte Bliiciierstr.

Färberei ual össt.Waschanstalt
für

tarnen- u. Herren-Garderoben. Teppiche,
Mel- und Becorations-Stoffe etc.

«Sardinen -Wasch - und Spannerei -,
Wecatir - Anstalt.

Annahmestelle: 143« *
Moritzstras.se 12 bei Frl. S4» I*e **l»erg,

Schnellste Bedienung. Massige Preise.

(Santtvten*
Edelroller! !

Empfehle die Nachzucht von meinem. mit
großer goldener Medaille , 1. und vielen
Ehrenpreisen prämiirten .Hoi>ls3ÄSULke« hUMM.
Auswahl von über 100 Hähnen im Prelle von
6—30 M . und höher.

Phil . 'Veite , Webergasse 54,
Eanarien-Großzüchterei und Vogeltutterhandlung

Anzündcyolz per Sack So Bi-. Etviallholz
Clr . 1 Mk. emps. Noonstr. 8. 15061

pr. Mon a t
Lisch .
pnsmiirLx^

Cataiog
gratis

Rob. SchwarFz
Stettin .

Emailfchilder
aus Grabsteine und Kreuze in jeder ge-
wünschten Größe. Fagon n. Farbe, sow. Schriften,
alle Arten, werden in dem WiesbadenerEmatütr-
Wcrk angefertigt. 1S284

M.  Rossi,
Mauergaffe 12. MeHgergaffe 3.

G» r-rckl
Jas denkbar Zieste in IiaHrräoern
«. Schntzwasten,uconcu-r-rrztos billig«
Preisen Llliistr Catalog gmtis«. srmic».

Wasftnfaöriü Kreiensen (Harz).
Schöne Ctzristvänme , ca. ü000 Sl .,^ an

Wiederverkäufer abzng. Adlcrstr. 38. Schmidt.



®e «te 16 . 23 . November 1900 , «v .esbadener Tagvlatt <M orgeu -A «St,abc ». '« erlag : « anggaffe 27.

FlioloNrapli Karl Engel,
Parierre , 25 Seerobenstrasse 25 , Parterre,

empfiehlt sich einem veichrl. I ublikum zu )>hotogi ’a | »]iisclien Arbeiten aller Art und in jeder gewünschten Ausführung

Pbrtraits für Weihnachten,
bestellen 1'. B *,der » Platlnotynien , Pigmentdrucke , volle man gefälligst schon bald
bestellen , damit eine rechtzeitige Lieferung möglich ist . 15009

Künstlerisch vollendete Ausführung. — Massige Preise.
.. WP “ Gleichzeitig bringe mein K11 list licllt - A ( flIPS * in empfehlende Erinnerung, welches ge¬
reiche in ohi ^ei » von ? Tjl ffesdie .lit Aufnahmen herzustellen, und sind PIiotograj »hicen,

obigem Atcliei aufgenommen, in meinem Schaukasten , Seerobenstrasse 25 , ausgestellt.

Geschwister Strauss
Weisswaaren- 1>. Ausstattongs-Geseliäft,

1 Webergasse 1, im Nassauer Hof,
empfehlen ihr grosses Lager in fertiger

Damen » u , fiCinderwäsche 9
Kinderkleider, Kindermäntel, MJmlerh inte«

Kragen u. Manschetten,
ISlouseH in 'Wolle u . Seide,

Taschentücher, Schürzen.
Reiches Lager in Leinen, Tischtücher , Servietten etc.

zu billigen Preisen . 15964
Pur Weihnachten bestimmte Aufträge erbitten möglichst

frühzeitig.

sollten in keiner Wohnung mit grossen Teppichen
und Läufern fehlen . Dieselben schonen die
Teppiche und verursachen nicht den geringsten
Staub. In verschied . Ausführungen voiräthig bei

Conrad Krell, Tanmisstrasse 13,
Spec.-Magazin f . compl. Küchen. 15938

£

§r

kLI" Keine andere als

ittHatjtt Gkld-ftsse
bieten für 8 Mark so viele hohe Gewinne
evtl. Mark >3500 «» oderr oo 000
oder 95 » <»ii  oder 00 «00  oder
WS 000  oder  80000 rc. inelulive
Prämie mindesten« nie: 75 010  Mark.

Hauptgewinne: SOoö 'iF.
aS OOP. « 8B~3Ö OOP, 1« OB» ,
soow Mark ;c. zusammen Gewinne
3S3 500 äljf. b :mr ohne jeden
Slbpp . «oose« 8 Mark , 11 Stüch
8 « Jäa . ii sind zu haben bei de
Knilnis . Generaldebit, Langg. 10, und
allen Looseverhänfern . 15882

Ermäßigte
Preise,

nur gültig während meines

Mnmungsverkanfs

Preise fest . Garantie I Jahr.

Möbel -Lager
der

GkweMhüIIk st iifsMeii
(gegründet 1862 ),

IO. Kl . Schwalbacherstraße 10.
^ Zusammenstellung selbstverfertigter complet.
Salon-, Speise-, Wohn- und Schlafzimmer-
Einrichtungen. Größte Auswahl aller sonstigen
Polster-, Kasten- und Küchenmöbel, sowie in
Spiegeln, Stühlenu. fertigen Betten. Sämmt-
liche Möbel sind durch Begutachtungscommrssion
geprüft und taxirt und zu billigsten Preisen
zum Verkauf ausgestellt. E384

Uebernahme ganzer Ausstattungen
und Anfertigung nach Zeichnungen.

Miimaseliiiicn
alter Systeme,

aus den renommirteste»
Fabriken Deutschlands,
mit den neuesten , über¬
haupt existirenden Ver¬
besserungen empf. bestens.

Ratenzahlung.
Langjährige Garantie.

E. du Füis, Mechaniker,
. . Kirchgaffe 24.

Eigene Reparatnr-Werkstätte. 11659!

Mt. 75.—
,, 48.-
„ 18.-
,» 32 —
„ 26 .-

145.-
„ 30.—
„ 28 .-
n 25.
, , 23.
n 18 . —
»/ 35.
»> 35.—

bis 5. Dezember.
Spiegelschränke, Nntzb. . .
Bücherschränke, „ . .
Klriderschränkc, 1-tyür. . .

,» 2°tyür. . .
Kuchcnschränke.
Eleg. Büffets, reich geschnitzt
Berticows mit hohen Aufsätzen
Schreibtische mit Aufsätzen .
Ausziehtische.
Nustb.-Kommoden . . . .
Waschconsolenn . Kommode»
Einzelne Sopyas
Ottomane»» . „ ,

Eleg. Salongarnituren in Plüschvon l40 Bik. an.
Betten eigener Anfertigung , eomplete

Zimmer-Einrichtungen, Tische, Stühle,
Spiegel , Luxusmöbel re.

W " Dieser rierkauf zu bedeutend
red»»zirte» Preise»» verfolgt de», Zweck»
mein Lager zu räurnen, »»rn die von n»ir
beschäftigten Tapczirer und Landschrciner
auch während der stillen Geschäftszeit be¬
schäftigen zu können. Obige Preise find
nur während dieses Verkaufs gültig.

Eigene Polsterwerkstätte.
BefteJFabrikate.

Ferd. Marx Nachf.,
8. Kirchgaffe 8. 15484
Grösste Auswahl im

Its
Acliatwaarcn etc.

Hexamer, Goldgasse2, Laden,
vis -ä -vis der Häfaergasse . 11657

Ohne Eier und ohne Mühe erzielt man
einen wirklich köstlich schmeckenden, nähr-
haften und doch billigen Pudding mit dem
vielfach preisgekrönten Vnjjeley -Pnddinj ;-
pnlvcr in Päckchen ä 20, 15 und 10 Pfg.

Mnnnov . Paddiugpulver -Fabrih,
Adoir Vogeley , Hannover.

Engros bei: (E.I[.a. 2065) F152
11. Itentz . Weugassc 3.

QOOOOOOOOOOO O03

t- unu uoiiiuöo-ouiiöBi ioii, v
alle Worten y

Gelee«. Marmeladen, ®
Salz-, Essig-,Gewürz-Gurken, Perl- §
zwiebeln, Sauerkraut, Mixed-Piekles, ß

Prcisselbeercn, Rothe Rüben ¥
15013empfiehlt

C. Weiner,
Conserven-Fabrik,

A MaiiergaaselJ . Telefon 3350 . A
oocoooooooooooa

Mastgefingel,
Indians , Enten, Ponleds , Poularden,
Brat- u. Kettgänse, feines zartes, vorzüglich
gemästetes Geflügel, frisch geschlachtet, trocken gerupft
und ansgkwcidet. Versandt in 10-Psd.-Körbchen
von Mk. 5 - 6.20 franco gegen Nachnahme. Zahl-
rcichcAncrkcliiningenaus hohen und höchsten Kreisen,
jeder Besteller bleibt Kunde. Weihnachts-
Bestellungen werden schon jetzt entgegengenommeu.

Andreas v. Tange ),
Geftügrlmastanstalt, Verstcz, Südungarn.

Gut - Ciuk -llcr-Kartoffeltt u. Gar . 13675
IEr. 14« hier . KaNoffelh., 10. Friedrichstr. 10.

@

iVk>* <

Kaiseröl.
Nicht explodireiid.Petroieniii,

vollständig wasserhell,
von der

Petroleum - RarGacrie
vorn . August liorff,

Bremen.

Unübertroffen
in Bezug auf

Feuersicherheit
Leuchtkraft

Geruchlosigkeit
Sparsames Brennen.

Beim Gebrauch des Kaiser¬
öls ist selbst beim Umfallen der
Lampen
Feuersgefahr

ausgeschlossen!
Aeelit zu beziehen durch alle

besseren Colonial- und Material-
waarengeschäfte,in dcncnPIakate
mit Schutzmarke aushängen.
Name „Uaiseroi “ gesetz¬
lich geschützt . AVer anderes
Petroleum unter der Bezeichnung
„Kaiseröl“ verkauft, macht sich
strafbar . 11218

Engros-Niederlage:

EdWeyiandt , Ki tf 880

Guten Mittagstischh 60 Pf. erhalte» vier
bis sechs Herren Lclirflrntze 25,  Part . r.

Ftitstmitäiitkl,
reich gestickt und bordirt, in roth-
braun, kupfcr und oliv , in grotzer
LlnSwahl empfiehlt 14267

Julius Moses,
Marktstraste ft.

Schreibmaschinen-Papiere,
Kohlciipaiiiere,

Farbbänder,
Itatlirgnnimi,

Füllfederhalter verschied . Systeme
zu haben bei 13995

Koc ’h , Papierlager,
U ievliadcn.

♦♦♦ »» ♦♦ * ♦* *♦♦♦ »« »« * 444 *44444
♦ Die schönste» und billigste» X
♦ ^ ^ A A ♦

X
r

^ finden Sie bei ♦
♦ Guggenheim L larx , •
♦ 14. Marktstraste 14, ^

,,Decken"
am Schlostplatz.

„Steppdecken" Stück3. 4, 4,80, 6, 7,50,
9 n. 10 Mk.

„Schlafdrcken", halb und reine Wolle,
reizende neue Farbeiistellungen, per
Stück 7, 9. 12. 14. 16 n. 18 Mk.

„Schlasdeckcn" in Baumwolle, größte
Auswahl. St . 1,50, 1.80, 2. 2,50, 3
u. 4 Mk.: „RotheSchlasdeckcr»,"„GraueSchlaf-
dccken", „Werste Schlafdecken",

rr
I
♦
♦r
♦

'nur , , 'Cy»l ?*45{vlU
Meitze Büge,decken" 1,80 Mk

Reine wollene „Bngeldecken " in weiß
u. grau.

„Reisedccken " p. St . 6,50, 7,20, 9. 10 u.
12 Mk.

„Pferdedecken", alle Preislagen, graue,
carirle englisch, gelbe, blaue rc., von
3 Mk. bis 12 Mk. per Stück.

„Tisch-Decken", „Kommode-Decken", „Wachs¬
tuch-Decken", „Pique -Waffel-DMn ",
„Häkel-Dcckcn". „Kaffee -Decken" ,
„Wagen-Decken" re.

1 Posten „Thee-Scrvietten zu 8 Pf . f
per Stück". 14611}

| Guggenheim & Marx , $
♦ 14. Markt ft ratze 14. ♦

Filt * C © Ip €»i *teHi *e
oder die es werden wollen.

Verlangen Sie zur Ansicht
die Illustrirte

(Gerichts - Zeitung “ .
A’euigkeits -Welthlatt.

Räthsei - Lösungen mit werthvollen Prämien.
»ehr lohnender Kehenverdieiist.

Die Expedition der
,,11lustrirten Oericlits -Zeitung “ ,

Blauihnrg 6.

Schirstafahrik

J. Ger ach,
Langgasse 2 » .

Umzugs halber

Ausverkauf.
Billigste Weihnachtsgeschenke.

Kinder-, Damen- und Herren-
Regenschirme, Spazierstöcke.

154051

Vollständige Anfertigang eleganter
Haar-Ketten

von dazugegebenen Haaren , mit Gold-
und goldplattirten Beschlägen . Neueste
Muster u. grosse Auswahl in allen Preisen.

Franz Kämpfe, 15667
Uhrmacher u . CüoMai 'belter,

48. Langgasse 48.

SS



4 . Beilage Min Mieslmüener Tuglilall.
Mo. 830 . Morgen -Ausgabe. Sonntag , den 23 . ßlovembrr. 48 . Aabraana. 1900 .

Handelsthcil des „ Wiesbadener Tagblaff “ .
Borsenwoche.

(Am  dem "Wochenbericht der Deutschen Genossenschafts-Bank
von Soergol, Parrisius & Co. Ccmmandite Frankfurt a. M.)

1' iaulr furt a . M., 23. November. Die Bedenken, welche
wir letzthin gegen die Nachhaltigkeit und die Kraft der Hausse-
etrömung geltend gemacht haben, sind durch die Thatsnchen
schnell gerechtfertigt worden. Es hat sich gezeigt, dass die
Börse nicht die nöthige Vorsicht hat obwalten lassen, wenn sie
die <?ouree lediglich durch die New-Yorker Spekulation dirigiren
lies und jede Rücksichtnahme auf die einheimischen Verhältnisse
»usser Augen setzte. Denn auf die Dauer liess es sich denn
doph nicht völlig ignoriren, dass von dem erhofften Umschwung
auf industriellem Gebiete hier nichts zu verspüren war,
dass im Gegentheil die Berichte von Tag zu Tag skep¬
tischer und trüber klangen. Anstatt von flotterem Absatz
und sich mehrenden Aufträgen las man von immer grösserer
Stockung, von Produktionseinschrünkungen und dem Ausblason
von Hochöfen. Diese Enttäuschung hatte zu unmittelbarer Folge,
dass man die fieberhafte Thätigkeit an der New-Yorker Börse
plötzlich sehr kritisch beurthoilte. Man erkannte , dass es
sich dort um riesenhafte Ausschreitungen der Spekulation
handelte, die zwar die Umsätze an der Börse zu noch
nie gesehener Höhe emporgetricben haben , die aber im
Grunde durch die Thatsachen kaum unterstützt werden. Denn
wenn es auch richtig ist, dass die Einnahmenausweise der Eisen¬
bahnen in der letzten Zeit rasch steigende Ziffern zeigen, so
hat sich doch anderseits die Besserung in den Preisen nicht in
dem Masse vollzogen, als man erwartet hatte. Ja es wird sogar
behauptet, dass auch die vorhandene Steigerung zum guten Theil
nur Spekulationsmanöver sei und dass ernstliche Nachfrage zu
billigeren Bedingungen leicht befriedigt werden könne. Jedenfalls
steht das fest, dass der Umfang des Spiels an der New-Yorker
Börse und die dort geliandhabte Courstreiberei, die auf eine Hoch¬
konjunktur könnte schliesscn lassen, mit den Thatsachen im Wider¬
spruch steht. Mit dieser Erkenntniss waren die einheimischen
Märkte dem dominirenden Einfluss der New-Yorker Notirungen
entrückt. Es kam dazu, dass ein neues Moment der Börse recht
deutlich vor Augen rückte, wie sehr hier zu Lande die
Konjunktur im Niedergang begriffen ist : die Dividenden¬
schätzungen der deutschen Banken. Dass im laufenden Jahre
Ausfälle an den Gewinnen entstehen würden, hatte man all¬
gemein angenommen. Der Rückgang in den Koneortialgeschäften
liess darüber keinen Zweifel zu. Aber man erwartete doch,
dass der höhere Zinsgewinn diese Ausfälle, wenn nicht völlig,
so doch bis zu einem gewissen Grade wieder ausgleiehcn
werde. In dieser Hoffnung aber sieht man sich getäuscht, weil
das zweite Semester hinsichtlich der Höhe der Zinsen gegen
das Vorjahr sehr zurücksteht. Die Ertragsschätzungen lauten
daher sehr ungünstig. Fast bei allen grossen Instituten, die

Deutsche Bank ausgenommen, ist ein Rückgang der Dividende
um mindestens 1 pCt., in manchen Fällen sogar von 2 und mehr
Procent bevorstehend. Diese Ziffern haben die Börse recht
verstimmt. Es sind auch die Aussichten auf eine Besserung
nur trübe. Denn wenn auch von allen Seiten der Ruf nach
einer Reform der Börsengosetzgebung dringender erschallt,
so ist es doch äusserst ungewiss, welchen Erfolg er haben
wird. Die Regierung selbst hat keinerlei Stellungnahme zu er¬
kennen gegeben; dass aber die alten Feinde der Börse noch auf
dem Plan sind und sich bisher durch die Thatsachen noch nicht
haben belehren lassen, zeigt der von agrarisch-conservativer
Seite eingebrachte Antrag auf Verschärfung der Bestimmungen
des Börsengesetzes. Jedenfalls wird die Angelegenheit, da auch
von entgegengesetzter Seite Anträge vorliegen, zum Gegenstand
parlamentarischer Verhandlung werden. Man wird alsdann über
die Aussichten einer Revision des Gesetzes grössere Klarheit er¬
halten. Die Bewegung auf dem Geldmarkt ist eine stetige und
zufriedenstellende. Der Unterschied gegen das Vorjahr ist an¬
dauernd ein sehr grosser. Denn während damals der Privatdiskont
sich nahezu zur vollen Höhe der Bankrate von 6pCt. erhob, steht
er gegenwärtig nicht" höher als 41/*— 4 °/a pCt. und somit be¬
trächtlich niedriger als der offizielle Satz. Dementsprechendist
auch der Status der Reichsbank ein weit günstigerer. Der
letzte Ausweis zeigt eine starke Vermehrung des Metall¬
bestandes und eine Erleichterung der Portefeuilles um
11 Millionen Mark, während im Vorjahr eine Vermehrung von
23 Millionen Mark eingetreten war. Der steuerpflichtige Noten¬
umlauf hat sich weiter von 116 auf 55 Millionen vermindert
gegen 101 Millionen in 1899. Die Anspannung am offenen Markte
hat gleichfalls nachgelassen; Geld ist nicht mehr in dem Masse
gesucht wie bisher. Die Sätze für Ultimogeld werden sich
demgemäss in der kommenden Liquidation verhältnissmässig
niedrig stellen und schwerlich über 4'/s pCt. hinausgehen. Die
gleiche Erleichterung ist am Londoner Geldmarkt zu konstatiren.
Die auswärtigen Wechsolcourse stehen augenblicklich günstig;
ein Goldabfluss ist nicht zu befürchten, vielmehr umgekehrt in¬
folge der starken Londoner Verkäufe in New-York ein weiterer
Rückgang der ersteren zu erwarten. Die allgemeine Cours¬
bewegung der Woche war unter dem Zusammenwirken dieser
Umstände eine stark rückgängige. Und zwar erstreckte
sich der Rückgang auf alle Gebiete, wenn auch nicht gleich-
mässig. Am stärksten betroffen wurden die industriellen Werthe
und zwar nicht nur die Eisen - und Kohlen - , sondern auch
die sogenannten Ca ssa in du st ri e - Akti e n. Die ungünstige
Lage, in welcher sich einzelne Industriezweige befinden, wird
dadurch drastisch illustrirt , dass sich die Zahl der dividenden¬
los bleibenden Gesellschaften von Tag zu Tag vermehrt. Be¬
sonders kritisch beurtheilt wird die Lage der Cemeutindustrie,
mit Rücksicht anf den noch immer zweifelhaftenErfolg der
Syndikatsbestrebungen. Auch die Situation der elektrischen

Unternehmungen, die meist mit starkem Geldbedarf zu kämpfen
haben, ist keine günstig zu nennende. Unter den Bank¬
aktien haben fast nur Deutsche Bank leidlich ihren Courg
gehalten ; alle übrigen haben Rückgänge von 3 bis 4 pCt.
erlitten. Bemerkenswerth war das lebhafte Geschäft das sich
zu steigenden Conrsen in Lombarden vollzog, die seit undenk¬
licher Zeit ein Stillleben auf dem Courszettel führten. Be¬
stimmend für diesen plötzlichen Aufsohwung waren die
Verhandlungen über den Kaufschillingsrest, welche diese so viel
umstrittene Frage nunmehr zu einer günstigen Lösung führen
sollen. Auf dem R entenmarkto  herrschte wenig Leben. Die
Courso sind nahezu unverändert ; auch einheimische Fonds zeigen
keine Variationen von Bedeutung.

nie HO flüliuncn - Rfirhi - ürlinfiantveUMiigen,
welche nach Amerika begehen worden, haben für die Reichs-
kasso 79,392,060 Mk. ergeben, also ein gutes „Placement“.

SclinntiiiiK ' - ICisenUnliii . In Bestätigung früherer
Informationen erfährt das „Berl. Tagebl.“, dass die Bauarbeiten
für die Schantung-Eisenbahn, obwohl sie ausserhalb der deutschen
Interessensphäre unterbrochen worden mussten, desto nach¬
drücklicher innerhalb derselben fortgesetzt worden sind. In den
betheiligten Kreisen erhofft man für die ersten Monate des
nächsten Jahres die Eröffnung des Betriebes auf der ersten
TheiUtrecke von Tsingtau bis Kiautschou (72 Kilometer) und
nicht lange darauf auch für die Fortsetzung bis Kaumi (ins-
gosammt 99 Kilometer). Nach der Konzession sollte die erst
herzustellende Theilstrecke bis Weihsin reichen, wo die ersten
Kohlenlager angetroffen werden; grössere Lagerstätten von
Kohlen würden erst weiterhin, etwa in der Mitte zwischen
Weihsin und Tsinanfu angetroffen. Die deutsche Interessen¬
sphäre reicht aber nicht weit über Kaumi hinaus, und
während innerhalb derselben unter dem Schutze der
deutschen Waffen die Bauten ungestört fortgesetzt werden
konnten, bleibt jenseits dieser Begrenzung für die Fort¬
führung der Arbeiten die Beseitigung der Unruhen ab¬
zuwarten. Damit im Einklang zeigt sich eine Darlegung des
„Ostasiat. LI.“ vom 12. v. M. Hiernach waren bis dahin auf der
Strecke Tsingtau-Kiautschou etwa 90 pCt. der Erdarbeiten,
55 pCt. der Mauerarbeitenfertiggestellt, zwischen Kiautschou und
Kaumi etwa 75 pCt. der Erd- und 20 pCt. der Mauerarbeiten.
Von den bis Kiautschou herzustellenden1500 Meter Eisenbrüeken
(2000 t) sei die Hälfte bereits verschifft gewesen, von Loko¬
motiven 8, von Güterwagen 167. Die Bahn wird als normal-
spurige Vollbahn gebaut. Der Grunderwerb geschah für zwei
Gleise, die Erd- und Kunstbauten zunächst eingleisig. Von
Kiautschou führt eine provisorische Linie (13 Kilometer) nach
Taputur, wohin die auf der Rhede entlöschten Güter durch
Leichter gebracht werden.

K /i

Ch . Hemmer
9

21  Webergasse. TeSepiion Webergasse 21 .

Montag , Dienstag und Mittwodi
bringe ich, soweit der Vorrath reicht, folgende Artikel zu ungewöhnlich niedrigen Preisen zum Verkauf.

Tapisserie Artikel.
l\ fapflftic !Pln !npLrÖIl Sez-> grau «. weiss Leinen, mit Franzen u. A“  PfMLIIlllMjllUtCRCII, rother oder blauer Bordüre, . . . . Stück Üf)
Frühstiicksbeute], 0™*,. stück 24**
Klaillllicrselliirzen, Fischerleinen,gez,. stück:]8Pf.
TiSCllJäüfer Hohlsaum, moderne Zeichnungen, 150 cm lang,
Tiflplllällfai * mit Ilohlsaum, auf rosa, reseda, rothu. grauem Leinen- j
I lMIlllUlIui Stoff,mit mod.Strichstich-Zeichnungen,35x120 cm, Stück l .w" .
IXfatiilaoltAtlAl » auf färb. Leinenstoff, wie oben, mit modernen Strich- 4 A-
I* (tilliövlivilvl stich-Zeichnungcn, 60x80 cm, . . . . . . Stück liW.

Crepe mit Franz., fertig gestickt, in roth j . A
oder blau, . Stück l . I" .

Filz-Kissen, ««*■.»» . 95«.
Filz-Selireiktappe, 2.».
Gehäkelter Läufer,»“« *.«°» . s“ Lao.
Gehäkelter Schoner, "•**“ Liur""KL4««
Kierkärkhen . - "• • • s“ 18 pr-

Ungarn. Filzhüte Ä,tä,ÄS ”"ä“ 75«•■■1.35.
Sport- und Reisehüte, «»*>■. »>*«-».»,»»»', »>»->-(.so.
Rinderhut„Südwester“, ™“‘“• nsS la».

Tuch -Unterrock,
Winterqual., mit hohem Volant u. 3 mal mit breiter Tresse besetzt, in \ «»

schwarz, bord. u. lila, marine etc., . Stück T . it ).

Putz - Artikel.
Hut-mul Pf.10—14 cm breit, glatt n. KI7 u

, gemustert, . . . . Mtr . GW

Zwei Sortimente Fantasiefedern äTiSaS 25»■75 «■
Scllleier, Chenilletupfen, 45 cm breit,. . . . . . . . Meter Pf.

Corsetten,
grauer Drall, mit Gürtel u. 26 Stahleinlagen, moderne best- 1 c~ u 0 a-

sitzende Ferm, . . Stück I «o9 W.üt).

15849

eur Mussenvertheilung in Zeitungen , in Ilotationspressen -JDruck, auf farbigem ivie weissem
Papier , liefert ausserordentlich billig die

L . Schellenberg sche  Hof -Buchdruckerei,
Wiesbaden , Langgasse 27.
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Auslage von
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Äbendmäntel.
Unterröcke.
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Eröffnnag der Weihnachts-Ausstellung
im

Kaufhaus Führer, Kirchgasse 48.
Colossale Auswahl in

Salanierie -, Hifoiitepie -g Leder -,
Luxus - und Gebrauchs -Artikeln aller Arten.

Grösstes Puppen- sind Spielwaar en-Lager Wiesbadens.
Das Lager umfasst Waaren in allen Preislagen vom einfachsten bis elegantesten Gegenstand , passend für alle Stände.

Wegen Geschäfts -Yerkauf und Uebergabe im Januar 1901:

Fortsetzung des Ausverkaufs bis Weihnachten.
Um das enorme Lager vor der Aufnahme gehörig zu räumen, werden auf die früheren schon bekannt billigen Preisen1® bis SO Procent Ealbatt

Man beachte die billigen Preise in den Schaufenstern. gewährt.

Grossartiges Sortiment in:
Portemonnaies
Brieftaschen
Cigarren-Tasehen
Visites
Tagebücher

Abtheilung I.
Alle Waaren mit Ausverkaufs-Preisen ausgestellt.

Poesiebücher
Miisikmappen
Schreibmappen
Marken-Albums
Bierseidel

Handtaschen
Umhängetaschen
Reisetaschen
Pompadours
Sehreibgarnituren

Schnmckkasten
Necessaires
Toii.-Rolien
Handsekubkasten
Schreibzeuge

Vasen, Figuren,
Ordinieren
Tafel-Aufsätze
Visitkartenschalen
Candelaber etc.

Postkarteil - Albujms in allen Grössen und Formaten mit Kl °/g Rabatt.
ZtS -' MHhr. Aahängetaeehen, mit», ohne Bin,iohtang, mit 10»/. Kalmtt.
Aler -mobel und »eCor » tl » n«-e «« «n8tande , -I. : Wandschränke, Hansa,,etheke», Cigarrenschränke,

nSLJ “ ‘ BBsten -Stander,  Bucher -Etageren,,Noteii -Etag5i -en , Paneel -Bretter . Servirtische , Console , Käfig-
Vogelkäfige ete . mit IO bl « * 0 % Rabatt . , , g

Wandteller , Wandplatten , Wamldecorationen mit 20 0/o Rabatt.
Alfenille - (Nousiltar) find Nlekelwaoren , -I- Bredk5.be, Cakes-, Bntter- nnd Znckerd. sen,

enenter . Mal « , Aufsätze , Benagen , Kaffee - nnd Thee -Serriee , Tortenplatten , Theegläser ete . mit 1 ® " „JK&toft -tto

Baufächer ln grosser Answahl mit IO bis SO «/« Rabatt.
Hängelampen , Ampeln mul  Tischlampen mit SO «/« Rabatt et«, etc.

Abtheilung II.
Spielwaaren - u . Puppen -Ausstellung.

Riesige Auswahl aller erdenklichen Spielsachen , Pnppcn n . Puppen -Sachen , alles vom billigsten bis theuersten Artikel.
Ein Besuch dieser Abtheilung ist höchst interessant.

Besonders mache auf die so sehr beliebten

- — Efsenbahnen mit Gebleueu -AulaMeu -— -—-— —
Weichen , Brücken Uebergänge , Tunnels , Signale aller Art , Bahnhöfe , Güterschuppen , Locomotivschuppen Drehscheiben Hebekrahnen

Genäetwa ! Hnyf arte +haUSKr’ ]Eilc.htu^ sa«zeiSer>.Schiebebühnen , Locomotiv-Pumpen , Waggonwaagen , Bogenlampen , Perronsperren Falirkarten -Automaten’
Gepäckwagen etc. etc , ebenso emzelne . Locomotiven, Post -, Bier-, Gas- Holz-, Ätmleum -V Waggons , “alles «S 0 I n. II ESscIrer Ŝpurweit pa“ td!Alle diese Artikel mit 10 °/o Rabatt.
Grösste Auswahl von Fell - nnd Holz -Schaukelpferden , Sportwagen , Schlitten , Sand - und Leiterwagen Schubkarren

Laterna magicas , Dampfmaschinen , Festungen , Läden . Ställen , Puppen -Küchen , Puppen -Salons einzelne Mobei’
Fuhrwerken etc. etĉ Hierauf 10 bis 20 °/fi Rabatt , ältere zurückgesetzte bis 50 •/. Rabatt 11 ' ein ™lne  M5be1’

Mieniep S AllKer - SlteillOauHasteil 9 auch Ersatzkasten , in allen Nummern , so lange Vorrath , mit 10 % Rabatt.
Hesellsehaits - usid Selbstbeschäftlgiangs -Spiele aller Art mit 10  bis 20 »/» Rabatt.

1 . . . _ - _ Btt "ga a  m - « - « ÄUnübertroffene Auswahl in gekleideten nnd unbekleideten Puppen.
^anx ^ Po »̂ « .n «f - Ä11° Puppentheile einzeln. Ledergestelle , Stoffgestelle , unzerbrechlichePerticken , Pnp pen iwaruero oe etc. Alle Puppe

Puppen -Trousseaux , Pnppen -Bctten etc. Pa
ebenso Puppen -Sportwagen . Rabatt hieraufzu 50 °/o Rabatt.

Pnppen-
. , ., - - » - - "7 —.«V »M. evuuvue Kopfe etc.
ln  N " CU Grössen, m allen Formen und Farben in grosser Auswahl,

bis 20 % Acltere zurück gesetzte Puppen und Puppen -Wagen bis

Abtheilung III.
KlndeT - te ^ Ul Ulichs - aöbfil , als: Tische , Stähle , Sehräakc , Kemmoden , 8ehrathp . lt . , verstellbare Pak -Kinder-

Refoi Ju-. Kosmos - und andere Automat . Klappstühle mit 10 ®/o Rabatt.
Turn -Apparate , Trapeze , Ringe , Schaukeln , Steigbügel , Sprungständer etc . etc.

Preisen ausgestellt ^ hier anzufüiu'en ist  unmöglich , ich verweise deshalb auf meine Schaufenster . Alle Waaren mit Ausverkaufs.

besonders auszunüScn r &N>latm  Kunden bitte ich recht frühzeiti § ihre  Einkäufe zu machen und die aussei gewöhnliche Gelegenheit des Ausverkaufs
■< 15973

Ergebenst J . W » MkZISL ' SP,
iKtiadsf cLss LauL 'liÄUSSs

Versandt nach Auswärts.
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r r-üoor.
Sonutn !,' , den 2 . Hezltr . . Abend»

8 Illir anfangend, im grossen Saale des Uatli.
Vereinsliausc », Dotzheimerstrasse 24:

t
bestehend in

Concert und Ball,
unter gofl. Mitwirkung der Königl. Kammer¬
musiker Herren Ernst I/mdner (Violine)
und E . Selzle (Clavier ). F349

Oer Vorstand.
Ball -Leitung : Herr Jul . Bier, _

Von
Seide! L Naumanns

iiiiimi
halte ich stets ein assortirtes
Lager und offerire solche zu
billigsten Preisen , auf Wunsch

auch gegen monatlicli © Batenzalilung.
Ueber !'/ - Million im Gebrauch.

Carl . itoll 9 15244
Nähmaschinen- und Fahrradhandlung,

FranUenitr . 8 . Telefon 219.

Marcus Berle&Co.,
Wiesbaden.

In unserem Geschäftslokale

Wilhelmstratze 32
haben wir in nuferen fener - n. diebes¬
sicheren Gewölben eine Reihe von
eisernen Schränken ausgestellt, welche eine
große Zahl von unter eigenem Verschluß
des Miethers befindlichen
vmuietlMen Schrauksücheru
verschiedener Größe enthalten und sich vor¬
zugsweise zur sichern Aufbewahrung aller
Arten von Werthgegenständen eignen.

Als geschlossene Depots
werden versiegelte Pnchctc, Cassetten,
Kisten n. s. w. nach vorheriger Verabredung
zur Aufbewahrung angenommen.

Ferner übernehmen wir die
Mtonljnwg mit)UerMung non

PcrtDpayleren(offene Mpols)
und besorgen alle in das

ftonlifnd)
einschlagcnde Geschäfte. 4282

Sämmtliche Coupons lösen
wir 14 Tage vor Verfall ein

Marens Berle «& Co.

Red Star Line.
Antwerpen-Amerika.

Alleiniger Agent W . Bickel,
_Langgasse 20. F 307

Weibl. Schönheiten!
30 Visitbilder geg. Mk. 1.— Brfm. Verlag
Eriedel , Hcrlin C. I » (C 2013) F195

Nene Pianos °""5».an cnipfiehtt
A. A liier . Tammsstr. 29. 12083

VMMMI LtoiWU
Stete BCharfl

Krunentritt unmöglich!
Schonung der Pferde

«lurch stets sicheren Gang.

Warnung vor
ninderwertbigen Nachahmungen.

Man achte darauf , dass jeder , j , i
H- Stollea nebige Fabrikmarke hd

trägt . *^ 1
JHustrirter Katalog feosientrtl!

LeonSiardt & Q®.
Berlin - Schöneberg :.

M.  Gramer, Kohlenhandlung,
Feldstratze 18, Telefo« 2345,

hält sich zur Lieferung aller Sorten Holz
UUd Kohlen bestens empfohlen. 14787

La Brunn , Weinhandlung,
Herzog! Anhalt. Hoflieferant,

33 . Adelheidstrasse 33
(gegründet 1857),

ompf. als sehr beliebte vorzügl. Ti . cliweine t
Trabener Mosel • ä so Pf.
Weiiiheimer . • ■ .50,
fürnnclicr und lauI »cnlicimcr „ 60 „
Xeltinger und Oeldeslieiiner , 70 „
IHcrnritKtelcr und Vicrstoiner „ 80 „
per Flasche ohne Glas bei Abnahme von 13 Fl,
einzelne Flaschen 5 Pf. mehr, sowie bessere
Prälzcr . Rhein - . Bordeaux - etc.
Weine in allen Preislagen.  14175

Lioeseh ’s

Weinstuben
Spiegelgasse 4 . Spiegelgasse 4.

Unterzeug«,
Unterhosen , Unterjacken,

Normal -Hemden
in reicher Auswahl. 15967

Friedrich Exner,
Wiesbaden, Neugasse 14.

Bortheilhast.
Elegante Halz-Bettstelle», fein lackirt, IV«* u.

2-schIäf. von 15.50- 27 p. St . elea. eis. Bettstellen,
bronzirt, auf Rollen laufend, h Mk . 20, Sprnng-
rahmen mit 36 u. 45 Federn, l ' /,—2-schläs.. See-
grasmalratzen. 1- u. 3-theil. von Mk. 8 an, Woll-
matratzen» Roßhaarmatratzen in allerbester Aus¬
führungv. Mk. 60 an. einzelne Kopfkeile, Matratzen
für Kinderbetten, gesteppte Strohsäcke p. Mk. 4.80
an, Deckbetten aus prima Jnlet von Mk. 9 an,
Kopskissen von Mk. 2 an, Plümeau v. Mk. 7 an,
Bettfedernu. Daunen, alle Preislagen , pro Pfd.
60,90 , 1.20, 1.50, 2.—, 3 50, leinene Betttücher,
ivoUeue Betttücher, woll. Coltern. Reste zn Bezügen,
Reste in Jnlet und Barchent zu Decken einzelne»
Kissen, Bettvorlagen in Plüsch Stück 1 Mk. 15774

Guggenheim& Marx,
14. Marktstraste 14.

Weißwein
von vorzüglicher Qualität, garnutirt rein, per
Literflasche 70 Pf . ohne Glas, bei 10 Literflaseben
60 P >. empfiehlt 10349

Wilh. Wolf, Karlstraße 40.

Jul. Mollath,
Schulberg2, Michclöberg 2t.

Fernsprecher 364.
Wer wirklich gut und reinschrneckendes

haben will, der nehme
zum Einmache» und Aufbcwahren desselben nicht
Holzgcfätze, sondern

*5tciiucua-(Fiiminr;)ltänüci-.
Solche sind in reicher Auswahl zu den

billigsten Preisen bei mir zu haben und können
dis 100 Ltr . Größe geliefert werden. 14547

Empfehlen unsere selüftgekeltertm
Ahr - Kotweiiie , 9

garantiert rein v. 90 Pf . NN pr. Liter, in Gebinden ?
Ion 17 Liter an und erklären uns bereit, falls die eo
Waecnichtzurqröizt.Zufriedenheitausfallensollle, lg
dieselbe auf unsere Kosten zurülkzunehmen. Proben
Etiitiä U. fvanto . Gebr . Botli , AhrweilerStv . ^ -

Neues Sauerkraut,
frische Frankfurter,
selbsteingemachtc Bohnen,
felbsteingekochtc» Latwerg

empfiehlt Otto «Serhard , Kaiser- Friedrich-
Ring 30, Ecke der Schiersteinerstraße. 15916

im ^ bonnement 1.00

Oehsonsoliwunr-
8uppe.

Alan verlange
Scherers

COGNAC
ärztlich «■inpfollicn,

gilt unter Deutschen Cognacs als feinste
Harke , übertrifft bei Preisgleichheit un¬
streitig französischen Cognac. 3466
Garantie beim Einkauf, da Preise auf den

Etiquettcn.
Flasche Mk. 1.90, 2.50, 3.- , 3.50,

4.- , 5.- .
Cognac, zuckerfrei, Flasche Alk. 3.—.

Vorzüglich gut für Zuckerkranke und Ge¬nesende.
Man verlange ausdrücklich

Selierep ’s Cognac,
weil minderwerthigeNachahmungen, des
grösseren Nutzens wegen, oft Angeboten

werden.
Kiederlagen durch Placate

kenntlich.
Cognac-Brennerei Georg Scliercr&Co.,

Bez. Darmstadt, Main-Neckar-Bahn.

\rrac,
iUtll , 14697
fialaga,

[alte, mildeWaare a Fl . Portwein,
2.50, 3.—, 3.50 Sherry etc

"üroiierie„Sanitas“, t̂auritiusstr. 3.

14229

Waldhöcketheimer
Lebknchen

frisch einyetroffk».
Bäckerei VV. »»ehr . Sedanstratze 14.

Italienische Maronen per Psd. 15 Pfd
empfiehlt Otto Gerhard , Kaiser-Friedrich
Ring 30, Eck- der  Schier steinerstraße.  15917

Pattükartoffetn Kumpf 40 Pfg. SchmalUN bacherstraße 71. Tel. 852.

Könnt» Ls, den 25 . Xovemlber,
von 12—212 Uhr . ■ 15954

Zu 1.20,

"Warmer Schinken
mit Bohnen.

Gans m. Kastanien,
Compot.

Fürst Pückler.

Zu 1.50,
im Abonnement 1.30.

Ochsenschwanz-
Suppe.

Salm,Sauce Mousse-
line , Krtffl.

Warmer Schinken
mit Bohnen.

Gans m. Kastanien,
Compot.

Fürst Pückler.

t
Kirchgafse, Ecke Schntgasse,

empfiehlt seine reichhaltige Frühstücks - undSlbendkarte.
Specialität : Slnsgewachfcne Hühner ä «0 a« ,

sowie Dippchas und Hasenpfeffer.
<». lii -yer.

Restaurant Klostermülile
empfiehlt Kennern einen prima Apfelwein!

Specialität : Täglich frische Waffeln und Kaffee.
Milch -c.  15800

Saiiütau Drei Kaiser, Stiftstr. 1
Heute und jeden Sonntag r 14036

Grotze Tauzbelttftiguug.
Anfang4 Uhr Nachmittags. Ende 12 Uhr.

ES ladef höflichst ein Eachinger.

„Saalbau Friedrichshalle“,
2. Mainzer Lattdstratze 2.

Heute, sowie jede» Sonntag : Gr oste Tanz-
mnstk , wozu höflichst einladet «loh . Kraus.

A»sang 4 Uhr. — Ende 12 Udr.

Restauration„Zur Kronenburg“
Heule, sowie jeden Sonntag»
Nachmitt. 4 Uhr anfangend:

®ro|p Concert.
Hochachtungsvoll

Fnb, : Will ». Pasqmtl.

Cigarren -Import.
Um meinen Kundenkreis zu vergrößern, gebe

ich von 5 Sorten je 100 Stück zum Milleptets ah:
100 Edelweiß, 11 Cenlimeter 2 Mk. 90
100 Tamina , 117* 2 „ 95
100 Goldstern, 10'/« „ 3 „ -
100 Hohenzollern. St . Felix 3 „ 50
100 Dora , St . Felix mit Java 3 .. 60
Ein Post-Colli zusammen 15 Mk.95

franco gegen Nachnahme oder vorher. Einsendung
des Betrage«. Umtausch oder Betrag zuruck.
Wichtig für Händler und Wiederverkäufer. Einzeln«
Hunderte kosten 60 Pf . Porto.
MKiQso Cigarrenfabrik,. iilLsd , Lancnburg, Pomm . lo.

Kartoffeln,
I» gelbe englische, Magunn » bonnm Ultb
Manstartoffctn, Zwiebeln, Holland. Roth-,
Weist- « . Wirst,tgkohl, gelbe Rüben, Kohl-
ravcn, Slepfel und Birnen , vorzugl. Winter»
waare, empfiehlt zu billigstem Tagespreis lo411

W . Holtmann,
Sedanstraße 3. Tel. 564.

Fremden -Vepzeichniss vom 24 . November 1900.
A4ler.

Gordon-Byffie. London
Schoepf. Chaux de fonds
Kahn. Mannheim

Helle vue.
Wurfbain . H. Java

BSlorh.
Schloss, G., m. Fr.trankfurt

I» leien in ü hie.
Seyfarth , Tb. Hamburg
Seyfartb , A., Fr!.

Sommerfeld
Einhorn.

Doerfler , Kfm. Biberach
Stein , Kfm. Berlin
Baecker, Kfm. Kassel
Beckmann, Klm.

Büdesheim
Encliucher Hof.

Bardacb, J ., Kfm.Düsseldorf
Krahwinkel, M. Krefeld

Erbprinz.
Jung , w. Fr. Bonn
Häusler, Kfm. Limburg
fheisen , Kfm. Frackfurt

Hotel Fuhr.
Freudenthal, Klm. Köln
Eichhorn, m. Fr. Bendorf

llr . Cäierüch *«
Hurliaus.

Scbuppanowsky, Frau,
Director. Berlin

Hnppel.
Jäger , Kfm. Köln
Brenzei, Kfm. Köln
Becker, Kfm., m. Fr.Mannheim
Hermann, Kfm. Würzburg
Hotel Hohenzollern
Feist, E., Fr,, m. Bed.B.-Baden
Massbach, Fr. Mainz
Ehrenbaum, Fr. Schwedt
Müller, E., Fr., m. Tocht,Berlin
Köppern, A, Kfm. Hagen
Vier Jahreszeiten.

Tikhomirov, Ingenieur.
Petersburg

Tikhomirov, A., Frl.
Petersburg

Mniserhof.
Haiimauu, Dr.

Bad Kissingen
Herzfelder, Fr . Hamburg
Fuchs, Fahr ., m. Fr.

Heidelberg
Fuchs, Fr !. Heidelberg
Dubbers, E ., Fr.

P. ittergut Tiphtz
Miiler, Kfm. New-York

Ikttrp
Stark, Kfm.
Metzger, Fr.
Haas, Kfm,
Herz, Kfm.
Nadler, Kfm.
Nietze, Beut.,

Scheller , Kfm
Himmelreich,
Meyer, Kfm.,

reu.
Karlsruhe

Arnstein
Nürnberg

Köln
Strasgburg

m. Fr.
Koblenz

Würzbarg
Kfm. Danzig
m. Kr.

Frankfurt
Goldenes Kreuz.
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(Nachdruck verboten.)
Das 19. Jahrhundert.

Unter Mitwirkung hervorragender Fachgelehrter heransgeqeben
von Friedrich Thieme.

Vorbemerkung.
Man hat vielfach den 31. Dezcnrber 1899 als den

Scheidetag des 19. Jahrhunderts angesehen und, aller
Logik und dem Urtheil der Wissenschaft zum Trotz, den
1. Januar 1900 als den Ersttag des neuen Jahrhunderts
gefeiert. In Wahrheit schließt das Jahrhundert aber erst
in einigen Wochen und so mag es angezeigt erscheinen, eine
sorgsame Uebersicht über das nun abschließende alte Jahr¬
hundert zu geben. Wir stehen also an der Schwelle des
neuen Jahrhunderts und damit an einem bedeutsamen
Wendepunkte in der Geschichte der menschlichen Ent¬
wicklung.

Halten wir doch schon anl Ende eines jeden gewöhn¬
lichen Jahres ernste Einkehr in uns selbst, prüfen das

' Jahr auf seine Freuden und Leiden, seine Ereignisse und
Fortschritte. Wie viel mehr muß die Menschheit an der
Wende eines ganzen Jahrhunderts , an einem der großen
Marksteine der Zeit sich Rechenschaft oblegen über ihr
Handeln und Denken und aus der Geschichte vergangener
Jahrhunderte den Maßstab entnehmen für die Erfolge des
eben zurückgelegten.

Ein Silberhaupt, das weise war,
Schaut tief zurück durch manches Jahr
Und liest aus der Vergangenheit
Prophetisch den Erfolg der Zeit! (Seume.)

Das 19. Jahrhundert war eines der gewaltigsten und
glorreichsten der historischen Periode . In seinen engen
Rahmen von 100 Jahren faßt es die Erfolge von tausend;
llne im Triumph hat es die Menschen zur Höhe der Wissen¬
schaft emporgetragen und die Fragen einer neuen besseren
Gesellschaftsordnungund höheren Sittlichkeit wenigstens
aufgeworfen,, die Lösung dem zwanzigsten Jahrhundert
überlassend.

Unsere Absicht ist es, in kurzen Zügen die Errungen¬
schaften des ablaufenden Jahrhunderts am Auge des
Lesers vorüberziehen zu lassen. In einer Reihe von
Spezialartikeln und chronologischen Uebersichten werden
wir dieser schwierigen Aufgabe in allgemein verständlicher
Darstellung zu genügen suchen. Natürlich kann der Leser
keine Vollständigkeit von uns verlangen, der uns zur Ver¬
fügung stehende Raum würde kaum hinreichen für Namen
und Daten. Nur Skizzen vermögen wir zu bieten, flüchtig
zusamenfassen das Bemerkenswertheste. Der Geist
des 1 9.  Jahrhunderts  ist es, den wir schildern
wollen; ohne Rückhalt, ohne Tendenz, ohne Furcht wollen
wir das Tableau einer großen Kulturepoche vor den Lesern
entrollen, zum Verständniß der Vergangenheit, der Zeit
und der Zukunft, von der wir hoffen, daß sie den Menschen
Heil bescheeren und nicht nur die Wünsche der Gesammt-
heit, sondern auch jedes Einzelnen von uns , soweit sie
billig und gerecht sind, herrlich realisiren möge!

I.

Der Ausgang des 18 . Jahrhunderts.
„Wie schön, o Mensch, mit Deinem Palmenzweige
Stehst Du an des Jahrhunderts Neige
In edler, stolzer Männlichkeit,
Mit aufgeschlosi'nem Sinn , mit Geistesfulle,
Voll milden Ernsts, in thatenreicher Stille,
Der reifste Sohn der Zeit —"

Kein Geringerer als Friedrich Schiller ist es, der mit
diesen stolzen Worten das 18. Jahrhundert verabschiedet.
Aus ihnen athmet das hohe Gefühl erhabener Be¬
friedigung mit der Arbeit seines Jahrhunderts und seiner
Zvit — das Zeugniß, das der Dichter seinem Sakulum
ausstellt, ist das beste, das er zu vergeben hat ! Ganz
anders spiegelt sich indessen im Sange eines Zeitgenossen
Schillers das scheidende Jahrhundert wieder, gleichfalls
eines Mannes , dessen Charakter die höchste Achtung und
dessen Wahrheitsliebe unser volles Vertrauen verdient:

„Hier hält die Tyrannei mit ihrer Eiscnruthe
Noch blutig alte Büttelzucht,
Jndeß geplündert dort ein Volk dem Aftergute
Der Frevelfreihcit flucht. . . .

Von jeder Alpe bricht der Tod aus Feuerschlünden,
, Und in dem Waldstrom rauschet Blut;

Der Heerdenhüter blickt mit Angst aus Felsengründen
Nach seiner Hütte Gluth . . . .

Durch Leichen schreiten kalt mit ihrer wilden Horde
Die Lilly und die Attila,
Als wäre wieder nun mit ihrem wilden Morde
Die Zeit des Faustrechts da. . . ."

Der diese herzzerreißende Klage ausstößt, ist Johann
Gottfried Seume, der edle Bauernsohn aus Thüringen,
dem das Schicksal seines unglücklichen deutschen Vater¬
landes aufs Tiefste zu Herzen ging. Kann es wohl größere
Widersprüche geben als diese zwei poetischen Ergüsse?
Nein. Welcher aber hat Recht? Beide haben Recht. Nur
schildert Seume die allgemeinen Zustände am Ende des
Säkulums , während Schiller den geistigen und sittlichen
Fortschritt der verflossenen hundert Jahre verherrlicht.
So weit, ruft er aus,, haben die Menschen es in diesem
Jahrhundert gebracht, diese hohe Stufe der Kultur und
Wissenschaft haben sie erstiegen! Der Dichter redet die
Wahrheit, aber er spricht nur von den begnadeten
Einzelnen, in deren erhabenen Köpfen Wissenschaft,
Humanität , Kunst und Gerechtigkeit ihren Sitz haben —
rund um ihn herum aber speien Feuerschlünde Tod
und Verderben unter Tausende, blühende Landschaften
liegen verheert, Städte und Dörfer in Asche, Fleiß und
Armuth seufzen unter erdrückender Last — das Gespenst
des Krieges schreitet zornblitzend über die Erde, und der
Tod in feinem Gefolge hält eine fürchterliche Ernte.

Das ist die Signatur des 18. Jahrhunderts , wie sie in
beiden Poesien reslektirt: Aufklärung und Absolutismus!
Die höchste Erleuchtung in einzelnen Köpfen, die durch die
Heuchelei und Niedertracht des herrschenden Systems an
Gott , Vaterland und Allem irr geworden, was bis dahin
der Menschheit heilig war , mit dem Schwerte des Geistes
aufräumt unter den alten Vorurtheilen und Ein¬
richtungen, seltsamer Weise unterstützt von denselben
Kreisen, gegen die ihr Zorn sich richtete, und sich freier
geberdend unter dem Drucke des Absolutismus, als heut¬
zutage Dichtung und Presse im Zeitalter des Parla¬
mentarismus und der Preßfreiheit . In der großen Masse
aber das entsetzlichste Elend neben der krassesten Un¬
wissenheit— raffinirter Luxus an den Höfen, Noth und
Verzweiflung in den Hütten . Ein Ludwig XV . iu
Frankreich, ein August der Starke in Sachsen, eine
Katharina in Rußland — die meisten Fürsten jener Zeit
sind Spielzeuge in den Händen ihrer Maitressen. Wie
viel Flüche allein sich an den Namen einer Pompadour
knüpfen! Was fragte die genußsüchtige Courtisane nach
den Thränen des Volkes? „Apres nous le dringe —
nach uns die Sündfluth !" Und sie kam, aber sie sandte
ihre Zeichen und Propheten voraus!

Voltaire hieß der eine, Rousseau der andere. Voltaire,
der begabteste und vielseitigste französische Schriftsteller
des 18. Jahrhunderts , stellte sein reiches Talent , sein
enormes Wissen, seinen alle Zeit schlagfertigen Witz in
den Dienst der Aufklärung. Gegen Alles, was nur
irgend mit dem überlebten System der damaligen Ge¬
sellschaft zusammenhing, zog er mit furchtloser Kühnheit
zu Felde. Verfolgungen, Haß, die Bastille selbst ver¬
mochten den unerschrockenen Kämpfer nicht zu schrecken.
Aberglaube, politische Mißbräuche, Absolutismus,
Heuchelei, Alles diente seinem beißenden Spott zur Ziel¬
scheibe, oftmals schoß er dabei über das Ziel hinaus , aber
seine Zeitgenossen, mit ihm einig in ihrem Haß, nahmen
begeistert jedes seiner Werke entgegen. Er war der Mann
des Niederreißens, was nachher wurde, kümnierte ihn
nicht. Doch die Zeit hatte auch für den Baumeister ge¬
sorgt, der das von Voltaire zurückgelassene Chaos wieder
ordnen und nene Gebäude an die Stelle der eingerissenen
setzen sollte. Dieser Baumeister war Jean Jacques
Rousseau, der Bürger von Genf ; dieser kränkelnde,
pessimistische, schwärmerische Philosoph verkündete den
Menschen das Evangelium der Freiheit und Gleichheit.
Dieser an den Grenzen des Wahnsinns streifende
Schwärmer — wie Rudolf v. Gottschall einmal treffend
bemerkt —- hatte jene Eingebungen des Genius , welche
das ganze Staatsrecht der Vergangenheit über den
Haufen warfen und dem Leben der Menschen neue
Bahnen vorzeichneten. Rousseaus Contract social
war die Verfassung der Zukunft, wie sein Emil das
Evangelium der Erziehung war . Beide Männer zu¬
sammen, Voltaire und Rousseau, übten eine furchtbare
Macht auf ihre Zeit aus , sie waren die Schöpfer sowohl
der geistigen als der politischen Revolution. Eine Reihe
gleichgesinnter Philosophen, Dichter und Gelehrter
kämpfte an ihrer Seite , Allen voran die Encyclopä-
disten, Diderot, Alembert, Grimm . Holbach schrieb sein
„System der Natur ", La Mettrie (1746) sein be-
rüchtigstes Buch: „Der Mensch eine Maschine". Der
Materialismus erhob sein Haupt , um nach kurzem
Triumph noch im selben Jahrhundert von dem Königs¬
berger Weisen mit wuchtigem Hiebe zermalmt zu werden.

Der Einfluß der französischen Philosophie rief auch
in den übrigen Ländern, vor Allem in Deutschland, eine
Gährung der Geister hervor. Lessing bearbeitete den
Boden der nationalen Litteratur , für welche Friedrich
der Große die äußere Grundlage schuf; der Umschwung,
den er im deutschen Geistesleben bewirkte, war ein ge¬
waltiger : gar bald brodelte und schäumte es in den
Köpfen der Jugend , die Sturm - und Drangperiode hob
an, die Zeit der Klinger, Lenz, Leisewitz, Gerstenberg,
doch so absurd der Most sich auch gebärdete, er gab zuletzt
doch Wein, und zwar den köstlichsten. Aus dem heilsamen
Gährungsprozeß rangen sich überlegene Geister zur
innern Reife empor, Bürger , Klopstock, Herder, Wielaud
erstanden der jungen Litteratur , Goethe und Schiller
traten auf, die leuchtenden Sonnen am deutschen Olymp.
Der Philosophie erwuchs ein Immanuel Kant (1724 bis
1804), der Schöpfer der „Kritik der reinen Vernunft ",
einer Kritik, welche die christliche Scholastik wie die
materialistische Aufklärung mit gleicher Wucht zer¬
malmte. Von ihm gingen die berühmtesten Philosophen
des neuen Jahrhunderts aus , seine Prinzipien erlangten
ihren begeisterten Ausdruck in Schillers Dichtungen.
Ebenso gewaltig wie auf dem Gebiete der Dichtkunst und
Philosophie vollzog sich die Geistesrevolution auf dem
Gebiete der Erziehung. Rousseaus Emil hatte die alten
Grundsätze und Vorurtheile von ihrem ehrwürdigen
Piedestal herabgestürzt, er gebot die Erziehung des
Menschen nach deck Prinzipien der Natur , und eine An¬
zahl Volks- und Jugendfreunde beeilten sich, seine
Theorie in Wirklichkeit umzugestalten. Pestalozzi,
Campe, Basedow, Salzmann wirkten in seinem Geiste,
ersteren nennt die moderne Volksschule noch heute mit
Stolz ihren geistigen Vater, und Campes treffliche
Jugendschriften erfreuen sich unter unseren Kindern noch
derselben Beliebtheit wie unter der Jugend des
scheidenden 18. Jahrhunderts.

Die übrigen Künste und Wissenschaften blieben nicht
zurück. In der Kunst herrschte der Klassicismus, die
klassisch-antiken Formen dienten als Ideale , die Natur
trat mehr und mehr in ihre Rechte. Die Malerei ver¬
zeichnet Namen wie Chodowiecki, Angelika Kauffmann,
Raphael Mengs , Carstens, David rc., die Bildhauerei
rühmt ihre Canova, Thorwaldsen, Dannecker, die Ton¬
kunst vertraten Haydn, Mozart , Beethoven, Gluck, die

Schauspielkunst Eckhof, Jffland , Garrick rc. Die Natur¬
wissenschaften bereiteten schon den Triumphzug vor, der
sie durch das nächste Jahrhundert führen und diesem den
Namen des naturwissenschaftlichen sichern sollte. Der
Schwede Linnä schuf eine neue Methode der Namen¬
gebung und systematischenDarstellung, der Franzose
Büffon drang tiefer in die Erscheinungen der Natur ein
und suchte die einzelnen Beobachtungen durch allgemeine
Ideen zu verbinden. Der geniale Schneiderssohn Kaspar
Friedrich Wolfs veröffentlichte schon 1759, also ein Jahr¬
hundert vor Erscheinen des Darwinschen Buchs über den
Ursprung der Arten, eine die modernen Gedanken in
ihrem Schooße tragende Theorie der thierischen Ent¬
wickelung. Alexander von Humboldt trat 1799 seine
bahnbrechende Forschungsreise nach Südamerika an,
nachdem James Cook (1728 bis 1779) schon vorher auf
seinen großen Entdeckungsreisen die Entdeckung
Australiens vollendet hatte. Immer mehr erweiterte
sich der geistige Blick der Menschheit; wie sie auf der einen
Seite immer tiefer eindrang in die noch unbekannten
Regionen des Erdballs , so versuchte sie auf der anderen
die Geheimnisse der Natur an der Hand der neu¬
gewonnenen Erfahrung zu entziffern, und Chemie,
Technik und Kunst bemühten sich gemeinsam, die neuen
Errungenschaften für die Allgemeinheit nutzbar zu ge¬
stalten. Die Erfindungen des Porzellans , der Dampf¬
maschine, des Blitzableiters, des Luftballons und des
Steinkohlengases erregten nicht nur das Interesse der
Gebildeten, sondern riesen auch bereits bedeutsame
Hoffnungen wach, obwohl Niemand eine Ahnung von den
stolzen Erfolgen hegte und hegen konnte, welche den
nächsten Jahrzehnten auf den Gebieten des Dampfes, der
Elektricität und Beleuchtung beschieden sein sollten. Kein
Dampfboot durchfurchte noch die Fluthen der Ströme und
Meere, kein Eisenbahnzug brauste den eisernen Schienen¬
strang entlang — vom elektrischen Telegraph , vom
Telephon und Phonograph ließ sich ebensowenig Jemand
etwas träumen , wie von der Erfüllung der deutschen
Hoffnungen durch die Gründung eines mächtigen Kaiser¬
thums.

Denn schon damals regte sich in den edelsten Seelen
der nationale Gedanke; entfacht und angeblasen durch
die Thaten eines Friedrich, dessen Ruhm accs den Liedern
der vaterländischen Dichter und Sänger wiederklang.
Das Elend der Kleinstaaterei lastete schwer auf allen
Gemüthern , hemmte die Entwicklung von Handel und
Industrie und lieferte Deutschland dein Ausland in die
Hände. Die Volksbildung stand dabei trotz aller Fort¬
schritte der Wissenschaft, trotz aller glänzenden Triumphe
der Kunst, aus der niedrigsten Stufe —• nicht nur in den
ärmeren Kreisen regierten Aberglaube und Unwissen¬
heit, auch die Bildung der wohlhabenden Klassen war fast
durchgängig nur eine oberflächliche und äußerliche, sodaß
Betrüger wie Cagliostro und St . Germain einen weiten
Kreis von Gläubigen und Anhängern fanden.

Und nun — am Ende des Jahrhunderts — brach
die Sündfluth herein. ' Die Größe der Katastrophe ent¬
sprach der Größe der hundertjährigen Mißwirthschaft,
welche Frankreich ausgesaugt und zerrüttet hatte. Das
alte System brach zusammen, Ströme von Blut wurden
vergossen, die Guillotine forderte ihre unzähligen Opfer.
Aber die Schrecken dieser Revolution waren die Wehen
einer neuen Zeit, sie bezeichnen den Beginn des Um¬
schwungs der europäischen Verhältnisse. Sowohl die
Revolution als Napoleon stellten sich, wenn auch als
herrische, so doch nothwendige Werkzeuge der allgemeinen
Entwicklung dar ; so unendlich wir die Greuel der Um¬
wälzung auch verabscheuen, so Hassenswerth der korsische
Usurpator , dessen Herrschaft Europa ein Vierteljahr¬
hundert lang mit Blut düngte, uns erscheint, so können
wir doch jetzt nicht mehr verkennen, daß die schönsten
Früchte, die wir vom Baum des jetzigen Säkulums ge¬
pflückt haben, aus den Keimen der gigantischen franzö¬
sischen Katastrophe entsprossen sind. Ein tiefer Wider¬
spruch hatte sich gebildet zwischen der geistigen Bildung
und dem staatlichen Dasein — daß die politische Ent¬
wicklung der geistigen und künstlerischen in unserem
Jahrhundert im Wesentlichen zu folgen vermochte, ver¬
danken wir der französischen Revolution, welche die alten
Mißbräuche über den Haufen warf , und Napoleon, der
die neuen Ideen , wie Muhamined einst seinen Glauben,
mit Feuer und Schwert über die Erde trug . Mochte der
wilde Gährungsprozeß zunächst die seltsamsten Gebilde
und Fratzen zusammenbrodeln, die endliche Klärung
blieb nicht aus . Die politischen Errungenschaften jener
unheilvollen Periode, obwohl abgezwungeu und wider¬
willig gegeben, können dem Volke nicht wieder dauernd
genommen werden. In zwanzig Jahren wurde mit dem
Sturmschritt der unerhörtesten Aufregung eine Ent¬
wicklungsperiode von 100 Jahren zurückgelegt: Deutsch¬
land nahm als Ernte der schweren Jahre sein nationales
Bewußtsein, die bürgerliche Freiheit und Selbständigkeit,
eine politische Verfassung hinweg und schuf dadurch erst

die Basis, aus welcher Handel, Industrie , Kunstgewerbe,
Kunst und Wissenschaft weiter zu bauen vermochten. Eins
wurzelt im Anderen, greift ins Andere — die französische
Revolution ist der Schlüssel zu den Triumphen des
19. Jahrhunderts , wie die Katastrophe die schließliche
Abrechnung des 18. war.

So überschreitenwir die Schwelle des Jahrhunderts;
an ihr steht, ein drohender Kriegsgott , Napoleon Bona-
mrte, nachdem Klio mit dem blutigen Griffel den
18. Brumaire (9. November 1799) auf das letzte Blatt
des Jahrhunderts eingetragen hatte. Dicrch einen Staats¬
treich der Konsul Frankreichs, richtet er seine Blicke auf
Luropa, das nun bald widerklingen wird vom Schritt
einer Bataillone und dessen Fürsten und Völker sich

beugen werden vor dem Machtwort seines Willens!
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hat begonnen

Knrverein Wiesbaden.
Der Unterzeichnete Vorstand gestattet sich hierdurch die Einwohnerschaft

Wiesbadens auf die wirksame Thätigkeit des Kur -Vereins , im Interesse
unserer schönen Bäderstadt , besonders aufmerksam zu machen und zum Beitritt
als Mitglied des Vereins einzuladen.

Die Bestrebungen des Kur -Vereins dürfen wohl im Allgemeinen , als
allseitig bekannt vorausgesetzt werden und wir brauchen nur darauf hinzuweisen,
wie der Verein bei allen brennenden Fragen , welche die Verbesserungen
unserer Kureinrichtuiigen und Anlagen berühren, sich denselben stets
mit höchstem Interesse gewidmet hat.

Auch auf dem Wege der Reklame hat der Verein seit vielen Jahren unter
Aufwendung grosser pecuniärer Mittel, durch Versendung ärztlicher Broschüren in
verschiedenen Sprachen über Wiesbaden, als Kurstadt , in vielen Tausenden von
Exemplaren an auswärtige Aerzte: nach England , englische Colonien, Holland,
Deutschland u. s. w., im Interesse unserer Badestadt mit grösstem Erfolg gewirkt.
In neuerer Zeit ist die Drucklegung einer Broschüre über Wiesbaden in russischer
Sprache fertiggestellt worden, die demnächst an Aerzte in Russland zur Versendung
gelangt und es darf sicher behauptet werden, dass der Verein durch diese Art
seiner Thätigkeit auf unseren Fremdenverkehr einen nicht unwesentlichen Einfluss
ausgeübt hat.

Ferner hat der Verein durch alljährliche Zuweisung namhafter Baar¬
mittel an hiesige Vereine, welche dem Zwecke der Verschönerung unserer herr¬
lichen Waldungen dienen, sowie durch Einrichtung von Terrain -Kuren , Errichtung
von Schutzhütten etc. auch äusserlich den Interessen unserer Kurstadt that-
kräftig gedient.

Hiernach darf wohl angenommen werden, dass sämmtliche Bürger und
Einwohner Wiesbadens , welche ein Interesse an dem Aufblühen unserer Badestadt
haben und noch nicht Mitglied unseres Vereins sind, demselben beitreten und
denselben mit Rath unterstützen werden. Der Jahresbeitrag von mindestens 2 Mark
ist gegenüber den Leistungen des Vereins so unbedeutend , dass er nicht in Betracht
kommen kann.

Die Herren Vorstandsmitglieder : Ii . Gärtner , Hotel Block, J . J . Maier,
(Trosse Burgstrasse 10, sowie J . Rehm , Büreau des Wiesbadener Badeblattes,
itheater -Colonnade, sind gerne bereit, Anmeldungen entgegenzunehmen . Ausser¬
dem werden wir uns erlauben, demnächst eine Liste zum Einzeichnen als Mit¬
glieder des Kur -Vereins in Circulation zu setzen und bitten um recht zahlreichen
Beitritt . F 367

Wiesbaden , im November 1900.
Der Vorstand des Kur-Vereins Wiesbaden.

Reh . Sanitätsrath Br . E . Pfeiffer , Kurdirector © . voai Slbmeyer,
I . Vorsitzender. II . Vorsitzender.

E. Gärtner , Kassirer. Br . ined . Beriein , Schriftführer.

Verein Süd -Wiesbaden.
Einladung znr General -BetsaMmlung

am Mittwoch , den S8 . November , Abends 8 '/s Uhr,
im Wintergarten des „Rhein -Hotels ".

Tagesordnung:
1. Erstattung a) des Rechenschafts-, b) des Kassenberichtes.
2. Ergänzungswahlen.
3. Referat über Mißstände, welche beim Betrieb der elektrischen Straßenbahn zu

Tage getreten sind.
4. Wünsche und Anträge der Mitglieder.
5. Besprechung betreffs ei nes geselligen Abends.__ F 865

Zur LederhrmrdnmLeeei
empfiehlt hochfeine , dazn passende Leder in bester
Qualität

Paal Uncksch,
Lederhandlung, Fanlbrnmienstratze 7.

Inh .: Artlmr Holle,
empfiehlt

weiße Winter-Calvitten,
Winter-Dechantsbirnen,
Winter -Dechantsbirne » als Compotfrucht,

steril rsirt in Gläsern.
Niederlage bei:

DZii'L MGPtL, Wilhelmstraße 18.
■k mm

Nach vierjähriger spocialistischerund hiffsärztlicher Thätigkeit an dem Chemischen
und Physiologischen Institut und an der Medizinischen Poliklinik der Universität München,
der Poliklinik des Herrn Prof. I5r . Kitase in Berlin, der Klinik des Herrn Prof.
fl>r . äsjjyoa am Hospital Neclter in Paris , dem St. Peters- und London Hospital in
London habe ich mich hier als Specialarzt für

Mieren-, Blasen- und Barn-Krankheiten
niedergelassen.

Br . Friedrich Straus , “ '„f 1
F 95

Sprechstunden: 8—10 und 3—5, Sonntags 8—10. — Telephon Ia . <449.

üestsurarat „ Stadt Fpaaikf &sHfc 41«
IMiaeps und Soupers 1 Mb * u . 1 *50  Mk.

Sunntag , den 25 . Sovemöer 19 ®® !Menu
r» Couvert 1 51h . (im Abonnement 90 Pf.).

Mocturtle-Suppe.
Roastbeef, garnirt, ital. Salat.

Gans mit Kastanien, Compot oder Salat.
Yanillo-Eis.

ä Couvert 1 .50 VSU. (im Abon . 1.30 Mk.).
Steinbutt, helländ . See., Kartoffeln,

oder
Soles frites, sce. tartare.

90 Pf. Säuert, vorzügl. frisch gebr. Kaffee
bis 2 Mk.

50 „ Billigere Sorten per Pfd. von
50 Pf. an.

32 „ Egaler Würfelzucker, Gries-
raffinade Pfd. 32 Pf.

120 „ Reiner Holl. Cacao per Pfd. bis
3.00, Theespitzen 125 Pf. 15985

®JT« Grab-nitraß- 3.

Daubornee
garantirt rein, per Liierflasche. . 100 Pf.
Rum, ff., „ „ 120». 200 „
6)c1keidckümmel-Lique«rp.Literfl.l50 „
Pfeffermünz- „ „ 140 .,
Boonekamp- „ „ „ 200 „
Alpen-Kiäuter- „ „ „ 200 „
L4neij,p'sKräuter- ,, „ „ 300 „
Cognac, garanl.Wcindestillat, p. Fl.

150u. 200 Pf.
empfiehlt 10344

Wilh. Wolf, Karlstraße 40.
Maiisesier

ICiirnlsrnei
aus der Brodfabrik von

Lautz & Hofmann,
EHaitsen 1». Flift . a/53 .,

täglich frisch zu haben in den bekannten
Niederlagen. 13980

Weitere Niederlagen werden errichtet,
Kochbini., voiz., 8Pf. p.Pid. Geisbergstr. 26.
Ltoppettüven Pfund- u. centnerweise, per

Pfd. 3 Pf., beiLandwirth Wecfc , Feldstraß- 12

Hotel M4>mienliof.
Heute Sonntag von 6 Uhr ab:

Sias im Topt mit  Kait-Klössen
_ (auch ansser dem Hause).

Heinr. Lustig,
Ecke Ri hl» u. Herderstratze.

Vorzügliche Weine n. Biere»prima Apfel¬
wein, sowie vürgerliche» Mittagstisch zu

60 Pf . und höher.
Restauration zu jeder Tageszeit.

Gesellschafts-Zimmer für Vereine hatte
bestens empfohlen.

Hochachtungsvoll Hch . Lustig.

Hotel zur Krone,
Biebrich a. Rhein.

Hiermit znr gefl. Kennuiiß, daß jch mein
Cafe-Restaurant und Conditorei in meinem neu
erbauten Glas-Pavillon direct am Rhein eröffnet
habe. Empfehle vorzügl. Restauration bei täglich
abwechselnden frischen Speisen nach her Karte.

Reine Weine, ff. offene Biere.
Münchener Spateubrän « . heües Export.

Zu freundlichem Besuche ladet ergebenst ein
ES. Miiller-Anihes,

_ Besitzer._
Feinstes Tafel- und Wirth-

flhüsts - D̂öst , Îbst eingeerntet, ist in jedem
Quantum zu haben bei 13262

Wilh . Uohmann , Sedanstraße 3.
Telephon 564.



ist seit 1853 -as

2tllgemein verlangt - dvn den Miethern , insbesondere dem Fremdrnpublikum und den hier ziehenden auswärtigen
. Familien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.
VMl den Vermiethern , insbesondere den lviesbadener Hausbesitzern, wegen der Villigbeit und de»
uirbedingten Erfolges der Ankündigungen.

Allgemein benutzt

WoberfichMch geordnet nach Avt unö Größe öes zu vermiethenöen Wau,ns

No. 55 ». 48 . Jahrgang . Wiesbadener Lagblatt ( Morgen -AuSgabe .̂ Vertag : Langgasse 37 . 35 . November 1»«« . Heite ‘43 .

Wohnungs -Anzeiger für Wiesbaden und Umgegend

Mieth-Nvrirägv
' Das

Wghiiiiiigrnixhwkis- Mm«
I îvn &Cie.,

Gchillcrplatz 1—Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethern zur ikostett-
fveien Beschaffung von

Familien -Wohunngeu,
Gefchäftslokalen,
möblirte» Zimmern.

wmsmms
Villen, Zänker etr.

hochelegant, in vornehmster gesunder
v »m «m  ruhiger Lage, 12 Minuten v. Kur

Haus und Theater entfernt,
Adresse im Taghl.-Verlag.

zu vermietheu.
7148

Billa mit Garten , möblirt
oder unmöblirt, zu ver-

niietheu. 5 Minuten vom Kochbrunuen und
Wald. 8 Zimmer, 3 Maus., Kücheu.s. w.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 7089

in Knrlage, 8 Zimmer, zum
zum1. April 1901 zu verm.
ob. zu verk. Gef. Off. unter
« . «t. 8,8  Tagbl.-Verlag.

In dev Kahe des
Knrgartens hübsch

möblirte Villa
f §r die Wintevmoiiate pyei ^-werth zu  vermiethen.
isa Tagbl .-Verlag.

ireis-
K$ fc.7395

Geschäftstotrale etr.
Bahnhofstraße 3 Laden auf 1. April zu ver-

mieihen. Näheres1. St . 6409
BisM «nckri»a 29 Eckladeu, 2 Erker. 4-Z.-Wohu.

mit allem Zubehör zu vermiethen. 7198
Bismarckring 37 Eckladeu mit daranstoßendenr

kleineren Laden nebst Wohnung, in welchem seit
4 Jahren ein Colonialwaaren-Geschäst betrieben,
per 1. April 1901 zu vm. Näh. 1. Et. I. 74 15

Neubau Müller , Erke Bismarck-
Ring u . Dotzheimerstr., sind ei» großer
und ei» kleiner Laden nebst Wohnungen u.
ZuWör, der Neuzeit entsprechend, aus den
, . Jaguar oder später zu öermiethm. Näh.
Dotzheimerstraße 44, Part . 6341

Dotzheimerstr. 8, S . 1. Lagerräumez. v. 6926
Dotzheimerstr. 18 große Lagerräume zu verm.

Näh. das. 5089
Ein geräumiger Laden

nebst Wschuung per 1. April 1901 zu vermiethen
Friedrich'strqßc 29. Näh. Metzgerladcn. 6863

Karlstraße 36 sch. Werkst, sof. Näh. Mtlb. P.
^roße Helle, ». Remise
und Hosraum, mit oder

ohne3-Zimmer-Wohnung aus 1. April zu ver-
miethen Kärlstraße 32. 7412

Marktsiraße 23 Werkstätte oder Lagerraum bill.
, zu vermiethen bei Aeumann . 7104
Laden Tannnsstratze 4

mit 5 Zimmern, Küche rc. auf 1. April 1901 zu
verm. Auskunft Bürcau Hotel Block. 6265

neben
Webergaffe 3,
Nassauer Hof,

Photographisches
Atelier

Philippsbergstraße 3 sind3 schöne Souterrain -1
Räume mit Thorsabrt sofort zu verm. !

Eckladen Wehergaffe 3
mit 4 großen Schaufenstern, ca. 120  sH-Mtr.
groß, und Entresol, ca. 300 sJ-Mtr. groß, per
sofort im Ganzen oder getrennt, zu vermiethen.
Näh. Spiegelgasse1, 3 !. 7271

6917
zu vermiethen. Näheres bei » . Stein.

In erster
Geschäftslage

(nnLere Wehergaffe)
ist ein mittelgroßer Laden mit Ladcn-
zimmer und Lagerraum , sowie die
Wohnungen in der 1. und 2. Etage
von je 3 Zimrneru mit Zubehör per
1. Januar , event. 1. April 1901, zu
vermiethen . Offertenunter -». v . 8,8
a» den Tagbl .-Verlag erbeten. 7414

Laden mit ki. Wohnung an Putz- o. Knrzwaaren-
geschäst sof. zu verm. Näh. Albrechtstr.31. 6579

Ein neuer Laderr (für Coloniatwaaren) nebst
Wohnung sofort zu verinielhen. Näh. zu erfr.
Bismarckring6. 6933

Ei» kleiner Laden mit oder ohne Wohnung
billigst zu vermietbar Grabenstraße 24. 6516

Bäckerei nebst Wolpiung zu vermiethen. Näh.
im Neubau Luxemburgplatz, Ecke Herderstr. 12,
u. Gerichtsstr. 3, Part . 7262

Größere Part .-Närrme
mit Laden rc., für Consum- oder sonst. Geschäft
geeignet, zu vm. Zu erfr. i. Tagbl.-Verl. 7078

In Biebrich a. Rh . ist ein Laden, geeignet
für Colouiälwaarcngeschait, mit Wohnung von
3 Zimmern und Küche zu vermiethen. Näh.
Biebrich, Franksurtcrstraße 21. F 29

Mohnnngsn vor: 7 Zimrurrn.
Lnifenstraße 24 Bel-Etage-Wohuung von sieben

Zimmern und Zubehör zu vermiethen. 6882
Näh. bei sre «», das. 2 St.

Schlichterstraße 14 comfort. Wohnung von
7 Zimmern, cinschl. Badezimmer, sofort, ev.
auf später, zu vm. N. das. 1 St . 7263

Moffmmsen von 6 Zimmern.
In meinem Landhaus Biebrichcrstr. 10,

Haltestelle der Straßenbahn, ist das Hoch¬
parterre , bestehend aus 6 großen Zimmern,
2̂ großen Zimmern und Küche im unterkellerte»
Souterrain, sowie2 große Giebelzimmer und
sonstige Nebeiiräunie, ans 1. April oder später
zu vermiethen. Auch ist die Villa zu verkaufen.
Näheres bei loois £9an so Im , Kaiser-
Friedrich-Ring 30. 6927

Kaiser-Friedrich-Ring 86 (oberhalb
der Oranieüstraße) ist die herrschastl. zweite
Etage, 6 hohe Zimmer mit Elkeru. Batko»,
Badezimmeru. allem Zubehör, nen u. sehr
praktisch mit jedem Comfort der Jetztzeit
eingerichtet(elektr. Licht, Gasleitung, Warm¬
wasserleitung rc.), per soföät oder später zu
veriiiietheu. Räh. daselbst Parterre. 7213

Emserftraße W
das Hoch-Parterre von 6 Zimmern oder die neu

hergerichtete Bel-Eiage von 5 bis 6 Zimmern,
Balkon und allem Zubehör an ruhige Micther
auf 1. Novemberz» vermiethen. 6738

Wohnung von6 Zimmern nebst Zu¬
behör ver 1. April 1801 zu vermiethen.
Preis Alk. 1600. 6894
Näh. bei ES. siaas , Taunusstr. 13, 1 St.

Mohrrrmgen von 5 Zimmern.
Adelheidstratze 92 Part .-Wohirnng, eieaant aus¬

gestartet, 5 Zimmer, Bad. 2 stell., 2Mansarden,
Garten rc., sofort zu vermiethen. Anziisehen von2—5 Uhr Nachmittags.

Herderstr. 27, Eckhaus, nächst Schiersteiner¬
straße, schöne Wohnungen von5 Zimmern, Bad,
Erker, Baikonu. reichiichem Zubehör per soforl
preiswerth zu vermiethen. 7267

Kaiser-Friedrich-Ring n . Walluferstratze 2
herrschaftliche Wohnung von 5 Zimmern. Bad
und reichlichem Zubehör auf sofort zu vermiethen.
Näh. daselbst. 7266

Luxembnrgplatz, Ecke Herderstr. 12,
ist die elegante Bel-Etage, 5 Zimmer mit
Erker, 2 Balkons, Badekabiaet, 2 Kanimeru
und Keller, auf sofort oder später zu verm.
Näh. im Neubau od. Gerichtsstr. 3, P. 6366

Moritzstraße 21 find2 Wohnungen, 1 Tr . rechts
und 2 Tr . links, 5 Zimmeru. Zubehör nebst
Mädchenzimmer im Abschl., zu vermiethen. Näh
Hinterhausu. Kirchgasse5. 7265

Moritzstraße 66, 3. Et., große schöne5-Zimmer-
Wohnnilg, Satan m. Balkon, 2 große Malis, rc.,
per April od. sp. zu verm. Näh. dasetbst. 7281

Moritzstraße 70, Part., eleg. Wohn., 5 Zimmer
u. Zubehör, sofort od. auf 1. Januar zu verm.
Nab. daselbst im 2. Stock od. beim Eigenthiimer
RechtsanwaltI.uivfF. Nengasse1. 6752

Nerobergstraße 4,
direct am Ncrothal,

ist die hochhecrschaftl. 2. Et., bestehend ans fünf
großen Zimmern, Badeeinrichtnng, Küche, Speise¬
kammer, gr. Baikon, nebst schönem Frontspitz¬
zimmer»»d 2 Mansarden, 1 Badenkamiuer und
reicht. Zubehör, zum 1. April zu vermiethen.
Eiilzusehen Vorm, von ‘Ml —'/al Uhr. 7233

Mahnungen wo« 4 Zimmer«.
Neubau Minier . Ecke Bismarck-Ring und

Dotzyeimerstr., ftiib elegante4- u. 5-Zimmer-
Wohnunge», der Neuzeit cutsprcch. eingerichtet,
sowie reicht. Zubehör, auf U Januar od. später
zu verm. Näh. Dotzheimerstr. 44, Part. 6339

Ecke BZücherplatz"£ s
(Neubau) ist die Bet-,Etage von4 Zimmern».
Küche, Bad u. reich!. Zbh., sof. zu verm. 6o99

Blncherstraße 18, Part ., 4—5 Zimmer auf
1. Januar zu vermiethen. Näh. bei 7250

HcIi . Maesebier , Sedanplatz6, 1.
Herderstr. 24 , Ecke Rrehlstr.

(Neubau), sind Wohnungen von4 u. 5 Zim.,
Batko», Bad u. allein Zubehör, auf gleich oder
später zu vermiethen. Myeres im Hause selbst,
1. Etage. <». Criilcli . 4870

Ecke Herder- mrd
Körnerftraße SÄlSt:
Wohnungen mit Erker, Balkons und reich-
tichem Zubehör per sofort zu vermietheii.
Näh. Herdeistraße 10, 1. 7251

Körnerstraße I elegante Bet-Etage. 4 große
Zimmer, 2 Balkons, Bad n. Zubehör, zn verm.
Näh. Albrechtstr. 44, 3 St . bei« earg . 7264

Lnxcmbnrgplatz, Ecke Hcrderstraße 12. sind
elegante4-Zimmer-Wohunngen mit 2 Baikons,
Badecnbiuet, 2 Kammern und Keller auf sofort
oder später zu vermiethen. Näh. im Neubau
oder Gerichtsstraße8, P . 7215

Weißenbrrrgstr. 6 t%?m*
Wohnung , 3. Etage, mit Bad, reicht. Zubehör,
cl. Lichtu. Gasanlage, 2Balkons, Kohlcuanfzilg,
auf sofort od. später zn verm. N. Part . l. 6259

Mahnungen von 3 Zimmern.
Herderstratze 12, Ecke Lnxemdnrgplatz, sind

Wohnungen von 3 Zimmern mit 2 Ballonen,
Bad ii. reich!. Zubehör ans sofort od. Gäter zu
verm. Näh. daselbstn. Gerichtsstr. 3, P . 7106

Mainzerstraße 34 ist eine3-Ziinüier-Wohnuug
nebst Zubehör sogleich zu vermiethen. 6728

Uorkstr. 11, 1 l ., p. tos. 3 Zim. u. Zub. zu vm.
PL,» tz»0 . schöne 3-Zimu,rr -Woh»ung rriitallem Zubehör auf sofort oder

1. Januar zu vermiethen . Zu erfr.
Heleuenstratze29, Wirtschaft.

Avgefchloffcne Wohnung von3, 4 oder7 Zim.
mit oder ohne Garten, in sonniger freier Lage, zu
vermiethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 5916

Wohnungen von 2 Zimmern.
Röderstratzc 21 Dachivobnung, 2 Zimmer und

Küche, auf gleich oder später zu verm. 7411

Wohnungen von 1 Zimmer.
Rheinstraße 59, Dachstock, 1 Zimmer und Küche

nur an einzelne solide Person abzugeben. 7373
Riehlstraßc 2 Wohn, von 1 Z . u. Küche(Part .)

zum 1. Jan . an ruh. eiuz. Pers. zu v. Näh. das.

Mohnnngen ohne Zimmer-Angabe.
Goldgaffe 17, Seitenbau, kl. Wohn, au kindeil.

ruh. Leute per 1. Dezember. Preis Mk. 20.—
monatl. Näh. Museumstraße1. A. Bark.

Maiisardwohnung nur an ruhige Leute zn ver-
vcrmiethe». Näh. Dotzheimerstraße 20, P. 7249

Auswärts gelegene Mo ff mm gen.
Lonncnberg , Langgaffe 28 ist eine Wohnungauf 1. Januar zu vermiethen.

Möblirte Msffnnnge « .
Alwincnstraße 2, Ecke Bierstadterpraße»

möblirte Wohnung von4—6 Zimmernu. Küche
zu vermiethen, tzẐg

Bahnhofstraße 6, 2 links, möbl. Wohnuug
u . Zimmer billig zu vermiethen. 6974

Geisvcrgftraße 14 möbl. Etage, 4- 6 Zimmer
HUt cmgcr. Küche, s. billig zu vermiethep.

Gcisbcrgstraßc 46 gut möblirte schöne
Wohnung, 5 bis 6 Zimmer mit Küche, ehll.
volle Pehsion. preiswerth abzug. GesünÄske
Höhenlage(Villa). 4774

Saalgafle 12 drei schön möbl. Zimmer mit Küche,
lep. Eingang, ganz oder getheilt, sofort zu vertu.

preiswert !!
möbl. Etage, 3—4 Zimmer u. Kücbe, Südseite,
in Villa, nächst WilhelmstraSse, zu vermiethen.
Näh. Mainzerstrasse32.

3 » feinster Lage, gegenüber dem Kurpark, ist
eine elegant möblirte Etage (Sonnenseite) von
4 Zimmern, Badezimmer, event. mit Küche und
Dienstbotengelaß, zu vermietheli. Preis pr. Mut.
130 bezw. 150 Mk. Zu erfr. Tagbl.-Perl. 7118

Möffl. Zimmer ««d Mansarden.
Schlassteüen ete.

Adetheidstraße 6, 2. Et., sch. m. Z. zn v. 6838
Aldelheidstratze 11, 2, 28ohn- ». Schlafzimmer,

gut moblirt, zu vermiethen. 6088
Adctheidstr. 60, Part ., 1—2 qr . möbl. Zim.

mit od. ohne Peusrou zu vermiethen. 7268
Adlerstr. 24, P., möbl. Z. an reinl. Arb. zu vm.
Adlcrstr. 30. P. b. Henz. erh. airbeiter Schläfst.

61, 2 r ., findet anständiger besserer
Arbeiter Kost und Logis. 6997

Adotphstraße 5, 1 >., gut möbl. Z. zu v. 7248
Alvrcchtstratze6, Hths . 1 l ., schön möblirtes

Zimmer zu verm. Frau IR.senbauer . 7230
Albrcchtftraße 13, l . Et., gut möbl. Wohn- u.
„Schlafzimmer, auch einzeln, sof. zu verm. 6991
Albrechtstr. 13, P ., gr. g. m. Z. a. b. H. 6611
Albrechtstr. 28, 2 I ., fein möbl Z. zn v. 7076
Albrechtstr. 31 möbl. Zimmer sof. zn v. 6580
Albrechtstr. 37, H. 2. s. ord.Arb.Schlasst. 7413
Bahnhofstraßc 12  möbl. Zimmer zu vm. 7153
Bertramstr . 6, 2 r., möbl. Zim. p. 1. Dez. z. v.
Bertramstr . 18 m. P.-Z. a. H. a. 1. Dez. 7384
Bismarck-Ring 38, 1, ist ein gut möbl. Zimmer

an zwei Ladeiisränlciii oder zwei junge Kalifleute,
event. mit Pension, sofort billig zu verm. *

Bkcichstratze4»2 I., möbl. Zimmer zu v. 7156
Bleichstraße 14, Gth. 2 r., 1 schön möbl. Zim.

ans 1. Dezember zn vermiethen. 7311
Bleichstr. 33, 1 l ., sch. gr. möbl. Z. zu v. 7041
Blücherstraße 6, 1 1, möblirtes Zimmer mit

Kost zu vermiethen. Woche 10 Mk. 7183
Blücherstr. 8, Mtlb. 1 r., erh. Arb. sch. Logis.
Blücherstr. 11, 2 r., nr. Z. b. ruh. Faui. 7342
Blücherstr. 26, 1 r ., gut möbl. Zimmer zu vm.
Kt. Burgstr . 1, 2 l., g. möblirteZ. sof.z. v. 7353
En stell st ruße 2, 1, ist ein schön möblirtes Zimmer

billig zu vermiethen. 7095
Dambachthal 12, 2, schön möbl. heizb. Zimpier

mit od. ohne Frühstück per sof. zu verm. 6"841
Drlaspeestr . 4 ein schön möbl. Z. b. zu v. 7410
Dotzheimerstr. 5, 1, möbl. Z. m. 0. 0. P. 7166
Drtz »eimerstratze7, 2, schönes möblirtes Süd-

ziniiiier billig zu verm. 7347
Dotzheiü.crstraße 3, 2. Etage, 2 fein möbl.

Zniinicr abzugeben. 6471
Dotzheimerstratze 12

gr. möbl. Wohn- und Schlaszimmer(abgeschl.)
gleich zu vermiethen. Näh. 2. Et. 7405

Dotzheimerstr. 18, P. l.. frdl. m. Z. sof. zu v.
Dotzheimerstraße 26, 2 rechts, schön möbl.

Zimmer gleich zu vermiethen. 7059
Emserstratze 19 einz. und zus. h. möbl. Zimmer

mit Pension, 50—80 Mk. mon., zu vm. Gr.
Garte ». Haltestelle der elektr. Bahn. 5923

Feldstr. 22, H. P ., erh. ein Arb. Kostu. Logis.
Feldstraße 27, Part, r., erhält ja. Mann Logis.
Frankenstraße 13, 3 St . r., eins. m. Z. zu vm.
Frankenstr . 19, P., erh. Arb. Logis(1,60). 7187
Fravkenstr . 21, 3, m. Z. in. K. (16 Mk.) 7038
Frankenstr . 26, 1, g. möbl. Zim. z. vm. 6582
Friedrichstraße 21» 2, elegante und einfach

möblirte Zimnier zu vermiethen. 7060
Friedrichstr. 35 gEÄ

und ohne Pension, sowie abgeschl. Etage mit
Küche preiswerth zu vermiethen. Vorzugspreise
für dauernde Diietber. 5402



' 1- Et-, rin freuii’bl. sonniges
Wohn- u. Gchl»sz»nm»r auf, 1«Gerichts««. 9,

Goldgasse 5 3'l.. fd). n7."3’‘»Tüf Sif\,. 6754
- bei Mi**i*r möblirtes Zimmer

(lej). fäinfl.) lofort zu vermiethc».
<3ttftaW?(t>otfflhr«tt 3»P. l., sch. möbl. Zimmer

12 und 19 awr. monatf. 742g
£ ?,t‘? Cr ®* ff< ,~)',,3 St . r., f. möbl. Z. z. v. 6993Hetenenstr, 17, 2, mobl. Z. n. 1. Dez. zu um
Hclenenstraß« 18, Pt., Psetzgerei, 1 schon möbl.

Zimmer mit Pension zn vcrni. 7134
Hellmutidstr. 3, 2 r., möbl. Zinimer znv. 7036
Hellinnndstraße6, 2 r., gr. möbl. Zim. an sol.

0vr? ni,̂ 5u Btrm- bei einzl. Dame. 7225Hcttmundstr. 18, 2, möbl. Maus, mitK. 7407
3«, V:  möbl. Zim. ans gleich

oder 1. Dezember zn vermielben. 7144
Hellmnndstr. 37, H. 1, frdl. n,. Z. zub. 7391

SKettmuiidstr.39,Pari.,möbl.Zimmer zn vm.ellmutidftr . 46, 2 r.. ein möbl. Z. zu v. 6877
ellmnndstraße 4V, Bdh. 1 l., kann ein Herr
The,! au einem schönen Zimmer baben.

Hellmnndstr . 53, 2 r., g. mbl. Zim. zn v. 7397
54 , Part., Zimmer mit 1 und

«. >» " ien mit oder ohne Kost zu vermiethe».
Heftmundstraße 56, 3 r., möbl. Z. zu v. 7416
Herniannstr . 6, 1, erh. anst.H. Kostu. L. 6931
Hermannstr . 12, 1, m. Z. (2, 3 Mk.W.). 7195
Hkrma »««stratze 12, 2, ein schön möbl. Zimnier

Mil guter Pens. (45 Mk. p. Mt.) zu verm. 7150
Herma,lnstratze 24, 1. Et., erhält besserer jung.

Mann Kost und Logis. 6453
Hermannstr. 86, 2 I., erh. c. j. M. K. u. Logis.
Herrngartenstrahe 14, 1. Et., d. Versetz»»«

S2—d  eleg.m.Zimmer frei. 7143errnmühlzaffc 5 m. D.-Z. an j. Mann zu v.lkschgraben 6, am Schulberg, frcundl. möbl.
Ammer an eine oder zwei anst. Pers. mit oder
ohne Pension zn vermiethen. Näh. 1 l . 7098

Hirschgrade,, 6, 2 r ., f. anst. Mädchen Schläfst.
3o >»nstraße 1, Part., eleg. möbl. Salon und

Schlafzimmer an Herrn od. Damez„ v. 7246
S rt ?*tSrrtBc i 3' ich. möbl. Z. zu vm. 7385
Jap " strafsc 20, 1. Etage, schön möbl. Wohn- u.

Schlafzimmer an besseren Herrn zu verm. 5925
3» '. 3 "'ich !. Maus, zu verm. 7200
Kapellcnstraße 3 , Part., gut niöbl. Zimmer

zu vermiethen. 737g
Kapellenstr. 3, 1. Et

schön möblirtes Zimmer zu vermiethen.
Kapellenstr. 10 g. möbl. W.- u. Schlafz. 7186
^ ? ^ ratze 10, 1, möbl. Wohn- n. Schlaszim. p

Dez. an einen sol. Herrn bill. zu verm. 7204
Karlstr. 20, 2 Tr., m. Z. m. od. o. P.z.v. 6446
Karlstraße 30, Hinterh. l St., sch. möbl.

Zimmer auf gl. oder später zu vermiethen.
Nah. daselbst. 735g

ftrttlfttdftc 33, 1 r , möbl. Eckzim. zu vm. 6646
?7’a,2<e !; *■' "wbl . Zim. zuv. 6867

Kellerstr. 11, Gth. 3, nahe der Stiftstr., finden
anständige Arbeiter Schlafstelle. 7340

Kirchg. 15, 1 sch. nt. Z. zuv. N. Metzger!. 7362
K'riagaflc 17 elegant möbl. Wohn- nnd

«Schlafzimmer. Näh. b. Kuss , 2. Etaae. 6786
»IrArtÜSf Z-mit Pension. 6875Ktrchgaste 37, 1, mobl. Zimmer zu verm. 7042

re ' $\ 2’ ein j. Mann Logis.Kirchgasse -»<>, 2 l . erh. saub. ,. M. Kostu. L.
^H4!l?1̂ 1rasse 12, >Ltb. l. b. Weissmautel,

mobl. Zimmer zu vermiethen. 6953
».uiscnstraße 34, 1, möbl. Zimmer zu verm
Lursenstratze 37 schön niöbl. Z. zu verm. 6610
Maurttiussir . 7 frdl. möbl. Zimmer zn verm.
Metzgergaffe 18, 1 St ., erh. 2 Arb. Log. 7371

r-' eln  möbl. Z. zn v. 6362
Hihs. 1 Tr. r., kann ein anst. j.

Mann schönes Logis mit Kost erhalten.
Mor ' tzstr. 26, 2̂ g. m. Z. in. od. 0. P. b. 7368
oßÜ.VH!*-* m' 2‘- chödl. Zinimer zu verm.
Motrtzstraste 30, P., ,djön mödl. Zimmer zn v.
Tioritzstvaste 30, Hth. 2 r ., schön möbl.Zimmer

mit Pcnsioi! an besseren Herrn zn vermiethen.
Moritzstraße 41, Mtlb. 3 links bei Steins,

fann braver Mann Kost und Logis erhallen.
Moritzstr. 50, 2 r., gut möbl. Z. zu vm. 6606

H- 1 l., möbl. Zimnier zu verm.
^lültlgaffe 9, 3 Tr., frenndl. möblirtesZ. zu v.
Rerostr. 3, 2, schönm. Zimmerm. 2 Bs z. vm.Nerostr 11  1 — o;— - - -- -Nero
Nero

♦#

ober zum1. Dezember zu' vermiethen.
Eck>walb ««tzerstr. 14, 2, Ecke Dotzheimerstr .»

schon mobl. Zimmer zu verm. 7229
Schwolbocherstr. »3, 1 St ., schön möbl. Z. 7140
Schwalbacherstraß« 35, 1 St ., schön möblirte

Zimmer zu verniiethe». 7g24
Schwaldacherstr. 73. 1, möbl. Zim. frei. 7066
Sedanstr. 1, I l. , möbl. Zim. zu vm. 7409
Sedanstr. 1. 3 1, 1 sch. möbl. Eckz. zu vm. 7298
Secrobcnstr. 4, 3 l.. kl. möbl. Z. s. 12 Mk zu v.
Ecerobenstroße5, 1 St ., gut möblirtes Zimmer

<>ep. Eingang) mit oder ohne Peiisio» billigst
zu vcrinielhrn.

Seerobe,istr. 7, H. 3, eins. möbl. Z. zu v. 7389
Walramstr. 8, 2, sch. m. Z. z. 1. D. zn v. 7198
Walramftratz« 9, 2 St . l., Logis an Arb. zu v.
Walrarnstraß« 27, 1 St . I., ein niöbl. Zinimer

mit 1, evkiit. 2 Betten zu vermiethen. 7277
Webcrgaffc4I»2 r.. mobl. Zim. zn verm. 7301
Webergaffc 48, 1, ein möbl. Z. zu verm. 7370
Wcbcrgaff« 49, 3. ein eins. m. Z. zu vm. 7419
Weilttrastc 13 kl. möbl. hcizb. Parterrez. z. vm.
Wtilstraste kl. möblirte Mansarde zn verm.
W-llritzstr. 14, 2 St ., erh. einj. Main, sch. Log
Weliritzftr. 22, H. 1 I., erh. ein Arbeiter Logis.
Wellritzstr. 36, 1 r., erh. anst. j.M. sr.L. 7894
Westendstrastc11, Part, r., heizbares möblirtes

Ziiiiiiicrz» vermiethen. 7180
Wörthstratzo 13, P. l., möbl. Zimmerm. Peilst

a»f gleich billig zn vermiethen. 7228
Wörthstr. 18, 2, gut niöbl. Zimmer zuv. 6319
?)orkstr. 13, Blücherpl., P., möbl. Z. zu v. 6731
Norkstratzo 17 fnuit ei» niisränbiger junger Mann

Logis(mit oder ohne Kost) erhalten. 7402
Zimmermai,nstr. IO, 1, möbl. Zim. (Pens.),
tzör. sch. Zimmer mit 11. ohne Pens, zu verm. Näh.

Dotzheimerstr. 7. 2. 6225
Zwei möbl. Zimmer mlt Erker, einfach ober

elegant, zi, vermiethen. Aiizusehe» v. 8—10 Ubr
Morgens Herdcrstraße5. 1. Etage. 6647

Ei,, eins. möbl. Zinimer zu verm. Näh. Moritz-
straße 30, Hth. 1 St . r. 6476

Eleg. möbl. Salon und Schlaszimmer an feinen
Herrn oder Dame auf sofort zu verm. Näh.
Nheiustraste 52. 1. 6419

Aelt. Herr oder Dame f. aiig. Heimb. e. Wittwc.
Erst. Off. unter U . A. l « o hauptpostlagerud.

Gut mövl. Z-mnrcr (Nähe Kochbruiincu) billig
zu vermiethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 7160

Dicht beim Nerothals. i. sein. H. zwei eleg. iiiöbl.
Zimmer(Wohn- und Schlafz.) z. 1. Dez. zu v.
Zu erfragen in, Tagbl.-Verlag. 7278

Ein bis zwei fein möbl. gr. Zimmer mit
oder ohne Pension wegen Berklein. des
Hausstandes sehr billig zn vermiethen.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 7421

A. Frl. e. W. m. P. (40 Mk.) N. Tagbk.-V. 7168

'rT üz! UU,9 vmlerh«,,«. 340 Mk. (@iib=
Off. >,. .v». »,»9 a . b.  Taabl.-Äerl

«w «i »t Mt«, welche iie. bsich,i,e„. sj«t,
^ verhelriitbc». suchell zum 1. Zanuar «ine
Wotzrn,«« von2 Zinunern und Kiiche. Offerten
unter V. K» 348 an den Tagbl.-Verlag.

2—3-Zimmer -Wohnung
mit Küche fof0lt g„ucht. Offerten nebst
Vcrlag"^ '̂ 'i *U an ben  Tagbl-

öudu zum1. April 1901«ine 2- 3-Zim.-
sutaftmtitfl, 2. oder 3. Stock, im westlichen
Stadtviertel. Offerten mit Preisangabe unter

W. «Si fln  den Tagbl.-Verlag._
Wov«»" >g. ev. gröv. Zim. a. I.

Part., o. emz. alt. rl. bolb ob. sp. ges. Off erb
unter 18. 14. an brn Taabl.-Verlaa.^

Keltere Dame
sucht znm1. April 1901 zwei iiiiniöblirle Zimmer
mit Küche oder Mansarde in g. Hanse. Off. mit
Preisang. u. 8. -- --- a. d. Tagbl.-Verlaa erb

Eine intzige Dame sucht für
D. — _ da»rernd 2 unmöblirte helle
Ä ökfferer-,'ffltliilif. Offerten mit Preisunter 8. it . ,r« r an den Tagbl.-Verlaa.

Laden, wenn möglich"m'u 28oh„,ing, für
Colonial- und Victualienwaaren mit oder obne
^liventar gesucht. Offerte!, mit Preisangabe unter
•« . ES. ah  bcn Toflbl.-Verltw.

Laden mit 2 Schanfeiisrern in
. , - - - - frequenter Lage der Kur-

viertels per 1.April 1901 zu miethen gesucht. An-
erbietiingcn mit Angabe des Flächeniubalts und
Preises 3 . 11. »i » an den Tagbl.-Verl. 7418

Billa Beanlien!
. . 16 Nerothal 16,

rin schönes großes Frontspitz-Zimmer noch frei
elegant uiobkirt, elektrisches Licht ec. 7417

ttHengaffe 18/20, 3 1., möbl. Zinimer an■VA anst. Frl . abzugeben.
N,colnsstr.,tze 22 möbl. Wohn- u. Schlafz. mit

Bad zu verm. 5924
26' P«rt.. möbl. Zimmer mit

zwei Betten zu vermiethen. 7020
Oranrenstrahe2, Part., möblirte Mansarde mit

Kost zu vcrmietben.
Oranicnstrntze 17, 2, elegant möbl. Frout-Zim

und ein Hinterzimmer zu verm,
{’n möbl. Zinimer mit

Pension zu vermiethen. 7021
Ornnienstr. 31, P., g. u. sch. möbl. Z. zu verm.
Oranienstr. 31, H. i , erh. e. anst. M. Schläfst.
Dranrenstr. 48, H. 3 St-, eins. möbl. Z. z. vm.
Dranienstr. 31, H. 2 !., e. jg. M. L. m.K 7392
PyiUppsbergstrnffe12, 2 h. möbl. Balkon-

IIS;
Rheiubahnstratze2, 2,

u. Schlafzimmer, anch einzeln,Vif?"U" nd, zu vermiethen.
Rlietttstraße 59, 1. Et., 2 modl. Südzimmer an

sol. Herrn zn vermiethen. 7398
Ricstlstr. 10, 1 l sch. mbl. Z. a. b. Hrn. 7151
Roderallee 26 ist schon mobl. Wohn- u. Schlaf¬

zimmer auf 1. Dezember zu vermiethen. 7244
Römerderg 7, 2 St. r.. ein möbl. Zimmer an

eine» anständigen Herrn zu verinietben. 7072
Roonstr. 16, P ein sch. m.Z. sof. an zwei anst.

W. 3 Mk.) zu beim.; auf Verl, auch Kost.
Saalgaffe 12 zwei möbl. Mansarden an saubere

Arbeiter sofort zu vermiethen.
Saalgafle 16 möbl. Part.-Zim. zu vm. 7401
Saalgaffe 22, kleines möbl. Zimmer zu verm.
Scharnhorststr. 26, Gth. 2 1, möbl. Zim. zn v.
Schulberg 15, Gth. 1r., möbl. Zimmer zu verm.
Schulgaffe 2, 2 rechts, ein schön möbl. Zimmer

zu vermiethen. 7275
Schnlgaffe 5, 2 St ., erh. rein!. Arb. Schlafstelle.

£teve  Zimmer . Mansarden.
Kammern.

Albrechtstr. 38 eineh. Maas, an r. P . zu vm.
Dotzhcimcrstratze 58, Part ., sind 2 elegante

Zimmer mit großem Balkon, ohne Küche, ans
sofort an eiiizelneii Herrn oder Dame zn verin.
Näh. daselbst. Adolf e 7167

Dotzheimerstr. 60, Gartenhaus1 St ., unmöbl.
Zinimer mit separatem Eingang. 6069

Hclenenstratze 27 ist ein sch. großes Frontsv.-
Zimmer an ruhige Person z» vermiethen. Näh.
Pbilippsbergstraße43, lluflmaiin . 7400

H-llmnudstratze 54, Part ., leere Mansarde
zu vermiethen.

Eine Mansarde im Vorderhauie znm Einstellen
von Waarcn per sofort od. später zu vm. 6193

Jena ÜSartin , Langgasse 47.
Röderstraße 22 zwei kl. Zimmer an einz. Person

zn verm. Näh. bei B/V. Btüsler . 7387
Tchwalbacherstratze22, Gartenh., zwei Maus,
^zum 1. Dez. zn vermiethen. 7406
Schwalbachcrstr. 71 ein Dachzimmer sof. zu v.
Zwei unmöblirte Zimmer per sofort oder1. Dez. zu verm. Näh. Grabenstrabe 24. 7194

^ Restamant-
« Verpacht«ng.

Vom1. April 1901 ab soll unser
Nkstanraiit„ ZuW Schützenhaus" ,
Unter den Eichen(seitheriger Pächter
Herr W.  Sceboid ), aus die Dauer
von6 Jahren neu verpachtet werden.
Bewerber wollen ihre Offerten in
geschlossenem Briefe bis ipätesteiis
1. Dezember l. I . an linieren
1.Schutzenmeister,Hrii. &l. is üdier,
Adelheidstraße 52, einreichc». Daselbst
sind auch die Bedingungen eiiiziisehen
oder können von dort bezogen werden.

D-r Vorstand des
LÄiesbadcncr Schützen-Vereins.

F 3691

. Obstgarten mit Wasscrleitg., an der Fischer-
Itraße, zu verv achten. Näh. Friedrichstraße6. 1 r.

A-fCfCV / ^nhnstraß «,̂ 66  Nulheu , z»ve,pachten Westeiidllr. 18, 3 l.

Remrseit , Staürnrgxn , Schemren,
Keller etc.

Dotzheimerstr. ly 3 große Keller für Obst iiiid
Kartoffeln zn vermietden. Näh das. 5038

Karlstr. 37, 2 I., e. schöner Sfeller zn verm. 7276
Schtichterstratze14 Weinkeller (35—40 Stück

haltend) mit tzydr. Aufzug, Pack- und Büreau-
Raiim sofort, event. auf später, zn vermiethen.
ev. mit Wohnung. Näh. daselbst1 St . h. 7269

Weilstraße 18, Part., Stallung für4—5 Pferde,
Nemise rc.,Fulterragm, mit2-Zimmer-Woh»ung,
per1. April zu vermiethen. 7032

Weitzenburgstrasre6, Part. I. zwei gr. Keller
sofort zn vermiethen. 6227Flaschenbierkeller
Wohng., 2 Z. ». Küche, per 1. April zn verm.
Uorkstraße7. Näh. No. 9 b. W . Aull.  7366

Gesucht
für Anfang des kommenben JahresVrivat-PeysiolL
sur einen leidenden Herrn, der sorgsamer
Pflege bedarf. Hauptvedingung: Parterre
"» rveu-r Lage. Nähe des Kurhauses nnd
der Withelmstraße, seine Küche. Offerten
nnt Preisangabe «ntcr 3.  s*. s *s an denTagbl.-Verlag.

Lldelheibstratze 60, P , 1—2 schön möbl.
Zimmer mit Pension zu verm. 7291

guter Kurlage eine
hübsche Villa od. große

Etage, eveut. Billa mit Vorkaufsrecht. Offerten
mit Miethspreis unter E . *08 befördert
der Tagbl.-Verlag.

Kleineres Wohnhaus
mit großem (Harten

znm Alleinbewohnen aus 1. April 1901 oder
früher zu miethen, ev. zu kaufen gesucht. Mieth-
preis Mk. 1000.— bis 1500.— Offerten unter
EB. 8. 35B an den Taabl.-Verlag.

Wohnungs -Gesuch.
Per 1. oder 15. Februar 1901 in guter Lage

abgcschl. Wohnung, von 7—8 Näunien, Küche,
Maiisarde und allen Bequemlichkeiten gesucht.
Preislage 1200—1800 Mark. Offerten unter
EB. A . 379 an den Taabl.-Verlag.

Aelteres Ehepaar
ohne Kinder s. auf den1. April eine Wohnung
von5—6 Zininiern(Part . od. 1. Stock) mit Bad.
Offerten mit Preisangabe gefl. unt. JH. .U . 353
im Tagbl.-Verlaa abzugeben.

Ein Beamter mit kleiner Fam.
_ (ein Kind) sucht frdl. Wohnung

von 2—3 Zimmern für sofort. Preis
Mk. 300—400, am liebsten Wellritzviertel; tiininU
auch Hausmeisterstelle an. Off. u. E . ES. 33 «
an den Tagbl.-Verlag.

_ Emscrstraßc 10, P ., entz. und zusammen-
hangeiide«. möblirte Zimmer zu vermietden.

ViHa L)k--8«r-8tf » 88« II*.
Vollständig renovirt. Gr- sser schattiger Garten.
Haltestelle der elektr Bahn. Nahe dem Walde.

Bäder im Hause. 5930
Beete Referenzen. Vorzügliche Küch e.

Emscrstr. 19, einz. u. zu-
| sammenhäng . möbl. Zim. p.
I Woche 7—15 Mk., m. Pens.

21 35Jlk., gr .Gart. Halt. d.elektr.Bahn, Bahnh.-
Wald. 5929Villa Anita.

Krankfnrterstratze 10,
etn schönes großes Slldzimmer und zwei kleinere
Zimmer für den Winker noch frei. Pensions-preis 4—6 Mk.

Billa Elisabeth,
Frankfurterstraße 22, vis-ä-vis Hotel Kaiserhof.
erste Kurtage, 3 Minnten vom Bahnhof und Kur-
drrlagen. ^Besteingerichtete Fremdenzimmer mit und
obne Pension. Vorzüglich geeignet auch für länaeren
Winteranfenthalt. Bäder im Hanse. 7084

Frau V5 r.  ä ». Con rad.
Gcschästsfräulci» kann g. b. Pension erh.

Jahnstraße 19, P. 7375

piwiite B9,„b itofalSe 20
dicht an d. Taunusstr., dicht am Kochbrunnen,
mohlirte Zimmer, event. Küche, sowie Mansardenpreiswerthz» vermiethen.
^ Pension Taunusstraße 13 fein möbl.Zim.,
Damvibeuung, Bäder, elektr.  Licht, Auf?. 5928

I » gesunder Lage, Haltestelle der elektr. Bahn,
sind noch2 Zimmer mit oder ohne Pension ab-
zugebe». Mäßige Preise. Walkmüblstraße 30, 1 l.

48 . Jahrgang , mo.  550.

Elegant möbl. Salon und
Schlafzimmer

in I’ rivAlvilln . nächst Wilhelmstrasse, mit
od. ohne Pension an einzelnen Herrn preisworth
abzugobon. Zn erfr. im Tagbl. -Verjag. 7274■■. . . « Qi:

hiciiiüictc Dlimc, KüfsSi
licbfcit, in schön gelegenem PrivathaiiE, nahe dem
KiirbauS, wünscht eine Dame oder j. Mtdchc» in
Pension zil iichmcn. Großer gut möbl. Südzimmer,
gute Verpflegung, Familienanschluß. Beste Neser.
Näheres im Taabl.-Verlaa. 7393

»vrenndt. Heim diet. «evllv.
- - Wittwc alleinsteh. Herrn

oder Dame bcff. Standes , « cst. Offerten
nnt. V. v. 788 an d. Tagbl.-Verl. 6923

Portemonnaie verloren. Rheiiistr., Inhalt
4 Mk. Avz. aeg. Belob». Oranienstr. 31, Hth.  1.

Verlöre» ein Opernglas am
Dienstag Abend
in der Garderobe

oder auf dem Platz 7, 1. Sperrsitz, im Königlichen
Theater hierselbst. Abzug. Blumenstraße3. Dem
Finder gute Belohnung.

. ^ Silberne Uhr mit stlv. Gehäuse
(Chalclainc) verloren . Gegen Belohnung ab¬
zugeben Noonstraßc4, Part , rechts.

Verloren
kleine goldene Uhr in den Knranlage»
atlf dem Wege nach « onnenbcrh. Llbzu-
grben gegen gute Belohnung Pension
Margaretha, Thelcmaunstraßc3.

Am Bußtage auf dem Wege
_ „ Mainzer Brücke— Saftet seid.

Regens,htrm verloren. Giite Velohuniig ab-
zngeben Gr. Bnrgstraße 12, Korsettgeschäfl. ^

Gefiindcii ein Portemonnaie nr. Inhalt.
Abznb. Schwalbacherstraße 55,.2 St.

Trauring gefunden. Abznhölen Bahnhof-
straßc 16 bei franke . 15921

Ein rothgetber
Dachshund

ohne Abzeichen entlansen. Gegen gute Belobnung
abzngebcn Mainzerüraße 10._ 15958

Hund entlausen, mittelgroß, brann u. weiß,
langbnarig. Näh, im Tagbl.-Verlag._ 15980

Brauner Jagdhund
mit grauen Abzeichen entlausen. Wiedcrbrinqer
erhält Belohnung. Kaiser-Friedrich-Ring lh2.
Vor Ankauf loird  gewarnt. 15883

«eit Dienstag ein grauer Kater (Hald-
Angora), ans den Namen Peter hörend, entlansen.
Wicderdringer erbält Belobnung Sttftstraße2, 2.

Schwarzer Spttzhnnd zu-
getausen Nicolasstratze 5.

UMWWWW
Pfandscheine

über Gold- und S :l«,ersuchen, Uhren,
Brillanten r:. alte Wenysacheu kauft stets
zum höchsten Preis

A. «»ürGx'i,. io . Wetzgergaffe 16.
Die besten Preise zahlt Frau E»«-No»«n, »» i>,

Grabcnstr. 9. für getragene Herren- u. Damen-
Kleider, Gold- und Vilbersachen, Möbel, Betten,
Waffen, Jiistrnm., Uniform. Best, k. j. H. 11808

Bei gcb. Wwe. findet eine
ältere Dame oder ein Herr
gemüthliches Heim. Schönes

Zimmer, volle Pension. Off. unter « . K. 378
an den Tagbl.-Verlag.

Die besten Preise
zahle ich stets für getragene gut erhaltene
Herren- und Damenkleider, üntformeu,
Waffen, Gold- «, Silbersachen»Brillante»,
Uhren, Pfandscheine, Möbel und gattze
Nachläffe. Bestellungen per Postkarte

werden pünktlich erleibigt.
A.  CJorlacJs , 16 . Metzgerzasse 16.
_ Sleltestcs Geschäft hier am Platze.

^ Schälfer Mctzgcrgaffc 26, kaust getr.„ 1’ Kleidungsstücke, Schuhe ufld
Möbel. Bei Postkarte komme ins Haus.

Ich kaufe fortwährend nnd bezahle gut
getr. Herren- nnd Damen-Kleider, Möbel,
Betten, g. Nachläffe und Wohnungs-Ein¬
richtungen, Waffen, Instrumente , Gold- u.
Srlbersachenn. s. w. A. B . k. i . H. 11804

Jaeoil « ‘rHflimniin . Metzgergaffe2
Stau Klein , Weberg. 58,

zahlt den höchsten Preis für getragene Herrcn-nnd Damen-Kleider.

Frau GaaMGltz Goldg. 10,
tauft: Getragene Herren - n . Damen -Kleider,
Uniformen, Schrthtverk, Möbel, Betten,
Pfandscheine, Gold, Silber re. u. zahlt gut.

Aus Bestell, komme in's Haus. - WP 11727
„ Gut erhaltener Backen-Seffel zn kaufen ges.

Off, n. CG 8, 353 an den Tagbl.-Verlag._
Gebrauchtes Chaiselongue zu kaufen

gesucht. Off. mit Preisangabeu. X.  I *. SSO
an den Tagbl.-Verlag.

Ein gut erhalt.Nußv .-Darnen-Schreibtrsch
z» kausen gesucht. Offerte» unter 8. I». S35
an den Tagbl.-Verlag.

Gcbr. Bücherschrank od. kleiner Laden»
schrank zn kaufen gesucht. Gefl. Offerten unter
f». B". 31S an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Gebianchie schmiedecis. Copicrprefle
u. 1 schöner gedr. Weißzeüg-Schrank zu kauf. ges.
Gefl. Off. Wcbcrgasse 44, 2. Stock abzngeben

Gebrauchte Hobelbank zu kaufen
gesucht Helenenstraße 6.

Zum Versetzen geeignete Linden- od.
Kastanirn -Bäume für einen WirtbschastSgarten
zn kaufen gesncbt Plattcrstraße 21.  15 '-80

Lumpe,i, Metall, Pap, k. ornchs, Schachmr. 6.
Rassenreiner junger Fox-Terrier zu kausen

gesucht. C. Ries , Kranzplatz3. 159Ö8



6. Beilage rum Mestlaüener TaMatt.
Ro. 589 . Morgen -Ausgabe.

Levrinv -Fcste.
(Aufnahme frt: bis ju 20 Zeilen.)

],Der Gesangverein„Neue Co»cordia" feierte an,18.d.fs auf allgemciuenW'.insch im Saale „Zur Waldinst" seine
mgSsest-Nach,eier. welche sich trotz des schlcchic» Wetters eines

-gei>Besuches zu crfreucu hatte. Der Vortrag der Chöre, unter

Sonntag, den 25 . Uooember«

Aus dkm Wieslrudtilkr Veninsitbkn.
Uereins -zkachr-ichfe,».

* Deik Gesangverein„Wiesbadener Männer -C ln b"
hat für heue Sonytag einen Fan,ilien-Ausslug nach Eddersheim.
Gasthaus xim Löwen, beschlossen. Die Abfahir erfolflt um 1 Uhr!
Um Fahisreiscrmayigniig„t nachgcsucht. Selbstredend wild es
wie bei smHeren Ausflügen an allerlei Amüsement nicht sehlen.
Der Ausflig findet bei jeber Witterung statt.

t EÄ .ernnental -Vortraa . Am Dienstag, den 27. Nov.,
Abends8 ulir, wird Herr IngenieurK. Brockmanu aus Offenbnch
m der Ttrnhalle, Hellmundstraße 25, für den diesigen „Gewerbe-
Verena  einen Vortrag über Aluminothermie,  das neue
paientirti Dr. Goldschmidt'ichc Verfahren zur Eizeuguug hoher
Temperanren, halten und denselben durch zahlreiche practische Aor-
sÜhrnngtN erläutern. Mittelst diese« neuen Verfahrens ist cs
möglich, ohne Flau,me Schweißungen aller Art,z.B. von Straßen-
bahnschiinen, Rohren rc. vorzunehincn. Nicht ttiittder wichtig erscheint
die Venveudung zum Gl,Wicken, indem beim Stahlfenerquß ent¬
stehende sehlerbaste Stellen leicht ansgebessert werden können so
z. B. di- ausgrbrocheucn Zähne eines Zahn,ade«; auch zum Ent¬
härten von Panzerplatten findet das Verfuhreu an Stelle bce Knall-tasgekinses Verwendung. Redner, der beieits in vielen größerenrlädtin Deutschlands über dies Thema gesprochen, wird in seinem
Wortregc sowohl die Entstehung des Vclfahren« als auch ganz
besonder« dessen Anwendung in-der Praxis eingehend schildern und
durch zahlreiche practische Versuche erläutern; so wird er u A
einen Niete» von 25 cm Länge in einer Holzkiste, sowie eine8—10mm
starke Elsenplatte glühend machcu. ein eisernes Rohr aus freien,
Tisch erwärmen und mit der Hand biegen, ferner reines kohl-freies
Elsen darstellen wid das fertige Product sofort hernnireichen(Hoch-
osen aus dem£[$ ), zwei !)tohrstücke von 50 mm innerem Durch-
messer zusatinneii'chweibenu.s.w. Bei der Wichtigkeit des neuen
Vers fäas  tu der Metallbearbeitung weitgehendste Anwendung
find MC(jn  Vrannichwelg,Essen,Hamburg rc. werden bereits die
■ -»sammengeschweißt ), sei allen Interessenten,
ins lim *. Schlossern, Schmieden. Spenglern, Industriellen.
Jin /», Welknieistein rc., der Besuch des Vortrage«cinpfohlen.
E> rteii für Mitglieder des Gelverbcvereins fiiib nur bei der
G eile Wellritzstratze 34. Karte» für Richtmitglleder auch in
de andlnng des Herrn Heuß, Kirchgassc 26, erhältlich.

t nI V!^ Ma »ncr -Chor ." Der Verein begeht, wie
mentheu ersichtlich, komnienden Sonntag, den2. Dezember,
Vereinshaus lern6. Stiftungsfest,

für den am komuieiidcn Sonntag, den 2. Dezember, im
ärÄ '-l 1? "“ ' Platierstraße 100, von der Gesellschaft
thlichkcit  zu veranstaltenden Jahrmarkisruiiimcl ist

i'Uumfangreiches Programm zusammeiiqeftellt. An Unter-
und Kurzweil wird es nicht fehle».

48 . Jahrgang. 1900.
Leitung des Herr»Liudner(VcreinSdiriqciit), ging statt von statten
und fand lebhaften Beifall, cbcufo die Solovorträge der Mitglieder
Herren Fritz Schlegelmilch und Heinr. Hartniaun.

Einsendungen uns dem Leserkreise.
(Ohne Beranlivortiichteltder Redaltion.)

* Steno  gr a phi W,es. Ans die beiden letzte» „Eingesandt"
von Gabelsberger,cherL>e,te erwidern wir: Der Zeitniiasstreit
lvclchcr der stenogr. Sache selbst wenig förderlich ist, wurde nicht
Sn 11,,?.!1® geregt. Die Gabclsb. bericlitetcn von ihrem Siege beim
Wettschreiben in Frankfurt und schlossen daraus, daß ihr System
das beste sei; als auf den Mißerfolg der Gabclsb. in Hamburg hin-
gewieien wurde, hieß es: Das waren Mitglieder eitles Vororts-
vereius. Nun stellt sich heraus, daß — 'wie eine Franlsuiter
Zeitung oenchtct— der beim Fränkin,ler Wettschreiben als Preis¬
richter inngirende Or. G. vor Gericht kostenpflichlig abgewiesen wurde
bei einer Klage, weil er ihm zur Last gelegte Jneorrecthcite» bei
^ "' ...̂ wahiiten Wcttschreiben begangen habe. Was uu» die
ttaiistNchen Zohlui anlangt, so betonen wir nochmals, daß das
° >>"h!e alte Einiglingssystenl(imb wenn cs auch in 26 Stunde"

wäre) Stolze-Schrey das 66 Jahre lang kn,.. .
Gabelsb. System Preuße,i „übeistiigelt" hat. Für prciißische
Beamte. Militaranwarler rc. hat das in einige» deutschen Kleiii-
stoaten gelehrte« ysteinG. wenig Werth. Wie bei Gab Statistik
gemacht wird, haben wir früher an dieser Stelle schon einmal nnch-
gewiesen, wonach llnterrichtete mehrmals gezählt werden: Vereine
werden>m Gabelsb. Jahrbuch aufgczählt, die4, 3, sogar2 Mit¬
glieder aiisweisen. mitgczählt werden darin aufgelöste Vereine. Run
zur Umändernng des Gabelsb. Systems: Die ans den Gabclsb
Zeilichristcn entnommenen Aussprüche besagen im Znlammenhanq
dachelbe wie im Anszuge. Wenn 235 Seiten Umänderungsvorschläge
vorliegcn, logar Zeichen geändert werden sollen, man eine Spaltung
besurchtet, dann muß ans die„gründliche Revision" ein Uinleriicn
folgen; aber dem Publikum soll dies voreulhalten, die in Aussicht
stehende Reform als „unwesentliche Aendcrnng" dargcstcllt werden.
Immerhin,wird von der„Samuilung von Schreibweisen" wie der
GabelSbergcr Prof. Fröhliger sein System nennt, „och genug übrig
bleiben. Zu den, „Eingesandt" in No. 546 wollen wir nur kurz
bemerken, daß Jemand, der ei» anderes System mit Schimpfnamen
(Schmölze) belegt, dieses System aber doch als Knust betrachtet
wisscii will und am Schluß des Artikels den beiden Vereinen zum
Friede» räth, der da sagt, zu mehr als 180 Silben reiche„Schmölze"
nicht und doch weiß, daß die in, Einigunqssystem Stolze-Schrey in
Schul,chrisl pro Minute geleisteten 240 Silben nach dem Gabelsb.
bis letzt nachweislich nicht erzielt werden konnten, nicht ernst zu
nehmen ist; wir sind aber dessen sicher, daß Stolze-Schrey von
welchem ein preußischer Minister sagt, es sei eins der bewährtesten
und verbreitetsten Systeme, nicht durch Schinipsworte verschwinden
gemacht wird. Stolze'scher Stenogr.-Vcrein(E. S .).

Briefkasten.

Uermischtes.

F. W. Wnrtcrnlirrg . Die Pacht für die„Berg- und Tbal-
Bahn' an den beiden Andreasmarkttagcii ist verschieden, sie belief
sich aber schon bis ans 2800 Mk.

. Hi Me Gnlstrlkmu, von Uaimund '» „Verschwender".
Raimund,aß im Gaikcose zu Perniß bei Guitenstein. Es rcgneie
als wen» der Himmel die Berge hätte erweichen wollen. Erwartete
aus einen Wagen, um nach Gnttenstein zu fahren. Dem Fuhrmanii
war es um die Pferde leid, er wollte das Unwetter vorübergehen
lasse». Raimund war iu Verzweiflung; er wollte noch vor Nacht
nach Hause. Aus Langeweile sah er den Bauern in der Schänke
zu, sie spielten. Der eine, aus Pottendorf, spielte und wettete, qab
Wein zuni Beiten, ließ Bratbühner bringen und lachte wie'ein
Besoffener. wenn er ganze Hände voll Zwanziger an die Andere»
«?>• ??' lmlI$ nl'1,ev*e sich über diesen Tollen und fragte de»
Wirth: Was ist, denn aas für ein dummer Kerl, der das Geld
sniiilos hinanswint? Wüßte ich nicht, daß die Bauern dieser
Gegend eh,liche Leute sind, ich müßt- ib» für einen Dieb halten."
„En, er stiehlt sichs nur selbst", antwortete der Wirth Er hat
enle fette Erbschaft gemacht. Die ganze reiche Wirtbschaft in
Sellnern hat ihm,e»i Vetter vermacht,und »och viele, viele tausend
Gulden baares Geld dazu. Nn» glaubt er. sein Geldsnek habe gar
keinen Boden. Wenn ich nur die Sunanen hätte, die er Tag für
Tag dem zudringlichen Bettler ans dem Naßwald schenkt; der
. . . .... "t noch recht grob mit ihm und giebt ihm sogar Lehren;
ich bat.e in 20 Jahren soviel, daß ich ihn, wenn er sechzig Jahr
alt wird, und nichts niehr arbeiten kann, versorgen könnte! Nur
Mi Jahr soll er mir sein überflüssiges Geld schenken", fügte der
Wirth hinzu, „nur ein Jahr von jhni soll er ihm geben, und ich
werde loviel haben, ihn einst im Aller versorgen zu können." Jn
diesem Augenblicke trat der Bettler ein und sagte: „Spielt der Herr
schon wieder? Er hat mir doch versprochen, es nickt mehr zu tbnn!"
— Der reiche Bauer erwiderte: „Laß mich! Da hast Du Deine
Zwanziger und schweig." Der Bauer schenkte eine handvoll ändert
Armen. Indessen kam Raimunds Wagen; er suhr nach Gutten-
srem und in einigen Tagen schöpfte er den Plan zu seinem„Ver-tchwender." ° "

c 9 <v ®li« Uonrum Nußlands . Vis zum Jahre 1638
war der Tbee in Rußland unbekannt. In diesem Jahre ordnete
der Zar MichaelF-odorowitsch eine Gesandtschaft mit Geschenken
aller Art zur Aiiknüpfnng von Haiidelsbeziehmiqeii in das chinesische
Reich ab. Al« Gegengescheick ndermitlellc der Chan dem Zaren
200 Packete Thee. Man versuchte in Moskau das neue Getränk
und fand Geschmack daran; einstweilen beschränkte sich der Thcc-
gennß indessen„irr ans die oberen Kreise, und es dauerte noch
etwa 100 Jahre, bis der Thee in die weiteren Volksschichtencin-
drang. Mit der Zeit aber nahm der Tb-ekonsum Rußlands eine
ganz gewaltige Ansdehnnng an und der Thee wurde Gegenstaiid
;>nks umfangreichen und wichiige» Handels. Jetzt werden jährlich

.^ »vcnzer Thee, 17,000 Pud grüner Thee und
2,000,000 Pud Ziegeitbee ans China nach Rußland eingesührt. .

* Knmvristischrs. Im Zweifel: „Weißt Du. Lisb-th,
ich glaube, der Ring, den er mir gab, ist kein echte« Gold."
„Warum laßt Du dem, das nicht nutersnchen?" „Ach, wenn der

nicht von Gold wäre, würde ich das Eduard nie verzeiben
und wenn er echt wäre, würde ich es mir nie vergebe» können,
auch nur einen Augenblick Eduard in so schändlichen Verdacht
»' habt zu haben." - * - Ein Sprichwort  sagt, daß sich das
Geld so leicht vom Narren trenne. Da möchte ich nun wissen,
spekiilirt ein uiofcertier Philosoph, wieso es kommt, daß man so
vielen reichen Narren begegnet.

Enorm6ii Erfolg erzielte

SALTA
das Spiel des neuen Jahrhunderts! G
Es gehört heute zum guten Ton W

Salta zu spielen!
Salta ist das neueste Hrettspicl , ®
das nächst dem Schachspiele die grössten
Finessen hoi leichtester Erlernbarkeit bietet.

IlrfElCÜ * erblicke in dem
Ul LI1CII » Salta -Spieleines der

geistreichsten und fesselndsten Verstandes- 2
spiele und bin überzeugt, dass dasselbe (W
sich im Sturm den Beifall der ganzen i
civilisirten Welt erobern wird. 15329 1?

gez. Prof. Dr. S*. Schubert , Wi
ilaiiilinrg,

Preis : Mk . 1 — , 1 . 50 , S 50 . ^
IS .—, 31 .—, 15 . —, SIS .—, 1911 .—,

ISS »— per Stück . “ j
Keiscspiele Mk . 9 .- . Wj

Kaufhaus Führer,
- Ktrchg -asse 18 . Telefon 2048.
Grösstes Spiele-Lager Wiesbadens.

Versandt.

Kirchgasse 29/31.

Heute Sonntag Abend, 25.November:
Hrosse

Weihsachts-Ansstellnng
bei effectvoller Beleuchtung . 1W8a

Schirm - Fabrik

23.OöldgäSSO2?. Peter Kindshofen
vormals Franz Fischbach.

Grösste Auswahl.
Billigste Preise.

ÜHf

Mobiliar -Versteigerung.
Wegen Auflösung des Haushalts versteigere ich TienUtlg,

den 27 . November er., Vormittags 9 '/- und Nach¬
mittags 2 '/z Uhr anfangend, in meinem Auclionslokale

47  Friedrichstraße 47 -’̂pl
»achverzeichnetes Mobiliar, als:

4 Mahag .-Betten , 2 lack, hochhänpt. Bette », 2 -thiir. Kleider-
schränke, Mahag . - Waschkonnuoden und Nachttische mit
Marmor , Mahag . -Ausziehtisch , Nuhb . -Herrn - Schreibtisch,
dianiuo , Salougaruitur : Sopha , 2 Sessel n. « Stühle
mit Pliischbczug » Chaiselougne «. 3 Stuhle , 2 Eicheu-Polfter-
stuhle, lack. Waschconsolcu u. Nachttische, Kommoden , runde,
4-eckige, Näh - « . Blumentische , Wiener Stühle , Kleider - und
Schirmständer , Handtuchhalter , Spiegel , groste Parthie
Bilder , Oelgemälde , 3 Elfenbein -Billardkugel », Hänge - und
iStehlampeu , Ampel , Petrol .-Lnstre, vollst.' eis. Kinderbett,
crf. Bettstellen , Plümeaux , Kissen, Steppdecken, Teppiche,
Portivren , Glas , Porzellan , Küchentischc, Küchenbretter,
Knchenftühle, Küchen- und Kochgeschirr und sonst noch viele
andere Haus - und Kücheneinrichtnngs -Gegenstände

ostentlich»leisibietend gegen Baarzahlung.

Wilh . Hclfricli,
Anctionator und Taxator.
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Weihnachts -Ausverkauf
zu bedeutend lienQb ^ oKetsüten Preisen.

Con fections-Abtheilu ng:
Fertige Costüme
Mäntel.
J acken h Kleider.
Abend *Mäntel.
Pelz h Capes.
Pelz *-Paletots.
Blousen.

Wilhelnistraisse
Z « .

ll§m
F
Lj D

Weisswaaren- 11.Ansstattuugs-Abtheilaug:
Fertige Wäsche.
Tischzeuge.
Handtücher.
Bettwäsche.
Taschentücher.
Unterröcke in Wolle u . Seide.
Morgenröcke.

-4 * H pm Wilhelm § tras $ie

liieferant. 1.5996

8

M»««

Wir nehmen an : .

l- Sparkassen-Einlagen von Hb. s —bis zu am.  20©®.—zu3 a/4&/0
nach vollen Monaten verzinslich und haben für die Sparkassen-Conti-Inhaber
die Vergünstigung eingeräumt , dass die an den zwei ersten Werktagen im
Monat eingezahlten Beträge im laufenden Monat mitverzinst werden.

Die Sparkassenbücher verabfolgen wir unentgeltlich.
Darlehen von mindestens Mk. 300.—

gegen einjährige Kündigung zu 4 %
» halbjährige , , B */ * % .

s. Einzahlungen auf laufende Rechnung Conto Guthaben (Oheck-Oenten) zu
8 % (franco Provision ) verzinslich.

Die Erledigung aller Börsengeschäfte übernehmen wir für unsere Mitglieder
unter billigster Berechnung , die Einlösung von Coupons etc., das Incasso von Platz¬
wechseln ohne Spesenberechnung , das Incasso von Wechseln und Checks auf auswärts
unter Anrechnung massiger Portoauslagen. p 359

Wiesbaden , den 24. November 1900.

Allgemeiner Vorschuss - u. Sparkassen -Verein
2lu  Wiesbaden

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht . *
H . Meis . A . Schon fehl . C. Michel.

Geschäftslokal : Kirchgasse 46 , I.

€MS €l € l>€l € ^€§€ l €l € l €t € l € l € l €i # € l € l € IIMil €t € l €l € l €i €l €l € l €i € lil 'fi;

Prämiirt

Wiesbaden
1896.

Prämiirt

Wiesbaden
1896.

Special-Ausstellung ungekleideter Puppen,
Pnppenkörper, Peppeaköpfe, Pnppenfrisnren, Pnppen-Garderoben etc.

werthen Kundschaft ist hierdurch die beste Gelegenheit geboten , sich von der
Reichhaltigkeit und dem guten Sortiment meines Lagers zu überzeugen und wolle man nicht
versäumen , bei der jetzt beginnenden Zeit des

Selbstankleidens der Pappen
mein Schaufenster zu besichtigen.

Reparaturen in eigener Werkstätte, wie bekannt, in kürzester Zeit.

H. Schweitzer, Ellenbogengasse 13,
Galanterie- nnd Spielwaaren(gegr. 1859).

Verlag des Wiesbadener Rundreise Ŝpiels (D. R. G. M . No . 103858.)
16007

Heute Sojuitag:

2 Vorstellungen2
Abends 8 Uhr gewöhn ]. Ur6186.

In beiden Vorstellungen:
Das gesummte

grossartige Programm
(siehe Strassenplakate ) . 16001

Im Haupt - Restaurant:
Auch an allen Sonn- and Feiertagen

Ausschank
des beliebten hiesigen

Felsenkeller- Bieres.

Waaren- 1

Berstklgemllg.
Morgen Montag , de» 26 . Nov .,

Vorm . 9 'k  Uhr u. Nachm. 2 '/s Uhr
anfangend , versteigere ich im Saale „Zu
den Kronen ",

23 Kirchgasie 23,
300 Paar Schuhe aller Art für Damen, Herren

u. Kinder, Arbeilsfchuhe, Winterstiefel,
100 weiche Herren-Filzhüte, Sammet,
50 Kisten Cigarren. Handschuhe, woll.
Kinderhemden, Kleiderstoffe, Bänder,
Spitzen, Federn, woll. u. seid. Passe-
mentrien, Kordel, Tressen, schwarze u.
färb. Garnituren für Kleider, Garn,
Seide,Stäbchen,Fischbein,Perlenbesätze,
gestickte Besätze, Tarlatan, Schleier,
Tülle, Knöpfe, Schnallenu. Schlösser,
Pelz- u. Federbesätzeu. viele in dieses
Fach einschlagende Maaren

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
Der Zuschlag erfolgt auf jedes Letztgebot.

Cre©r |£ Jäger,
Auktionator und Taxator.

Hellmundstraße 29.

Wohlfahrts-Lotterie!F91
Kiehnng bestimmt 3 » . Mov . Ii Hare
Geldgewinne : 1x10 « ,« » » Uk , e t c ,

Loose L Mk . 3 .30 . Porto u. Liste 30 Pf.

«B. Ba « h or , Mainz.

Die ofüriellen Postkarten,
sehr kunstvoll ausgeführt,

zur SymuBthie -BczeugHiitr für Herr
Präsidenten Pani Hrüger

sind soeben eingetrofFenä Stück IO S*r . b

W. Sulzbach, Coiffeur, Spiegelgasse 8,
__ zu haben.  160:

500 Ctk. Dirkwurz zu verkaufe».
Ssilzbacls , Bierstabt»
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Weihnachts-Verkauf. B
Warset©

Kn»«eritran ) e 40.
Haltestelle der electrisclien Bahn.

Heute Soramlng,
Itaclnnittiig » 4 «Jlir ti . Abends 8 lllir:

Zu  wirklich ausser ^ ewohnlleli billigen [ac 'VopiflpHMiiJr 8
Preisen empfehle in solider schönster Ausführung: !- ~— --

WoII.Cöstiime
Mk. KZ .— , SO . — , 30.

4K °— u. s. w.
(früher Mk. 50 .— bis 125 .— ).Costiifflrücke

1».-,1.5.—,18.-
22m — u . s. w.

(früher Mk. 19 .— bis 38 .— ).

Mk.
SorgeorScke

Woli-ßlom
Mk. 0 .50 , 8 .—, IO . —

II .- U. 8. W.

Sanmit-BlonseD
Mk. 1L — , 14 .—, IG .—,

17 . 50 u. s. w.

Rein seid.Kimen
Mk. IO - IS — , 15 .—,

18 .—, KO.— n. s. w.
(früher Mk. 15 . — bis 36 .— ).

Jaquettes, Paletots,
Mäntel, Capes und Kinder-Kleider

bis znr Hälfte des frülieren Preises.
Die noch vorhandenen Meste in Wolle und Seide für|

Kleider, Jupons und Blousen zu jedem annehmbareitlPreise . 15997

II . B . Lang :« ,

| Donnerstag , den 29 . November,
Abends präcis 8 Uhr,

I im unteren Saale des Gesellenhauses,
Dotzheimerstrasse 24:

’lm 1. Dezember d. I ., früh
SO Uhr . wird im diesseitigen Geschäfts¬
zimmer, Rheinftrafte 47 , der Bedarf an
Fleischwaaren für die hiesige Garnison
auf die Zeit vom1. Januar bis 30. Juni 1901
verdungen. Bedingungen liegen aus und
können gegen Zahlung der Selbstkosten be-

| zogen werden.
Versiegelte Angebote sind vor dem Termin

mit der Aufschrift „Angebot auf Fleisch¬
lieferung" abzugebcn. E270

Garnisonverwaltung Wiesbaden.Waaren-
des Herrn Dr . med . Kubisch von

Frankfurt über : F390
/ , „ 1 Natur -Heilkunde,
(senwerer reinwollener Cheviot) ,hre Geschichte,Wesenu.Vorzüge.

iwtrag* Versteigernng.
ß &ste  und Freunde willkommen.

Eintritt für Nichtmitglieder 30 Ff.
Um zahlreiches Erscheinen bittet

Der Vorstand.

0 . 75 , 8 . 75.
U. 8. W.

11 . 75

Wilhelmstrasse 16. Wilheimstrasse 16.

Verein Wiesbaden.
Zu unserer am Samstag , den I . Dezember d . J ., Abends 9 Uhr,

in dem Theatersaale der W 'alhalla stattfindenden

Abend-Unterhaltung mit Ball
laden wir unsere Mitglieder, sowie die Inhaber von Gastkarten hiermit höflichst ein.

D a tv  tr ® er  n ^tand.
. E Karten , welche nur personell gültig sind, bitten am Eingangvorzuzeigen. » *

Restaurant Waldlust,
i n nächst er Nähe der Eichen.

Heute Sonntag:

«L Aofts KWW-M.
Hierzu ladet frcniidlichst ein

*’ran » Wnniel.

Wartthurm.
Heute Sonntag:

MeHelschpe.
Pr . neuer Apfelwein . 16011

Zagreifenj
Für MR . 1.50 in Brief-

i marken oder Baar versende ich
12 Ans ichtska rten

Bromsilberpap., Pariser Frauen-
schönheit .(Ä<asJesij >r . J4.S. 4 ®)

und
gebe dem 8 stca und weiter

jedem 50 steu Besteller

eine hocheleganteTaschenuhr
für Herren oder Damen, mit ver¬
goldeten Doppelkapseln u. tadel¬
losem Werk (Bk 16260) F135

gratis.
Die Bestellungen werden bei

Eingang der Reihe nach numerirt
und die Namen der Uhren¬
empfänger einem Jeden auf
Wunsch bekannt gegeben.
Konsfanstaltn. Versandhaus

Hugo Danziger
(Handelsgericht!, eingetr. Firma),
ll <‘rlinW „ li (irnerstr . l ().

PörlciiionWics"äÄlnfSÄ
«■?»<»v. Sf « npj »»i . Michclsbero  2.

Modell -Hüte
verkaufe wegen vorqerückter Saison zn
bedeutend herabgesetzten Preisen.

M . mekbardt,
Ecke Kirchgaffe, Ging. Schtllgasse 17,1.

Kein Laden. 16004

Nächste» Dienstag,
den 27. November, Vormittags 9'/- und
Nachmittags 2'/, Uhr anfangend, versteigere

I ich in meinem AnclionSlokal
4N WeArrtzstratze 49:

KO Rester für ganze Anzüge, Cheviot,
Kammgarn nnd Winterstoffe,

49 Rester für Winterhafen und Ucberzieher,
49 Rester für Knaben-Anzügc,

| |feD seidene Regenschirme für Herren undDamen,
sodann an? einem alten renommirten
Strnmpfwaaren-Geschäft: Unterjacken für
Herren, Frauen und Kinder, Unterhosen
und eine Parthie farbiger woll. Kinder¬
strümpfe und Handschuhe, sämmttiche
Waaren nnr gute Qualität,

öffentlich meistbietend gegen Baarzadlung.
Haltestelle der beiden elektr. Bahn-

| strecken.
Ferd . Müller,

Auktionator und Taxator.
Bürean : Lauggasse 9.
Grand-Restaurant

Walhalla.
Heute Sonntag, den 25. November:

Menu
Mk . 1.20

(im Abonnement1Mk.).

| Potage ä la reine.

Seezungenschnitte
nach Brabanter Art.

Lendenbraten ,sauce
Madeira.

Spargelspitzen.

Haselnussschnitte.

16006
Mk. 1.75

(im Abonnement 1.50).

Potage h la reine.

Seezungenschnitte
nach Brabanter Art.

Lendenbraten ,sauce
Madeira.

Spargelspitzen.

Gansbraten.
Salat und Compot.

Haselnussschnitte.
Hestauruint ttdbei

empfiehlt heute Abend ausser einer reichhaltigen
Speisenkarte:

Gans mit Kastanien,
Has im Topf mitKartofelklössen

(auch ausser dem Hause).

ä  H Geflügelhof
4» M.Becker,Weidenau-Sieg,

JA , beste und billigste Bezugsquelle für
Znclit-aXegehüher, sowie Brütmaschinen etc.

Hl . Katalog gratis mul postfrei.
(Sfrlllmittrr fluä  Schnueöriien preisv lllSUyiJlll würdig zu Deif. 11979

ê ranz Hirsch , Schlossermeister, Helenenstr. 8.

Wiederversilberunn " Und.,^ ee' eesch "T6’ ßroÄkörlle> Tafelaufsätze , Candelabers etc . —
«« s eru " 9 - ~ F“ h*" «• --- - -Aiieisi ^erkauf . — Frankfurt a . M.

fitehtllerplatz 5 /y,
JPariser Hof.

Sonntag, den 25 . Nov. : 15977
Dippclms mit Kartoiielklüssen.
Solberrippchen m . Sauerkraut.

Lelierklosse ist . Sauerkraut.
Prima neuen Apfelwein.

TL Sattester,
Weltausstellung Paris 1900 Hors Concours.

Haiberetadt ’e

Hygienisches Salz.
Ein physiologisches Back- und Ernährungg-
pulver. Da für die Ernährung neben Eiweiss
die Nährsalze unbedingt erforderlich sind, so
werden durch seinen Zusatz Milch- und Eier¬
speisen jeder Form, Gemüse, Suppen etc., an
Nährwerth bedeutend erhöht, überhaupt jede
Speise in eine Kraftnahrung von hoher medi-
cinisch. Bedeutung verwandelt. Verkaufsstelle:
Ttisresieu -Aputliehe , Emserstrasse 24.

Engros: Dotzheimerstr. 48, Laboratorium.

38 Medaillen für Mitarbeiter.
(F . &2419fll g) F142j

Bei quälendem
Husten — Influenza,

Brustbeschwerden, allen Catarrlien, Lungenleiden
wird der ächte russische Einöterlch als
Brustthee längst mit grösstem Erfolge angewandt.Allein acht zu haben

Drogerie
Apotheker Ott © Siebert,

W * Markts »rasse tt.



56 . Webeigasse 56.
Empfehle mein Lager aller Arien

Holz- und Metallsärge. 14158
Karl Roßbach, Schrcincimeister.

*

Leite » 8 . 25 . luiHimtbcv 1900 . Wiesbadener Tagblatt ( Morgcn -SiuSgabe). Verlag : Langgasse 27. 48 . Jahrgang . No . 55V.

«,t perkanfenr Vier compl. Betten, Tische,
Stühle .Spiegel, Nachttische,Soplia.C.baiselonguerc.,
wenig gebraucht, fast neu W-bergass- 29. 1. Be¬
sichtigung Montag den 26., früh 9 Uhr. Wieder-
verkäufer verbeten. 1594̂»

Möbel und Betten,
Roßhaar- u. Seegrasmatratzen, Deckbetten». Kissen,
Tischeu . Stühle , lack, u. pol Bettstellen. Wasch- u.
Kleiderschr., Verticows,Kommoden, Spiegel, sainnitl.
Polstcrnwbel sind billigst geg. baar u. Ratenzahlung
zu verkaufen. Auch werden alle Tapczirerarbeiten
gut besorgt. , 10320Anton I. elcUcr 'Wwc .. Adelhcidstr. 46.

Umzugs halber zu verk. : Bettladen ni. Sprunq-
rahmen, Wgschkomniodeii, Nachttische, versch.Stühle,
Tische, grober Küchenschrank rc. Heleneustraße 18.

Gesteppte Strohsäcke
(beste Qualitäten) sehr billig. , 15021

liiiiKKriihriiii , Marktstrabe 14.
Neue 3-lheil . Matratze mit Keil , Mk. 25,

zu verlausen Friedrichstraße 50, 1 St . r. 14581

Gut und billig!
Eine Kindermatratzemit Keilchen, niedrere ein»

theilige Secgrasmatratzeu mit Keil, 1 prima Woll-
inatratze mit Keil (2-schtäfr.), uni rotb, 4 St . eis.
elegante Beltstcllci, mit Rollen, Deckbetten, gut aer.
h 9 Mk., Kopfkissenä 1.80 Mk.. Strohsäckc k 1.80 Mk.,
Bieber-Bettiücher zu 55 Pf .. Rette in Barchent zu
Kissen ii. Deckbetten, graue Feder» per Psd. 60 Pf .̂
weiße Federn per Psd . 1.80 Mk. bei 13810

<«iii {fg:enlie5n « & Marx,
_ 14. Marktstrafie 14.

Neuer 3-thell . Nntzvanm -Kameltaschnr»
Divan , 90 Mark, zu verkaufen Friedrzch-
straße 50, 1 St . r . 14578.

KanreltaschLN-Garnitnr , Divan u. zwei
Sessel 140 Mark, auch getheilt zu verlausen
Friedrichstrabe 50, 1 St . r.__ 11579

Ein gebrauchtes Sopha billig z» verkaufen

Eine größere Anzahl gespielter, neu hergcrichtetcr
Pianinos , darunter einige erste Fabrikate, wie
»Üithnor , Hifnixrh , 5C., werden
billig abgegeben bei 12398
Frans Seliellenberg :,

Kirchgafie 33,
iNaniuna gebrauchte, gut erhaltene, große
PluNNiNÜI, Auz. zu verk. od. zu vermictheu.

»Oinriol , Wolff . Wilbeimstr.aßc 30. 12096
Pianinos , schwarzu. Nußbauni, Fabrikat

Urbas L Reißhauer, billig zu verk. Gebrauchte
Instrumente werden in Zahlung aiigenomnieu.
Näh. Schwalbacherstr. 11. Bäckerei! >>>»«

Ptanino , schwarz,vorzüal.Fabrikat(Mandl)
zu verk. Karlstraße 17, 3 l.. Vormittags. 11348

Für 40 Mk . ein gebr. Tafcl -Etavicr zu
verkniffen Metzgergassc 18. 1 St ._ 15834

aiKitucliständer,
fein gedreht, nussbaum-polirt, matt
und blank, per Stück Mk. 2.70 iin
Ausverkauf. 15706

Hanfbau « BfüI r «r,
_ 48. Kircligasse 48.

Slhlllszimmcleinrichtlmsi
moderner Stylart , anicrik. Nußb., innen Eiche»,
sehr billig zu verk. JS.  iSruaimann , Möbel¬
schreinerei. Schlachthausstraße 12. 15860

Betten , Kasten- und Potsterrnövet jeder
Art billiq zu verkauseu, auä> b. Raleuzahluuaeu.
Albrcchtstrabe 30. «klein . 13923

Gut gearbeitete Möbel, meist Handarbeit, wegen
Ersparuiß der Ladeninielhe sehr billig zu -verk. :
Ballst. Betten 50- 100 Mk.. Bettstelle» 18- 30 Mk.,
Kleiderldir. 21—50 Mk., Kommoden 24—82 Mk.,
Küchcnschr. 28- 34 Mk., Verticows34 - 60 Mk.,
Sprungr . 18—25Mk., Matratzen in Seegras, Wolle,
Afrik ii. Haar 10- 40 Mk., Deckbetten 12- 30 SUf.,
Sophas , Divans und Ottomanen 25—60 Mk.,
Sophatische 15- 22 Mk., Tische6- 11 Mk., Stühle.
Spiegel. Waschkommode». Frankelistraste Ist.

Zwei vollst. neue Betten wegen Raummangel
billig zu verkaufen Jahnstraße 17, Gth.

Wegen Krankheit ein seit 6 Jgbren besteh,
gutgeh. Papier » u . Kurzw .-Grschäft sofort zu

'cn Bisniarckrigg  29. IHM

Feine Harzer Sänger
mit lange», tiefe», geraden u. gebog. Hohltourei!,
voller runder Knarre, Hohlklingel, Klingelrolle»,
Klingeln u. tiefen Flöten sind zu verk. bei 15884
.1. Kniiirch , Oranienstraße 35, Gartenb. 2 St.

Kt. Papicrgesäsaft, beste Lage, g. AdstandsgÄd
zu verk. Adr. „. i, . S. 30 Postamt TaunuSstr.

"MMMMfl
Offerten unter T . TI. 400 an den Tagbl.-Bcrl.

Zwei gut gehense kleinere Lpezercr-
ltandlungrn zu verk. Nah. Tagbl.-Berlag. 14705

Megkll AvfMtie des GWrm
2 ungarische Jucker, 1 Landauer. 1 Coupö und
1 Victoria -Wagen (Selbstfahrer) zu verkaufen.
Näh. im Tagbl.-Berlag. 15999

Reitpferd!
Arab. Schimmelwallach, 7-jähr., 1,56 Mir.,

bildschön, lammfrommu. fehlerfrei, vorzügliä)unter
Dame gebend. a»d>gefahren, ist preisw. zu verk.
Off. W.  srs an den Taqbl.-Berl. 15888

Ein zugsestes Pferd , passend für jedes Fuhr¬
werk, billig zu verkaufe». Näherer im Tagblatt-
Verlag. 15991

Zwei schott. Schäferhunde, 6 Mon. alt,
prüm. Abstamin., dcSgl. zwei Zwcrgspitze billig
zu verkaufen Dostheim , Oberqasse 15.

Eine Mt . Slhäserhündin,
reine Nasse» ist Preiswerth zu verkaufen. Näh.
Holet Tannusblick, Chauffechaus bei Wies¬
baden. 15976

Ein Hund , der zum Wasserpunipen in
großem Rad verwendet werden kann, ist billig ab-
zugcben Kapellenstraße 82._

Bicrstadt, Schwarzgasse5 ist ein Zughund u.
eine Federrolle zu verkaufen._

Ein Posten rein woll. Stoffe für Anz. billig
zu verkaufe» Jahnstraße 12, Part . 157«,8

Eiiipsehle meine Rit Jahren vielbcltebten niib
mit v. Ehrenpreise» präniiirten Harzer Kanarien¬
vögel von 8—30 Mk. 2 T . Probe. Umtausch gest.
kboppol !-t « in , Häsiicrgasse5, 2.  15593

Schone Damen -Kleider u . Blousen in
Wolle « . Seide,Jaquetts n . Eapesf . Damen
n . Kinder bist, zu vk. Grabenstr . st.  14895

Jaqnet , Regenmantel , Ja «kenkleid,eleg.
Plüsch -Cape zu verk. Bahnbofstraße6, 2 links.

(betrag. H.-IIeberz„ lg. D.-Manlel, Schuhe)
2 Badewanuen, Sitz- u. Liegewagen, Kindcrstühlche»
z» verk. Herrugartenstraße 13. 2 r ._

Gelegenheitskmrf!
Gut erhaltene Herrnkleider, sowie Damenjaquct

billig zu verkaufen Gustav-Adolsstraße 10, Part.
Drei neue haldschwcre Paletots , mittlere

Figur , bill. zu verkaufen Häfnergaffe 5, 2. 15554
Gchrock » . Weste zu verk. Kellerstr. 6. 2 rl
Eni f. jchwEjehrock-Anzug billig zuocrkaufen.

Näb. Röderallee 6, 1 r.
Ein g. Mantel billig z. vk. Frankenstr. 5, 1 l.
Ein grauer Militär -Mantel , Rock nnd

Müste billig zu verkaufen Saalgaffe 8, 2. Et.
Et « gebrauchter großer Stustrna-

Tepptsti zu verk. Näb. im Tagbl .-Berlag. 15897
Teppich, aut erh., zu veik. Miebelsberg 26,2.

6onv. !°exikon,
neu, 17 stände, billig zu verkaufen . Zu erfahren
im Tagbl.-Verlag . _ 15791

Zwei pstotogr . Apparate , f. neu, und ein
gr. Zimmerteppich z. verk. Rheiustraße 73, Part.
(Händler verbeten.)

Ein noch sehr gut erhaltenes
_ russisches Billard mit Zubeh.

billigst zu verkaufen Platterstraße 21. 15681

1600

Geburts-Anzeigen
Verlobungs-Anzeigen I
Hciraths-Anzeigen I
Trauer-Anzeigen >

in einfacher wie feiner Aus- j
fUhrnng fertigt die

L. Schellenberg’sche
Hof-Buchdruckerei|

Kontor : Langgasse 27.
Statt bssonderer Uachrrcht.

Börwaudien, Freunden nnd Bekannten machen wir hiermit die schmerzliche Mittheilnng, daß meine gute liebe
unvergeßliche Frau, unsere gute Müller, Schwester, Schwiegermutter, Großmutter und Schwägerin,

Todes -Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten hiermit die traurige Nachricht, daß unser lieber Vater,

Schwiegervater, Großvater, Urgroßvater, Schwager und Onkel,

Rentner Philipp Heinrich üchmM,
heute früh3 Uhr im Alter von 82 Jahren sanft entschlafen ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Wie»lmi>»«> 24. November Ivvv. ^ §d,W,M *

Die Beerdigung findet am Montag, den 26. November, Nachmittags2 Uhr, vom Sterbehaust.
Adetheidstraße 31, ans auf dem neuen Friedhöfe statt.

Wegen Aufgabe des
Ladengeschäfts

empfehle ich Metall -, Neristränre.
sowie Schleifen bedeutend unter dem
jetzige» Ladenpreise.

Aolr - und MetaUsärge äußerst
billig. 15825

S . höchst Sarg -Maga ?in,
14 . Schuralbacherstraße14.

Wohnung Rheiustraße 52.
730 Telephon 730.

Frau r*
gesttrn Nachmittag3'/r Uhr nach langem, schwerem Leiden sanft enischlafen ist.

Die Beerdigung findet Montag, den 26. November, Nachmittags um 3'/- Uhr, vom Trauerhause. Pagcnstecher-
straßêö, aus statt. 16003

Wiesbaden, den 24. November 1900.

Die tieftrauerirdcn Hinterbliebenen:
Wilhelm Kehmann,
Ottilie Kenxel. geb. Kehmant»,
Uieolans Henkel und Kinder,
Anise Kiersd , g-b. Kehmann.
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7. Beilage Mi Wlesdaüener Taglilatt.
Uo. 550. Worgen-Ausgatre. Sonntag , den 25 . Uonrmder. 48 . Jahrgang . 1900.

Ganz besondere Gelegenheit « Elegante
Pluschgarnitur, 1 Nußd. - Büffet und 1 Vertieow
mit Schnitzerei zu beb. ermäßigten Preisen. 15762

A.  l ««*iciier , Möbelhandlung,
_Adelheidstraße 46.

Gelegenheit halber
eine Garnitur , Sopha, 2 Sessel, 1 Divan,
1 Sessel billig abzugeben. 1590

Ij. Wülfjrt , Hellmuildstraße 37.
Rothvr . Rtpssopha nnt zwei kleinen

Srffeln IVO, Tascheusopha 75, kl. n . groß.
Kinderbett , polirt , » Mk. 15 und 2» Mt.
Michelsbcrg 0, 2 l . Ging . Gätzcheu. 15966

Gut erhaltenes Lvdersopha sehr pretswürdtg
zu verkaufen Oranienstraße 45, 2 rechts.

-opba i. 15 Mk. z. v. Blücherstr. 6, Mt!b. 1 r.
Zu verk. pol « u. lack. Kleidetschriuke,

Kommoden , Waschkommode , Console,
Salon -, Schreib- und Nähtische» Büffet,
Etagere , Stühle und s. Bersch, sehr billig
Scdanstratze v, Ir. _ 15970

« » « , ja & aa.sr«
Spicgelschr . «2, Herren- und Damen-

Schreibtisch 32, Garnitur 32 , Sccrctär 42,
Büffet 65 , Kleider- und Küchenschränkc,
Betten , Tische und 2lusziehtische billigst
Herma,rnstraffe 12, 1 St«_ 14777

E. gr. Spiegel m. St ., 1 p. Tisch b. zu verk.
Grabeustr. 9. 14706

Ein L>chneibcrtisch, Firmenschild, eiserne
Bettstelle und Kindcrbeltstelle billig z» verkaufen
Walramstraßk14/16, 2 r._ 15054

Nähmaschine f. 6 Mk. zu vk. Roonste. 5, 1.
Gedr. Schneid:rmasch. b. z. vk. Helenenür. 9, P.
Strickmaschine i. b. zu vk. Bleichste. 20, P.

4-sitz., gut erhalten, bill. abz.
Moritzstraße 50. 15406Break,

Ein neuer Metzgerkarrenu. 1 gebrauchte leichte
Federrollc zu verkaufen Dotzheimerstr. 74. 13665

Ein gebrauchter zweispänniger
Schlitten

z» verkaufen Adolph  straue 1. 15191
Ern Ktankettfahrstuyl und ei» Krsnken-

tragstuhl , wenig gebraucht, billig zu verkaufen
Adelheidstraße 89, 1._

Herren- u. Damen -Favrräder , sehr gni er-
halten, giebk bill. ad Brclier . Kirchg. 11. 11802

Ein iransport . Herd und ein Fahrrad billig
verkaufen. Näh Saalgasse 14, Htb. I. Sl oet.
Zwei gut crh. Marmor-Kamine, schwarz polrrk,

und ein großer Springbrunnen mit zwei Schaalen
u. Aufsatz Preiswerth zu verkaufen. Näh. Umbau
Parkstraße 18 oder Baubüreau Bciciiwcin.
Frankstirterstr.  20 . 14903

Ei » gut erhaltener Dauerbrandofen zu
verk. Näh. Kaiser-Fiikdrich-Ring 2, Hth. P . 15789

Ein großer Amerikaner Ofen , wenig
gebraucht, für Wirthsiokal, Stiegenbänser re. ge¬
eignet, zu verkaufen Nößlerstraße 12. Näh. daselbst
12- 3 Uhr. 14211

Kl. Ofen für 10 Mt. abzu-
aeben Walkivllhlftraße 11.

Schöner Kachelofen,
sowie eiserne .wfen zu verkaufen 15489

Umbau Alwincnstratzc 9
Ein Anienkaner Ofen. f. große Räume passend,

bill. abzngebe» Webergasse3, (gib , r. Wagtier.
Ein kl. Gasofen zu verkaufen
Abegastraßc  17.

Gaslnstre,
12 Kerzen, elegant, für Speise- u. Tanz-Saal , für
25 Mk. zu verkaufen Nicolasstraße 12, 1._

Schaufenster-Beleuchtung.
Eine 3 Meter lange polirte Mesfingstange

sehr billig zu verlaufen. 16000
HfIi . Lu genliiili ! ,

Bärenstraße 5.
DfpITfdltrill tackirl, lurLLirtÜschast^ |Ul!ll| ll ul, pass., 8 Baumschntzkörbe

billig zu verkaufe» Goteliestraße 21, Part.

Zn verkaufen Adolphs-
VöKo 00 eiue fast neue engl . Dreh-

Mangel , für Wäscherei geeignet.
Badewanne, gr. gcdr., b.z. v. Nicolasstr. 17, P.
Billig zu verkaufen r Zwei sehr gute

Thüreil nebst Futter -Bekleidung, 2,22 Meier x
90 Ctm., sowie ein sehr guter kupferner Waschkessel
u. ein  Kachelofen Oranienstraße 42.

Fast neue Closetschüffel mir Spülkasren rc.
für 12 Mk. abzngeben Walkmühlstraße 11._

Eine fast neue große Hundehütte billig ab-
zugeben. Näh. Heinrichsberg 8.

Ndkkskoilto Maniciofen- u. Feldbrand,
Outtskillli , m. guter Abfahrt, ab Fabrik

oder auch franco Baustelle, zu verkaufen. 12346
1 » . A.  Schmidt , Moritzstraße 28.

Ca. 300,000 Backsteine an guler Abfahrt
zu verkaufen. Näheres Moritzüraße 11. 14418

Decireiser zu haben Felbslraße 18.  15290
aufs Jahr zu vergeben HeUmund-
straße 33, Comptoir.  15866

Dung zu verkaufen Jahnstraße 24.

Immobilie « r« verkaufe ».
Billcr Blumenstr ., 10 Z., gleich beziehbar, zu

verk. Agentur S . KoilhopLk , Adelheidstr. 39.

Bierstadter Höhe 2
(Billa Hilda ) zii verkaufen oder zu vennicthcii.

Näh. in No. 3 oder Schütze,istraße 10. 14108

Zn verkaufen
die Villen Dambackthal 80 , 41 und 43
mit' hochfeiner Ausstattung, bequemer Ein¬
richtung, großen Gärten, schönster Lage an
den Dambachthalanlagen. Näh. beim Besitzer
88» » S8art -» ann , Schiitzenftr. 10. 14220

Neues Hans , 4 Et., j? 5 Zimmeru. Bad, ». d.
Adalphkalleen.Kaiser-Friedr.-Ring z» verkaufe,!.
Off. mit. 8 . 8 . ««»» 2 a. d. Tagbl.-Verl. 4676

Grostes Haus , L
haus und größerem Bauplatz, a» zwei Straßen
gelegen, iii sympathischer guter Höhenlage,
unter günstigen Verhältnissen Preiswerth zu
verkaufe« . Näh. durch den Tagbl.-Verl. 12085

Billa Möhringstratze3
ist zu verkaufen. Näheres bei dem Testaments-
Vollstrecker Jnstiz' ath Ebel , Friedrich¬
straße 21. F231

p ^T“ Neue herrschaftliche Villa
in bei vorderen Parkftratze , Eingang
BoöenstedLstratze 3,
12 bis 14 Zimmer, Centralheiznng, clektr.
Lich! ec., ist alsbald z» verkaufen. Näh. bei
dem EigenthümerTannnrstr . 57, 2. 13050

z. BiAa «uÄS
vom Kurhaus entfernt, der Nciizeit entsprechend
eingerichtet, gute Bedingungen. Näheres durch

A. Si . Börner , Kirchgasse 43.
Villa Anfang Biebricherstr.. 14 Z., gr. Garten,

zu verk. L . BSolihapkk , Adelheidstr. 39.

» Schöne Billa,feinste Kurtage,Vgjj
10 Zimmer it. reicht. Zubehör , wegen8 K
Sterbefatt für 110,000 Mk. zu verk. « N
4». Kugel , Adolphstraße3. 15741E “

Billa , Victoriastraste , 14 Z., zu verkaufen.
Agentur >1. tlnliimpB ', Adelheidstr. 39.

. ~ Klciue Villa in Kurlage für Pension zu
verkaufen oder gegen Etagenhaus zu vertauschen.
Näheres durch

L . 14. ISürner , Kirchgasse 43.
Schönes neues Etagenhaus— Ecke

am Ring — mit6- u. 3-Zimmcr -Wohn.
— bei 5 “Io Verz. d. Kauspr . Mk . 1200
Hederich. lassend — dabei im Wertste
steigend— von, Erbauer zu kaufen. 15550

« . Kugel , Adolphstraße 3.
Billa , Franksiirterstr. (Anfang), Garten, zu verk.

J.  Molltiopff , Adelheidstraße 89.

Kleines Hans , L»LZ!>«l"
bierhändler oder Spelsemirthschaft sehr geeignet,
zu verkaufen oder zu vertauschen. Näh. durch

A. E4. ISürner . Kirchgasse 43.

H Haus mit guter Wirthschaft,über 500 Hceto , in guter Stadtlage
zu verk Anz. Mk. 15,000 . 15740

4». Engel , Adolphstr. 3.
Vorzügliches RenteuhauS in der Walramstraße

mit 7000 Mk. Anzadlung billig z» verk. Näh.
Baubüreau Saolgasie 1. 11783

im südlichen Stadtiheil , mit Thor-
v fahrt, Wcrkstätte, 2 x 3 -Ziwmer-

Wohiiunge» im Stock, Stc :befalls halber sofort
zu verkauseu. Näh durch A. 14. BSiirncr,
Kirchgasse 43.

Eckhaus
in guter Geschäftslage, für jedes Geschäs! passend.

2x4 -Zin»uer-Wohu. in der Etage, sehr rentabel,
ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen.
Näb. durch A. B4. Hörner , Kirchgasse 43.

in schönstern. gesundester
Lage Wiesbadens,

Merothal 11 9
ist wegen Wejiug nach der
Sfimfii meine vollständig neu,
prachtvoll und gediegen iier-
gericlitete Villa , geräumig
und hochherrschaltiich , mar
zum itlleinliewolsnen , mit
grossem Vor - u . ISintcrgarten
(74 Ulltheil ) , preiswert !!
zti verkaufen . 156Z8

L . EEostelniann.
z . S5eit Verotlml S.

Hochherrichaftliche
Billa

Schöne Aussicht 13a preiswerth zu verk. Näheres
Niöbelichäft Babuhofstraße 5. 14971

Für Wirthe — Oberkellner.
Schönes Haus in bevorzugt . Lage

— mit ausged. Wirthschastslokal und
Gartenwirthschaft — mit jährl. mind.
500 Hceto Bier und sonstigem flotten
Betrieb preisw. sofort zu verkaufen. Sluz.
12- 15,000 Mk. 15551

O . Engel , Adolpbstraße 3.
Sehr hübsche, mit modernem Comsort

versehene Billa , 9 Zimmer und Mansarden,
Höhenlage, nahe dem Walde, 15 Minuten vom
Kochbrnnne», m. elektr. Lichtu. Centralheizung,
kl. Garten, bei mäßiger Anzahlung zu 85,000 Mk.
zu verkaufen. Retsebürcau 8chottenieis,
Thcater-Colomiade 36/37, 15305

Neues Etagenhaus mit 4-Z.-Woh». im Stock,
nebst Bad, Balkon, Heiß- und Kallm.-Leitnng.
geräumige Werkstätten, Wein- und Bieikeller aus
elfter Hand z» verkaufen. Näh. tmreb

V . 14 . Möruer , Kirchgasse 43.

Das Haus Blüchcrstraste 1», für
Metzgerei

sehr gceignek, auch rür jeden anderen
Geschäftsbetrieb passend, preiswürdig unter
günstigen Bedingiingenz» verkaufen. 15410

lieh . 14aesehier . Sedanplatz 6, 1.
saEmmaBssamaBssstssm

Neue Bitten.
Die beiden neu erbauten Billen (Doppel¬

haus ) 2!do!phsnttce 63 u. verl. Mo.itzstraße,
ausgestattet mit allen modernen Bequemlichkeiten
u. enth. je 6 lierrschaftl. Ziininer. 1 gr. Ziminer
in der Frontspitze, 3 Mansarden, Bäd n. s. w.,
sind zu verkalifen. Wege» ihrer besonder« sorg¬
fältigen n. soliden Bauart in Stein u. Eisen,
sowie ihrer einem vornehmen Privathause ent¬
sprechenden, inneren Einrichtung eignen sich die
Häuser vornehmlich für feine kleinere Familien
oder einzelne Personen, welche ein eigenes Hein,
>ür sich allein gu haben wünschen. Näheres
Banbürean Eniserstraßc 2.

Wegzugs halber sind zu verkaufen
Kapellenstraße 85 tt. 87 zwei neu erbaute
Billen mit Ziergärten, allen Ansprüchen der
Ileuzeil entsprechend. Coutante Bedingungen.
Näh. in No. 85. 1399«

Rentables neues Haus mit 2 Wohnungen
« 3 und 4 Zimmer in jeder Etage , nebst
Bad , Balkon , Hertz- u . Kaltw .-Leitung,
für 98,000 Mk. aus erster Hand zu ver¬
kaufen . Mietheiunahme 5700 Mk. Lage
südl . Stadtthcil . Anzahl . 8 - 12,000 Mk.
Näh . 1». Si.  SlUclr . Bahnhosstr . 20 . 14774
Villa Wiilkmnhlstrlißc 37,

8 große Wobnränme nebst reicht. Wirthschastsr.,
in tadellosem Zustande, »etter, 21 Ruth. gr.
Garten, Wegzugs halber sofort oder per 1. 4.
für 54,000 Mark zu verkaufen. Näheres beim
Eigenthiiiner daselbst.

Kl . Billa , nächst der Rheinstratze « . Bahn¬
höfe , in sehr gutem baulichen Zustande,
8—9 Ziminer und reichliches Zubehör, heiße
und kalte Leitung, e'ectrischc Beleuchtung vor¬
handen, für 68,000 Mk. zu verkaufen, würde sich
auch als feinere Frcmdcn-Pension eignen. Näh.
bei 1*. €4. SSiich . Bahnhofstr. 20. 15588

Herr Rentner William Scnrishrick 1
hat mir den AUein-Verkanf seines Hauses R
Adolphsallee 33 übertragen. Dasselbe hat
3 Eiaqen (2 ü 10, Part . 8 Nannte), mit
allem Comfort der Neuzeit hochherrschaftlich
eingerichtet, Hofraum, Platz s. Pserdestall rc.,
und wird unter günstigen Bedingungenver¬
kauft. Reflectanten erfahren das Nähere bei

H Bernhard Barr , Agenturu Cüinmiss.,
|j Wiesbaden, 19. Friedrichstraße 19. 13448

Villa itt schöner Lage , uaye am Kurpark, von
dem Besitzer solidest erbautes Haus, 16 Zimmer,
Küche, Bad und Zubehör, der Neuzeit entjprcch.
Einrichtung, billig zu Beifatifeit. Näh. Wilhelm¬
straße 3. Pari . 11934

Landhaus
Walkmühlstraße 1,

8  Zimmer mit Bad und Zu¬
behör, großer Garten , per sofort
zu verkaufen oder zu verm . Näh.
Lessiugstraße 10, Neubau . 14227

Versetzung halber
ist die Billa mit Stallung und großem
Garte» Fischerstratze7 zu verkaufen oder
per soiort zu vermiethen. Näheres im
Baubüreau , Adolphsa!Ice59, Soul . 14225

Billa .,8vy !1t"

Lessingstratze7 und 9 sind Villen, den modernen
Ansptüchen der Neuzeit vollkommen entipreciiend
ansgesührt, sofort od. später z» verkaufen. Näh.
Wicderspahn , Schlichterstraße 10 . 12874

id  Biebricherstr . 14,
_ ? acht Zimmer,

Fremden- u. Badezimmer enlbaliend, zu verk.
Näh. Lnijenplatz1, Part , rechts. 12496

Schönes neues Haus mit kl. Wohnungen, k 3
Zimmer, doppeltent» der Etage, mit 1000 Mk.
lleberschnß, aus erster Hand mit 6—8000 Mk.
Anzablung zu verkaufen. Alles venniethet. Off.
unt . W. i .. 3552 an den Tagbl.-Berlag. 148tt6

Schöne 8 -Zimmer -Billa mit
reich!. Zubehör ».hübschemGarten
in guter Lage — an Straßen¬
bahn - für Mk. 60,000 zu
verkaufen. 15549

4» . Engel , Adolphstrabe 9

Schönes Etagenhaus,
nächstd.Dotzheim-rstr.,nntThoieiufahrt ». schöner

Heller Werkst., f. jed. Geschäftsmann pass., in jed.
Eiage 2 Wohn. v.3 Zim. u. Küchef. 120,000Mk.
mit 10,000 Mk. Anzahlung aus erster Hand zu
verkaufen. Käufer hat Wohn, und Werkst, frei.
I " . ei.  B&iick , Bahiihofstraße 20. 15128

Zu verkaufen Hans mit gr. Geschästslokal, nächst
der Kirchgasse. Näh . Nerothal 43 » . 14141

Rentables Hans mit Thorfahrt, in der vorderen
Nerostraße, unter gitnsttgen Bedingungen zu ver¬
kaufen. Das ganze Capital kann a 4 °/o fest
stehen bleiben. Preis 70,000 Mark. Näh. bei
ff*. « . Klick , Bahnhofstraße 20. 15736

Zu verkaufen Villa
Alwinenstr. sse 22, der Neuzeit ent¬
sprechend ausgestattet. Hausfläche:
230 □ - Mtr. Grundstücksflächo:
1436 g -Mtr. Preis: 120,000 Mk.
Besichtigungtäglich, auch Sonntags,
zwischen4 und 6 Uhr. Eigenthümer:
Br , 4i.  Ilriigelmann in Bonn
a . Kli, . Bachstrasse 58. 11264

Hock Herrschaft!. Vitta
mit Stallung Mozartstratze 8 , Ecke
Sonnenbergerstr . , mit Dampfheizung, elektr.
Lid)t, Badkkiiirichlnna zu verkaufen. Näheres
beim Eigenthümer e, „rl üinaon , Bäreu-
straße 3. 15592

Etagenhaus m. Borg., f. Straße i. sübl. Stadt-
Ihcil, reut. 1400-Mk.-Wohmtug, zu verk.

.0. Bollhopßr , Agentur, Adelheidstr. 89.

Wegzugs halber
verkaufe mein Haus mit großem Garten

ä» lehr billigem
Preise. Offerten

unt. I- . t . 81 « a. d. Tagbl.-Verl. 15817

SSerfi’.ufc meine fÜf SjU ' VHWUMt
eingeführte Pensioa
zum Pieise von 10- bis 12.000 Mk. Antritt
bis spätestens 1. Januar 1901. Acht Ziminer
in einer Etage in Kurlage. Alles Nähere zu
erfragen bei 15129

di. Schlichtung , Nbcinbahiistraße3.
Etagenhaus (teilt.), 5-Z.-Wohnting, Bad, elektr.

L., Vor- u. Hiuiergart., f. Lage, f. 90,000 Mk.
zu verk. .S. BoliimpH ', Adelheidstraße 39.

Meine in der
Weinbergstratze 11a
ganz neu erbaute
^Vitta , seine Lage, enihaltend sechs
Zimmer, zwei Frontspitzen, drei Mansarden
und Bad, hochherrsdiasilidi, p. 1. Jan . 1901
preiswerih zu verkaufen. 15707

Carl Cramer,
Llisrstraße 24, 1.

Haus im südl. Stadtiheil, Thorsahrt, Hinterhau,
gr. Hos u. Keller, zu verk. J . Bollhopft *,
Ageniur. Adelheidstraße 39, 1—4 Uhr.

Ein älteres, mit Erfolg betriebenes, im
Centrum der Stadt liegendes Colonial¬
waat eu- « . Dclicateffen - Geschäft ist
wegen Krankheit des Inhabers mit oder
ohne Haus (leichtes Object) sofort oder für
später unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen oder ;u vermiethen. Offerten
unter *4. K.
Verlag erbeten.

*83 an beit Tagbl.-

Ein Gasthaus mit Bier-Niedeilage unter sehr
günstige» Bediugungen zu verkaufen. Offerten
linier SB. 8“. SS © an den Tagbl.-Verlag.

Zn verkaufen Etagen - $
imWellritz -Biertel,mit kleinem

»JUWÖ Hinterhaus , für Stallung od.
Werkstatt cinzurichtcn , rentirt 1500 Mk.
Ueberschutz. Näh . bei

A.  Bi . BBtTruer , Kirchgaffe 43.
Etagenhaus , drei Wohnungen, L sechs Zimmer,

hochfeine Lage, 6 °/o renlirend, zu verk. Off. U.
BI. K . » 4t© an den Tagbl.-Verlag.

Kleines Privat -Hotel
in guter Lage, mit 25—30 schön möbl. Zimmern in
guter Knrlage, mit 80,000 Mk. Anzahlung per
gleich oder Frndjubr zu verkaufen. Offerten
unter V. 8k. 850 an den Tagbl.-Verlag.

HaZrs-Verkanf.
Mein neuerbautcs 3-stöckiges Wohnbans nebst

Mausarden, grobem Weinkeller und Souterrain,
gelegen in der Hauptstraße (Mainzersiraße) in
Bingen, vis-a-vis dem Niederwald-Denkmal, ist
unter günstigen Bediugungen sofort zu verkaufen.
Dasselbe eignet sich hauplsächlichfür Weinhandel.

.lob . Gtau«ch in Gaulshrim
bei Bingen.

Verkaufe «teilt Hans
sehr preiswerth, da ich auderwärts wohne,
in bester Lage mit 8 Wohn., ü 3 Zimmer rc.
Das Haus ist solid gebaut und elegant
ansgcstatlct. Offerten unter !B. S . 858
an Blaasensteiu & Vogler A
Wresvadcn . F94

Banplätze.
Am Lnxcnibnrg-Platze sind zwei schöne arrondirte

Bauplätze preiswerth z» verk. Näh. Baubüreau
Luisenstraße 43, 8l« s. «8ci »s, Moritzstraße 12,
und Aoh . Panly , Körnerstraße4. 14221

Solmsstr., 112 Ruth.
'VÖll '' zu verkaufen. Aus-

knnst im Bureau, Withemstraße 54. 13686

Bi «eRbanvlätze:!,"M .L
rt » kost 1♦mit hlf +v 1Q 1 r
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Für Spekulanten , Wirthe
n. Private gute Pensions-

- — Wirthschaft, stark besucht,
Ausflugsort, gleichwcit vo» Frankfurt a . M .,
Mainz u . Wiesbaden (Bahnstation), ca. 25
Morgen Wald . Stecker« . Gebäude, au
schöner Chaussee gelegen (Villenterrain). für
55,000 Mk, sofort „ i verkaufen . Offerte»
unter T,. 4V. 223 an S8»aseiio <e,n &
Voller Frankfurt a. M. P9'>

Sehr schöne Biüen -Bauplätze, die
auch Raum zur Errichtung von Stallungen
bieten, in der Parkstraße, vis-ä-vis dem
Kurpark, bill, zu öevf. Näh, beim Besitzer
Archilect ireitscher , Saalgasse1. 14157

Wiesbaden.
Bitten -Bauplätze

an der Frankiiirtcr-, Lefsing- und Martinstraße,
von den jetzigen Bahnhöfen und von dem
künftigen Centralbahnhof ca, 800 Mtr., vom
Theater u. Kurhaus ca. >1000 Meter entfernt,
jU verkaufen. 8068

Wiederspalm , Wiesbaden,
Schlichterstraße 10.

Großartigen Bauplatz
im Wcsteud-Wertel, für Wohnhaus mit kleineren

Wohnungen vorgesehen(bei einen, Ucbcrschuß
Von mindestens 3- bis 3500 Mark), ver¬
kaufe ich unter günst. Bedingungenmit feit,
Bauzeichnungen an iolvente» Bauunternehmer!
Nur ernstgemeinte Off. von Selbstreflectanten
erbitteu. BJ- 3W. 881 a,d.Tagbl.-Verlag, 15847

E,n sehr jchömr arrond, Bauplatz , 17 Meter
Front , für Vorder- und Mittelbau an fertiger
Straße preiSwerth zu verkaufen, event kann bis
70 °/o Capital geschossen werden. Offerte» unter
V . 11. 81 « a» den Tagbl.-Verlag, 15764

Immobilie « ?u k-nrse« gesucht.
Rentabl . herrschaftl. Etagenhaus , L 6 bis

7 Zimmer, oder solche Etagcnviüa.
Haus mit gr. Werkstättc in ebener Lage.
Gutes Gasthaus , darf Tanzfaal dabei

sein, hier oder auswärts, 15947
Jos . 8mand . Wcilstraßr 2.

Elegante Billa
mit 8 bis 10 großen Zimmern, neu gebaut,
sofort zu kaufen gesucht. Offerten unter
8 . n.  s ©9 a. b. Tagbl.-Verlag. 15750

Suche Villa in Park- ob. Sonnenbergcrstr.
zu kaufen, Offerten unter «8. v. 8«li. post¬
lagernd Berliner Hof.

Rur rentables Haus mit 20- bis 30,000 Mk,
Anzahlung per 1. Januar oder 1. April 1901
gesucht, Offerten mit Angaben des Mielhs-
ertragcs, Lage, Preis u, Belastung bitte unter
O . 58. 806 an den Tagbl.-Verlag, 15580

Rentables &atts j&Ä:
50 —W Mille Mark zu kauten gesucht.

80. Mahn . Etisadcthenstratze 7.
Ein kl« Haus uebst Werkstättc gesucht(ohne

Vermittler), Gefl, Offerten unter 8». 8*. 312
an den Tagbl.-Verlag.

Billa in schöner Lage
wünscht eine Herrschaft baldigst zu kanfen. Off.

erbeten unter II . 8». 327 an den Tagbl.-Verl.
tt ä  mit Laden im Kurviertel zu kaufen

v gesucht, Offerten unter I’ . 88. 345
au den Tagbl.-Verlag erbeten. 15992

Ein glltes Geschäftshaus , Lang-, Weber-,
Kirchg. , Marktstr. , Reugaffe od. deren
Rühe , von vermög . Geschäftsm. zu
kaufen gef. Off. u . « . « . s « » a. d.
Tagbl .-Berl . 16012

Geschäftshaus in der Lauggasse, Kirchgasse, od.
deren Nähe zu kaufen gesucht. Offerten unter
A. S . 353 an den Tagbl.-Verlag.

Hotel od. Gafthss
such« bei hoh. Anzahl, zu kallfcn . Eigenth.

s. Off. sub TT. 11 an BSaasenstein «L
Vogler v .-fc»., Frankfurt a. M . §95

Tüchtiger Fachmann sucht ein Hotel oder
beffercs Restaurant zu kaufen oder zu
pachten. Gest. Offerte» uuter « . 88 344
an den Tagbl .-Verlag.

80—40,000 Mk. gegen hohe Zinsen avf zweite
Hypothek sofort oder später gesucht. Offerte»
unter 88. 18. »»ost an de» Tagbl .-Verl. 15665

15—20,00 « Mk.
in bester Lage gesucht. Off. unter ff,. 83. 715
au den Tagbl .-Verlag. 11517

12—15,000 Mt . prima Hypothek gesucht(Taxe
165,000 Mk. 1. Hypolh. 82.500. 2. 30,000 Mk.,.
Vermittler verbeten. Gefl. Offerten unter
t*. 18 . 700 an den Tagbl.-Verlag. 15377

18.000 Mk . auf gute 1. Hypothek zu leihen
gesucht. Offerten unter 88. a». 302 an den
Tagbl.-Verlag. 15987

4 - 6000 Mk. auf ante 2. Hypothek gesucht. Off.
unter V . O . SOI n. d. Tagbl .-Verlag. 15986

23 .000  Mk . aui 1. Hypothek(mündelsicher) zu
leihen gesucht. Offerten unter TI. <8. 305 an
de» Tagbl.-Verlag. 10935

35 .000 Mk. ans gute 1. Hypothek geurcht. Oft.
II. s . O . 303 cm de» Tagbl .-Verlag. 15934

Auf zwei BMZplätzo ", bester Kur-
lasie eine erste Hypothekü. 5 °/o gesucht.

Weberg.Z,2. n.Nass.Hos.

15—20,000 Mk.
auf prima 2. Hypothek per gleich oder Ende

Dez. gesucht. Beste Capitalantqge . Offerten
u. 3 . Hi. 273 an den Tagbl .-Verl baldigst erb

35—40,000 Mk. auf prima 1. Hhpoth.
<dopp. Sicherst. ) zu 4 '/»—4 '/-- °/° von sehr
verm . Mann « u. prompt . Zinsz . ge,.
Gef . Off. tt. 8". 4' - »23 a . d. Tagbl .-
Verl . 10969

40 .000 Mk. 1. Hypothek auf ein prima Object
in Wie-bade» in, Werth von 100,000 Mk. per
1. April od. 1. Juli 1901 gcs. Vermittler verb.
Off sub P . 18. 345 an den Tagbl.-Verlag.

30- 40,000 Mk. auf prima 2 . Hhpoth . zu
S—5 V2°/u  von sehr vermög . Mauue « .
prompt . Zinsz . gef . Erste Hypot ». » och
unter d. halber» Taxe . Gef . Off. U«
88. 8». 32 8 a . d. Tagbl .-Berl . 15968

Prima Restkauf , circa 28,000 Mk.. zu5 »/->ver¬
zinslich, wird zu ccdiren gesucht. Offerten unter
83. 8 . 357 an den Tagbl .-Verlag.

The Berlitz School
Sp ^aolilelir -Institut für ErwachseneFraiizösisfls , Englisch , StulicniscJi,

Rassisch , Spanisch mid Deutsch.
Hui* nationale Lehrkräfte.

Conrorsatlon, Corrospondenz, Litteratur , Graimna-
tik , llcbersetzimgen . Unterricht in Classen , Unrein
und Einzeln , für Damen und Herren , von morgens 8
bis abends 10 Uhr . Nach der Methode Berlitz lernt
der Schüler von der ersten Lection an frei sprechen.
Beste Referenzen von deutschen und ausländischen
Gelehrten und Schulmännern . Schüler , welche reisen,
können unentgeltlich die Hilfe der „Berlitz 8eI,u »Is ' -
m Anspruch nehmen Die in einer „Berlitz School
belegten Lectionen können nach irgend einer der
(ca . 100) Zueigschulen in Europa und Amerika über¬
tragen werden . Alle diese „Berlitz Schools “ stehen
unter Oberleitung u »d Kontrolle des Herrn Pro-
fessor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr für
richtige Anwendung der Methode und deren Erfolg
vorhanden . Probelectionen und Prospecte gratis . An¬
meldungen und Eintritt zu jeder Zeit.

Ein Unter-Tertianer d. O. Real-
schule sucht Nachhülfe. Offerten

unter 4 . «r . 338 an den Tagbl .-Verlag.
Frl . lioewenaon , stagtl. gepr. Spracht.

1. Rg„ Röderstraße 28, 1. Sprechzeit 12—1 Uhr.
IMn -ni «ria  m . Demonstrationen, Kin-
I HjSlOlOgH * führung in moderne Philo-

sophie und Littoratnr Bärenstrasse 2. 2 r. 13213
H» . . in  deutsch., frans., engl.
iS fl ff d -S- ♦ u. italien. Sprache vonerfahrener Lehrerin, die

lange im Ausland gewesen ist. Nieblstraßc 9, 1 l.
Ged. Eugländeri »», de»riär_sprechend, erth.

engl. Unterricht. Sleingnsse 4. 2 Sl.
Ladcufräutcin erb. engl. Unterricht in d.

Abendstunden. Geisbergstraße 24.
Dame , längere Zeil im Ausland gewesen,

crtb. engl , und franz . Unterricht . Näheres
Luisen strafte 24, 2. 12—2 lllir._

GapitaUrn r« verleihen.
Für gute Hhpothekc« , Restkaufgelder, For¬

derungen stabe stets Käufer. Sensal
»8 « , -er Sulz bei ger , Vahnhosstratze 16.
Telephon 524. Sprcchz. v. 3—5 Rm . 11661

85 - 40,000 1k.
gegen erste Hypothek auszuleihen. Meie« -.
Immobilien-Agentur, Taunustr . 28 . 15644

25—80,000 Mk. auf gute 2. Hhpoth. anszul.
Off. u. 88. M. 244 a. d. Tagbl.-Verl. 15823

40,000 Mk. auf 2. Hypotbek auszul. Nur dir.
Anfr . erw. u. « . V. 322 Tagbl.-Verl. 15956

_KA Mk. am1. Januar auf
1. Hhpoth. ausznleihen.

Off. u. 8ü. » . 335 an den Tagbl.-Verlag.
18—20,000 Mk. auf 2. Hypothek per 1. Januar

ausznleihen. Offerten unter X. *8 . 339 an
den Taavl.-Verlag.

(KlfD per 1. Januar auf 2.
tlw ^ wvlr 14 » Hypothek auszuleiheu.

Off. u. 84. 88. 34 « an den Tagbl.-Verlag.
Restkauf bis z. 8000 Mk.m.Nach!, z. kaufen gesucht.

Offerten n. A. as. 3 Hauptpost!, erbeten.

Cnpitalien r« leihe « gesucht.
per sofort oder später zu 5 "/°

tVbklDbr 25,000 Mk. zur zweiten Stelle
auf ein Etagenhaus im Mittelpunkt der Stadt.
Jncl . dieser Beleihung erreicht die Belastung erst
56 °/« der Taxe. Offerten unter V. L . 790
an den Tagbl.-Verlag erbeten. 14801

•finales * Franzose,
staatt . geprüft , Lehrer der Akad . zu
Besangon ertheilt leichten u. gründlichen
Unterricht in der franz . und engi . Sprache.
Derselbe beherrscht Deutsch vollkom. Gefl. An¬
meldung. bitte 5Sauri »iusstrasse 8 . 2 r .,
oder in der Wohnung tmiaeiiplntr S. 8.

Fr asizttsisch!
Profes. dipl . (Pariser) ertheilt Unterricht in

der franz. Sprache, Liitteratur, Grammatik, (Kon¬
versation n. eigenartig ., leicht tassl. Methode.
Erfolg in kürz. Frist garant . Ia Referenz. Off.
unter V. Bj.  24 « an den Tagbl.-Verlag._

Intelligente junge Tarne,
k. v. Paris gekommen, ertheilt franz. Unterricht in
kürz. Zeit nach leichtfaßl. Methode. Gefl. Anmeld.
Blumenstraße 6, Parterre.

Französische, agavem. geprüfte Lehrerin (Genf)
ertheilt leicht fasst. u. gründlichen Unterricht. Off.
unter V . B». 328 an den Tagbl .-Verlag.

Buchsiihrmi!,.LSLL 7""-10837

Wlmilht für Paaciin. | mtn.
Lehrfächer: Schönschrift . Buchführung

(einfache, doppelteu. amerikan.). Eorrespondenz.
Kaufmännisches Rechnen (Procent-, Ziusen-
und Conto- Corrcnt- Rechnen). Wechsettchre.
Kontorknndc. — Gründliche Slusbildung.
Rascher und sicherer Erfolg.

Tages- n. Abenv-Krrrse.
NB. Neueinrichtungen von Geschäftsbüchern,

unter Berücksichtigung der Steuer-Selbsteiuschätzung,
werden discret aürgcführt. 15301

Meint *. JLeielier,
Kaufmann,

langjähriger Fachlehrer an groß. Lehr- Instituten,
Luiseuplatz!rr, s.Thor-i««ang.

(Parisienne ) donne lex ans
I 1allyUJNU de grammaire et conversation;

prix modere Taunusstrasse 37, II . Et.

Lecons
de francais d’une institutrice
frangaise. Jahnstrasse 4, II.

becons de fi -ancais.
’ Melle, frnterraii , Parkstr . 13j

l+ oiianectnh lehrt Italienerin . Sprech-
1LClilGllioi/il zeit : Dienstag, MittrVoch,

Sonntag 2—4. Mallerstrasse 4, 2.

Jtalieuerirr (Lehrerm)
miterr. in ihrer Mutterfpr. (Gram., Converf., Lit.)
A.  viezz «i!i. Albrechtstr. 18,2, Ecke Ad.-A. 13656

Unterricht in Buchführung , doppelt u.
amerikanisch, ertheilt ein älterer von Geschäften
zurückgezogener Kaufmann. Adresse bei 14159

Rlorilz und niinzel , TailNUsftr. 2

Maitelsbergfer
^S ^ sâ g -rs «phen -V erein

Cie werbe ««hule , Zimmer No. 10 u. 11.
Mittwochu. Samstag9—10 Uhr: Anfänger. F426

„ „ 8—9 „ Fortbild .-Kursus.
Mittwoch , . . 9—10 „ Satzkürz .-Kursus.
Donnerstag . . 8Va— 10 „ Schnellschr.Abth

Stenographie (Syst. Gadelsv.) u. Schreibm.
(Syst. Remingto») >v. bei bill. Ber. sch», u. grdi.
erlernt. Näh, u 88. 8. 24 postlag. Wellritzstr.

Mai-Unterricht, Oel
Aquarell,

Chromomalerei . Adellieidstrasse 56, 3. 15661

GMWeu©ifluicr-itoterrimt
ertheilt erfahrene Lehrerin bei sicherem Erfolg.
Mäft. Preis . Albrechtftraße 13, 1. 14721

Elavierunterricht ertfl. l .flnis ücliarr,
Kgl. Kammer-Musiker, Frirdrichstr . 19. 11880

Hotel oder größeres
Restaurant L 'VSSL
zu kanken gesucht. Auswärt« bevorzugt. Offerten
uuter l8i. 278 an den Tagbl.-Verlag.

Clavierbeglcitung zu Gesango. Jnstrum .,
Mitwirkung im Zuiammenipiel(vierbänd., Kammer-
mustk) u. dgl. Übern. Musulehrer 8Ü. 8»eu »seii,
Babnbofstraftc6, Htb. 8._

JitJcr-, piiöHoliue- ii. Gmtarre-
Unlerricht ertheilt gründlich

«». 8tili » »i.
Inh , der Wiesbadener Zitber-Sämle, Bleichstr. 25.

GesaZs'g-UnterrichL.
Vorzügliche Tonbilvnng. Volliiänd. Ausbildung.

Gründlicher Elavier -Uuterricht. 15852
Frau Kapellrncister 'F :-i Wörthstr. 8,  1.

Gesaug.
Für 10 Mk. monatl. erbauen junge Damen

ans seinen Familien gründliche Ausbildung im
Gesang von feiner ausgebildeier Dame. Beste
Refercizen. Gefl. Anfragen beliebe man unter
re. 4\ 823 an ben Tagbl -Verlag zu richten.

OOillliA jucrftemimifi.
Von meiner Militärzeit aus litt ich 10 Jahre

an Epilepsie, Fallsucht, und daneben an einer
eigenthiinilichc» Art von Krämpfen. Herr WoUhe
in Wiesbaden heilte mich von Beiden: mit einer
Verordnung und ich bin nun schon3 Jahre gesund,

lugust SSenuiniper in Igstadt.

MiilW AiierwMW.
Mein 10-jähriger Enkel litt an sehr bösen

Krämpfen. Acrztliche Hülfe blieb ohne Ersolg.
Herr Woitke in Wiesbaden befreite ihn von
der bösen Krankheit mit einer einzigen Verordnung.

Lsteine Adresse ist im Verlage dieser Zeitung
zu erfahren.

Okftllüiltze Jtotaiig.
Unser elf Jahre alter Sohn litt ein Jahr an

Epilepsie, Fallsucht. Alle ärztliche Hülse war er¬
folglos. Herr WoitUe in Wiesbaden heilte ihn
mit einer Verordnung und er ist nun schon6 Jahre
gesimd. „

Fra » Hnroline liicUTers , SvNNkNberg,
Langgasse 28.

OOlitilltzt AllNtikWliW.
Unser 12-jähriger Sohn litt außerordentlich

schwer an Epilepsie, Fallsucht. Alle ärztliche Be¬
handlung brachte nicht einmal Linderung. Herr
TCoitlie in Wiesbaden heilte ihn mit einer
einzigen Verordnung und er ist nun schon4 Jahre
vollkommen gesund.

Augus » Sciiuu «, Sonnenberg,
Wicsbadenerstraße 21.

Vorstehende Fälle zeigen, daß ich eine Krank¬
heit ausheile, die als unheilbar gilt. In gleichem
oder ähnlichem Maße ragt n»ei»»o Heilkunst auch
bei anderen Leiden hervor. So heile ich, um nur
paar Krankheiten »üt Namen zu nennen, Keuch¬
husten , Bcttnäffen » Lttngenfchwrndsncht,
Syphilis , neu erworbene, mit Quecksilber und
Jodkali verhunzte, angeborene. Unbestreitbare Nach¬
weise vollkomniener und dauernder Heilungen hier
stelle ich zur Verfügung.

Sprechstunden Werktags: Vorm. 10—12 Uhr,
Nachm. 3—5 Udr.

Wiesvadc » , Kaiser -Friedrich -Ring 39,
nahe der Ringkirche.

Woitke.

MklllW MimSl-WIk
von

Fränl . Jfol». Stein , Bahnhofstr . 6,
Hth. 2 , im ^ ÜR'inn 'schen Hause.

®rjle, ölteffe nnö pelsrj. FaUlhule
flltt WM

fürd. stimmst. Damen- und Kindergarderobe.
Berliner, Wiener. Engl. u. Pariser Schnitt.
Bekannt leicht faßl. Methode. Vorziigl. prakt.
Unten., grnndl. Ausbildung für Berufs-
Schneiderinnenu. Directr. Schüler-Aufnahme
lägt. Schniltmstr. a. Art, a. f. Wasche. Costüme
w. zugesch. u. cingerichtel. Tnillenmust. nach
Maß incl. Fntier und Anpr. 1.25. Rock-
fchnilte von 75—1 Mk. 11521

» : Bfklcidllllgs- S
“ ' ' - W

Frauen mrv Mädchen,
wel,bc Daincn -Schneidere », Maßnehmcn , Zn-
schneiden, sowie Slnfertigen vo » Damen - u.
Kinder - Garderobe»» zur Begründung ihrer
Existenz gründlich erlernen tvollen, wird Frau
Skuller , früher Luitouii , Lehr-Znstitut,
bestens empfohlen. Damen wird Gelegenheit geboten,
an dem Kursus, welcher am 1. u. 15. eines Monats
beginnt, theilzunebmeu. Dauer d. Kurlus 4 Wochen,
doch wird keine Dame entlassen, ohne vollständig
ausgebildet zu sein. Erfolg garantirt . Direction:
Frau Bollef -kattoirli , Kleine Burastraße 1.

Der Z »»sly»elde-Kt»rsus n. druude ' schem
Stzsten» beginnt stets am 1. it. 15. jeden Monats
bei * Frau Aag . StotEi , 14415

Oranienstr. 2, Ecke der Nheinstraße.

Keil uon der Academe
iltrnrbftphphrt eröffne ich am 1. Oktoberd. I.
julliUrffkukljll ejnen Kursus im Znichneiden,
Maßnehmenu. Anfcrtigen von CostuuieS. Jaguettes
und Confections nach neuestem System.Nesteklirendc
wollen sich gejälligst Adelheidstr. 47, Seitenb. Part .,
melden. Honorar n. Vereinbarung. Aufnahme tägl.

Marie « chwari , 12891
Academijch gebildete Damenichneiderin.

Frlfter -Kursus
f, »r Damen.

Gründlicher Unterricht im Frisieren nach dem
neuesten Pariser Modell. Chawponiren, sowie
Hand- und Nagelpflege zu billigen Preisen
Schwalbacherstraße6, 1 l.

SB. Missen , langjährige Frisier -Lehrerm
in Paris und London.

Selbige empfiehlt sich auch für Ball-, Theater
und Gesellschafts-Frisuren.

Stottern , 13652
Stammeln n. sonstiae Sprachfehler können dauernd
beseitigt werden. Unbemittelte berücksichtigt.
Institut Hevstata , Wiesbaden , Karlstraße 37.

Theilhaber
aesncht zu je einem Waggon direct zu beziehender
Nußkohlen und Braunkohlen -Briketts (bester
und billigster Hausbrand). Reflectanten wollen
ihre Adressen unter K. V. 225 im Tagbl.-Verlag
niederlegen. _ _ _

Theilhaber
zur Gründung einer Fabrik überall gesuchter Bau¬
artikel mit 15 - 30,000 Mk . bei hohem Gewinn
gesucht. Off, unter 8,. A. IS « hanplpostlagcrnd.

Sichere Existenz
für Herren tu  Damen.

Ein in bester Geschäftslage gelegener Eckladen
mit nachweislichgut gehendem Colonialwaaren-
geschäft, verbunden mit Wein-, Obst- u. Kartoffel¬
handel. ist unter günstigen Bedingungen zu verk.
Zur Uebcrnahme sind 6000 Mk. ersorderlich. Näh.
durch 4 . It . 8l>ür,ier . Kirchgasie 43.

Damen können seine gangbare Artikel
zum Verkauf ubeniehme» ohne Cnpitalanlage.
Offerten mit Retourmarke sub * • M. 28 « an
den Tagbl.-Verlag.

über »’erMiiigeiis -, M» »nilieu -,
Gest ' Iiijfts - u. Prirat - 'lrrkält.
nisse auf alle Plätze besorgen
disrret und g-ewisseiiliaft F92

ßreve & Eilein , Sterlin,
Internationales Auskunftsbüreau.

UnentKrltl . Stuskuuft über Lebcnsversich.,
Crcditcröffnnng bei Abschlüssen, Rath für Abgelehnte.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 15830

Tüchtiger , auch im Bankfach
_ erfahrener Kaufrnaun sucht

Bermögerrs -, Vormundschafts -Derwaltung
oder dcrgt. zu übernehmen. Offerten unter
88 . 8 . 354 an den Tagbl .-Verlag ._

Baufach. EÄffiS
Reo. der Recht,, empfiehlt sich den Herren Archi-
tectrn u. Unternehmern bei billigster Berechnung
«4. Seibel , Bertramstraße 2, 1.1_ 1030o

Reparaturen an Fahrrädern
werden zu billigsten Preisen ausgesührt, 11728

Otto Rausch , Maukitiusstraßt 8»



No . 550 . 48 . Jahrgang. Wiesbad - u- r Tagblatt <Mvrg «n-A «Sgahe). Berlag : Langgaffe 27.  25 . November LS00 . Seit « Bt.

.

‘

1

Durchaus solider imb miflcfcftcncv Herr
(Director eines bedeutenden Geldinstitutes) er¬
bietet sich
Gelder in jed. Höhe als nur beste

Hypotheken nnterznbringen.
Auf Wunsch wird die Garantie für die volle

Vüte der besorgten Hypothek gewährt.
Die Vermittelung geschieht für die Capitalisten

völlig provisionssrei . (M.-N. L.527) § 18
Der zu erzielende Zinsfuß beträgt jetzt für

eine priuia ersistelligc Hypothek 4' 4' /» °h,  für
durchaus sichere zweite Hypotheken5'/-—5 %.

Gcfl, Anfragen werden crhcten unter No . 327
an SS. tj.  Staube & Co .. Köln.

li. .Hüfl.: 5 Treffer zu 3000 Mk. u. div. kl.
Gew. Lotterieverein corresp., , sucht Mitgl.,
35 Prenß. Loose, kleine Bcitr., gröhtc Gewinn¬
chancen. Meld.: (Le. 1829/11)§ 142

Merkur, Berlin . Belsortcrstr. 13.
Beamter sucht in s. freien Zeit Beschäftig.Saus- od. Vermögens-Verwaltung. Rechnungs-ungrc.). Off. u. «». m. SS » a. d.Tagbl.-Verlag.
Nltltt vN Wichten. Reparal., Neuanfert

aller Schreinerarb. 11655
liarb . Dotzbeimerstr. 13 u. Bleichsir.27.

Alle Tapezircrarbeiten iverden prompt n.
Bill, ausgcführt . . . 11̂ 29

M.  I .eiclier . Adelhaidstraße 4b.
erhalten im Abonnement Mit-
tags - u . Abendtisch v. SV Pf.

an und höher im Speffchaus von
Frau Marti » ». Oraniensiraffe 2.

jtorjiüjL plittaßs- und AbendM
findet besserer Herr in gutem Hause. Gefl. Off.
unter ill. ä,. S8ö bitte an den Tagbl.-Lerlag
zu richten. 14785

Alt gutem Prival -Mittagstisch k. n. ei»
Herr tbeilnebmen. Näb. Dotzbeimerstr. 7,2 . 15710

„Mgshalle, “ Faulbrunnenstr.
find zwei Vereius -Lotale ^s
einige Tage der Woche frei. 14871

Vereins -Lokal,
fünfzig Personen Raum, zu besetzen. Clavier
-örhandcn. 15427
_ Holfniiuin . Zum Kaiser Friedrich.

Kegelbahn
isi den WochentagenNachmittag, sowie einige
Abende frei. Näh. bei § 27

H . Diefenbach . Restaurateur,
_Biebrich , Brauerei zum Taunus.

Ein guter Schneider , d. engt. u. franz. sv.,
s. Arbeit int Kleider-Ausbessernn. -Aendern für
Herren imb Damen. W eiland , Langgasse 30.

Costüme, Schneidertleider
ttttd Jaquetts ,5341

werden »ach bestem Schnitt elegant u. gut sitzend
angefertigt. Schnelle Bedienung bei civilen Preise».

l ' lir . Meyrer,
Bahnhofstraße 20 , Residenz-Theater.
Coslüme, Hauskleider, Aendcrnngen werden

billig angefertigt Adclbeidstraße 53, 4. St. _
Schnciderkleider,

Jaquets u.s.w.werden
nach neuestem Schn tt angefertigt durch 10360

fit . A . jSenftteben . Damen-Schneider,
_Kirchgaffe 32 . _

Eine tüchtige Schneiderin mir
_ guten Empfehlungen sucht bessere

Kundschaft. Näheres Hermannftratze 21. 15176
Damen - Costüme, Hauskleider, Blousen

werden gutsitzend angefertigt.
Frau M. tierber . Blcichstr. 27, 2 Tr . r.

paien ^ öiiiEiDfiei
empfiehlt sich den hochgeehrten Damen zur An¬
fertigung von feineren Cöstümcn, Schneiderkleidern,
sowie Moderuinrung bei billigster Berechnung.

_Cr . rsottli - I». Iferostraffk 41/43, 1.

IlCHCE Dsiükk-Ktzlckklill
empfiehlt sich den geehrten Damen zur Anfertigung
von französischen und englischen Cöstümcn.
_ A.1M ., Schillerplotz3. Stb 2 Tr.

Schneiderin enivs. sichz. Aendern n. Nenans.
d. Kleider in n. außer dem H. Wellritzstr. 31, 2.

Pcrf. Scmieiderin cmpf. sich. Westcnditr. 22, P.
Schneiderin cmpf. sichz. Ans. v. Hauskleidern

u. Aendcrnngen. Friedrickstraffc 83, Stb . 1 St.
Kleidermach. I. c. K. Dopheimerstr. 26, G. 2 r.
Pers. Weitzzengnäherin einpf. sich nn Ans.

uiî Ausbessernv. Wäsche. Sedanstraße 1, 3 links.
Weiß- n. Bnntstickereien werden schön üü

(ireiswcrth angefertigt Nicolasstraße 17, P . 15811
Stickereien jeder Art werden schönstens bei

mäh. Preis aearbeitet Albrechtstr, 18, 1. 14789
iowie alle Putzarbeiten werden
geschmackvoll angefertigt. —
werden tadellos gewaschen und
gekraust Steiugasse 19. P . 14910Federn

Unterzeichnete empfiehlt sich im Federn¬
reinigen in u. außer dem Hause. 12080

_I, -u » Lölf ' er , Steingaffe 5.
«ettfedern w. d. Dampfapparat gereinigt

bei Fra » fifi iei » . Albrechtstraße 30 . 13922
zum Gianzbügetn w. angen.
Teerobenstraße 25, Vdh. 3 !.Wäsche

Büglerin sucht Kunden in und außer den»
Hause. Hermannstraße3, Hth. 1 St.

Wäsche zum Glanzbügclnwird stets
angen. Steingasse 29, H. P.

Etnr Näherin empf. stchz. Anfrrtigen
von Wäsche, sow . z. Ausbeffern der Kleider.
Nab . Bleichstrane 23 , Bdhs . Mans . rechts.

Handschuhe w. schön gew. u. acht gef.
Kirchgaffe 38.  12274

Spitzen , ächte und imitirte, Hündchen,
Federn , Handschuhe rc. w. sorgfältig gewaschen'
Putzarbeiten aller Art. 15739

Aon » Materbau . Nerostratze 10, 2.
Wäscherei und Gardinen - Spanncrei.

IKoll -Husgoog , Oranicitstraße 25. 12082

Gardinen-Wäsch. u. -Svannerci Römerberg 38.

Gllrkljnell-KpMnerej
Oranicnstraße 15, Hth. Part.

Frau « tai ^ e,
vorm. BIe „ .

12079

Gardmen -Wäscherei
Westendstratze 10 cnipfiehlt sich zum Waschen

Spanne » aller Arten von Gardinen. 11945

Feinwascherei E. Matt,
Platterstrasse 88,

übernimmt noch einige Posten Herrschaftswfische.
Jltlnfrhi » zum Waschenu. Buge!» w. angen.
Wujujt Näb. Roonstraßc 15. Hcrriuanii.
Wäsch« wird aufs Land angenommen, gnl

und pünktlich besorgt. Langgasse7, 1 St.
Frau ««'»*- «>. Hcllninndstr . 20 , empf

sich zun» Krautschneidc» .
® ® ® ® @® ® ® ® ® ® @® ® ® ® ® <&® ® <£

Bsmieii-
Frisemr sucht noch
einige Kunden . Vortheil-
haftes Monats-Abonnement
bei prompter Bedienung.
Anfertigung aller Haar-
Arbeiten in musterhafter
Ausführung u. zu soliden
Preisen.

A. Haas,
Seerofoensti 'asse 9.

®
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Frau IBeidecBier , geb. Siorzel,

empfiehlt sich im Frisiren in n. außer dem Hause,
sowie zum Anfcrtigen aller Haararvciten
Adlcrstraße 49. 2. Etage.

®

Hühneraugen,
schmerzhafte Hornhaut, verwachsene Nägel rc. ent¬
fernt in wenigen Min. schmerz- u. gefahrlos 14230

J . IfiuU ». gepr. Heilgehnlfe, Webergasse 44.

Kriistigcr KiiM <ÄÄ«
an ein kinderloses Ehepaar als Eigen abzngebcn.
Offerten unter A. fll . ;uut hauptpostlagernd
Frankfurt a. M._ (§. cpt. 2960) F142

Ein Kind wird in gute Pflege
gegeben, am liebsten aufs Land.

Näb. unr. SS. » 5S an den Tagbl.-Berlna.
Damen finden sreundl. Aufnahme bei 7248

Cr . tCSeth . Hebamme, Walramstr. 4.
jfjrtMtftn sind, diser . Slitfn. in schön gcleg.
WUMtk, Landhause b. absol. Garantie. Off.

Fr . int. fit .. Strlttgart , Alte Weinsteige 80. § 138
find. discr. Aufnahme vei

Svr A §1 Fr . 33a ; il . Elambacli,
Hebamme. Kaste! bei Mainz, RochnSstraße 22.

Geldsncheude
erhallen sosvlt geeignete Angebote von
A. 8oi,i » uter , Berlin 8W ., SBilfiflutfir. 134.

2000  Mark
sucht Geschäftsmannmit nachweislich gutgehendem
und schuldensreien Geschäft in erster Kurtage für
sogleich. Offerten unter C . O . 383 an den
Tagbl.-Verlag erbeten.__

Gegen pünktliche Rückzahlung werde» sofort
350 -̂400 Mk. von Jemand bess. St . zu leihen ges.
Off, unter 8 . HI. 353 an den Tagbl.-Verlag.

Darleheu
(4 —800 Mk .) gegen gute Sicherheitu. Verpfdg.
v. Lebenr-Vers. zu 6°/o aus 1 Jahr ges. Offerten
unter C . B,. 33a an den Tagbl.-Verlag.

tzMKS sucht Geschäftsmann aege»
dreifache Sicherheit. Nicht-

anonynie Offerten unter W. r ». KL« an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

HeiraLhsparthieu
jed. Standes vermitt. discret ». reell Frau Soiii,
Frauksltrt  a M . , Schopenbauersir.7,1 . St . § 95

Äuswahl vor den
^ ff gen eolossal.

Senden Sie nur Adresse, MW- sofort erhallen
Sie 1000 reiche, reelle Partien , a. Bilder z. Aus¬
wahl. Bteforin . Berlin 14. § 155

Herrath. S
Iden Sie nur Adresse,

Herrath . Academ. gebitd. Herr (Junggcs.!,
40er, ruh. solid. Charakter, in äugen, unabyäng.
Stellung, wünscht sich zu verheiratlen. Geb. Frl.
mit angen,. Vermög. von mindest. 30 Taus. Mk.
wollen Briefe vertrauensv. unter «r . C . , Z.z
an den Tagbl.-Verlag richten.

Ein bess. tiichl. Mädchen, 30 I ., mit gnteni
Charakter, etw. Baarvermögen, w. die Bekanntsch.
eines Geschäftsm. oder Beamten zwecks Heiralh.
Off, n.  IL . Ltr-8 an den Tagbl.-Verlag.

2b ^ "hre all, ,cho»e
A S« litt Sil , Erscheinung, 25 Mille,

wünscht sich zu verheirathen. Anonym wird nicht
berücksichtigt. Offerten unter L,. «l». 332 an
den Tagbl.-Verlag._

Arbfitemorlst

Meidliche Versonen. die Steünug
stttde«.

Gesucht

Fräulein , Anfangs 80cr, mit rentablem
Geschäft, sucht die Bekanntschaft eines Einfachen
Beamten zwecks Heiralh. Anonym zwecklos. Off.
erbeten li. W . B». 88 » an den Tagbl.-Verlag.

Ein braves Diellstmiidchen,
kath., mit etwas Vermögen, wünscht die Bekannlsch.
eines älteren Herrn behufs baldiger
Briefe unter I, . L . I « .» haupipostlaa. zu senden.

Andreasmarkt.
Jnuger Herr sucht heitere» An¬

schluß. Gefl. Offerte» n. A. « . 18
hauptpostlageruderbeteu.

geb. Fränlei »! als Gcsrüschaft . zu einz. Dame.
Dauernde angen. Slelle. Den Briefen Photo¬
graphie beifügen, fl». 30 postl . Diekirch,
Luxemb. § 95

Englärsderin
z. Pflegev. leidender Dame, gewandt im Schneidern

li. Nähen, ges. Beste Empfchl. crf. Offerien mit
Photogr. unter HV. O . 3 « 9 an den Tagbl -
Verlag.

Anständige vorurtheilsfreie junge
oder Frau als Reisebegleitnng für Dlonat
Dezember gesucht. Musikalisch Gebild. bevorzugt.
Offerten mit AnsprüÄieu unter L4. 21 post
lager nd Cronbcrg im T.

Ein junges Fräulein aus besserer
AMD ' Familie als Kassirerirr gesucht, zu¬

nächst Vormittags. Gcfl. Off. u. A . il», luo
postlagernd Schützcnhofstr.

An Sie Kassed. Kaiser-
Panoramas %XuU%'iZ
ältere Daure oder Herr, per sofort für
dliucrnd zu engagircn gesucht. Persönliche Meid,
erbeten Sonntag Vormittags oder Montag
Manritiusstratze3.

Ein Ladenmädchen ges. von BäckerPf fllinor, Bahnhofstr. 18. 15990
Tücht. Nähmädchen gesucht Hellmundstraße 56, 3 I.

Daiieruse GeschäftrgttNg
erhält eine gute Maschinenstrickcriii, auch wird eine

brave Person dazu angelernt Ellcnbogengasse 11
und Marktstraße 23 ’ 15296

Ein einfaches
u. vesonders in, Flicken ist, bei hohem Lohn
gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 16013

Stickerin sofort ges. Taunusstr . 37.
Eine gewandte LSeifizeugflickeri» gesucht

Fricdrichstraße4, 1. 15972
Mßk- Lehrmädchen für Kleidcrmachcn gesucht

Hellmundsiraße8, 1. 13829
Ein Mädchen kann das Klcidennachen und Zn-

schii eiden erlernen Jahnstraßc 9, H. Part.
In einer Pension 1. Ranges wird jungem

Mädchen Gelegenheit geboten, die feine Küche
gründlich zu erlernen, sowie sich im Haushalt
anszubilden. Zu erfrag, im Tagbl.-Verl. 13853

Tücht . Müdchc »» oder eine unabh. Frau zur
Führung des Haushalt? und Beautsictstigung d.
Kinder sofort ges. Näh. Lehrstraßc 3,1 . 15254

Eine erfahr, fand. L̂öchiir
mit guten Empfehlungen für ruhigen Haushalt
für jetzt oder zum 1. Januar gesucht. Zn melden
Parkstraßc 26, v. 10—12 Vormittags u. 20s. bi-
4 Uhr Nachmittags. 16005

Vcrheirathltng, „ einer Köchln
suche ich zum 1. Dezember eine

solche, die perfect ». mit guten Zeugniffen ver¬
sehen ist. Vorst. Morgens 9—10, Soiinendcrger-
ftraße 48. Frau v. BSocliwärliter.

^ Ein sauberes Mädchen baldigst ges.
WWW' Rheinstratze 37, Conditorei. ' 15298
KI. Fam. s. eins. Mädch. Heleneiistr. 21, 1. 15259

Junges sauberes All § iNMädch § U
wird f. kl. Haushalt verlangt Emsersiraße 45, 1.

Ein ordentliches Mädchen gesucht
Ste£| | r Kartstraße 41, Bäckerladen. 15343

Braves Mädchen sofort gesucht Schwalbacher-
straße 55, P . A» kr» I> 8 «f>»e»i»rr1i »»M.

Arbeitsnacliweisf.FraiwuÄT.
Abth . I sucht IBieiasipersotial jegl . Art f.
Privat u. Hotels , Wasel »-. Putz -, Mona »«-
fraijea , Säherin . , Büglerin . Gut
empfohlene Mädchen erh. sofort Stollen. Bis
7 Uhr  Abends geöffnet. 13660

Ein braves reinliches Mädchen
gesucht Dotzhcimrrstraße 65.

Ein erfahrenes, nicht zu junges Büffctfränleitt
gesucht. Nur Solche finden Berücksichtigung, die
diesen Posten längere Zeit und in nur feinen
Häusern bekleidet haben u. gute Zeugnisse Nach¬
weise» können. Offerten sub I. . 31. 803
Wiesbaden erbeten. 15475

Jg . eins. Mädchen ges. Friedrichstr. 21, 1. 15572
Tüchtiges Mädchen ges. Wesiendstraßc3. 15684
EiN eiNf.HaNsmLdcheN

ans gteiäi ges. Näh. Heleneiistr. 29, Restaurant.
Müdcherk für Küche uns Hausarbeit gegen guten

Lohn gesucht Lai ĝgasse5. 15717
W  Gesucht bei hohe,» Lohn in Prwatstelle ein:
feineres Hausmädchen mit guten Zeugnissen.
Näh- beim Portier , Oniffiana.

«MAUS««» Ein junges Mädchen gesucht
MSK Adlerstrabe 27. 1. 15848
Tierrftmädchcn gesnchl Lllaucrgasse 21, 1. 15885
Tücht. AlleinmäÄcheN,

iveiäfes bürgerlich koäien kann, für kl. Haushalt
gesucht Kaiser-Fricdrich-Riiig 3, 2. Gute Zeug¬
nisse erforderlich.

Ein Mädchen , welches in Wäscherei thätig war,
sof. gegen hohen Lohn ges. Näh. A . Flies »,
Klostermühle.

Ein Mädcher » ans gleich gesucht
fp « |§f Bleichstraße 30, Parterre . 15919
Gesucht einfache junge tüchtige Stütze der

.Harrsfrau. Erfahrung i »n Kochen und
zu einem Kurve ( sechsjähriges Mädchens.
Victoriastratze 14, Part . 15957

Ein braves Mädchen nach auswärts gesucht
Scerobenstraße3, 1 St . r.

Ein tüchtiges Mädchen zum1. Dezember ge¬
sucht Grabenstraße 3. 159-12

Snäie ein nicht zu junges Mädchen , welches
kochen kann, geg. guten Lohn, Walramstr. 8, P.

Ein junges braves Mädchen » welches Liebe zu
Kindern hat und Hausarbeit versteht, gesucht.
Kirchgaffe 11,1 rechts. 15864

Propres Mädchen, welches bürgerl . kochen
kann « . gute Zeugnifle hat , gegen hohe»
Lohn ges. Adeiheidstr. 76 , Pt . 15974

Junges braves Dienstmädchen ges. Mancr-
gaffe 10. C . Iloblucb . 15631

WM ' Ein Mädchen wird auf 1. Dezember gesucht.
Näh. Schwatbacherstraße5, 1 St . r.

Gcsnd>t ein tüdstiges Mädchen gegen hohe» Lohn
Albrech tstraße 40, Part.

Ein braves Mädchen für häusliche
Arbeit gesucht. Näh. Körnerstr. 7.

Braves Mädchen, welches brgl. koä>t u. Hansarb.
übern. N. Cr . (Sottlieli , Nerostr. 41/43, 1.

Feines HansmäSchen
oder angehende Jungfer , pcrf. nähen, scrvsren u.
bügeln könnend, zum 1. oder 15. gesucht. Gute
Zengnisse erforderlich. Kapellcnstraße 67.

Herrschasts- « . Hotelpersonal jeder Branche
sucht HiSi-  ncr 's erstes Centrat -Bürcan,
Manritinsstratze 4.

Ein erfahrenes Zimmermädchr»
für sofort gesucht

Pension Mon Nepos , Frankfurlerstr. 6.
Ges. eine Anzahl gediegener Alleimnädch., w. kochen,

sowie adrette Hausmädchen(feine dauernde St .).
üliUi .-r ' a Bür ., Wcbergasse 56, Part.

Braves Dienstnrädchen auf sofort gesucht
chwalbacherstraße 14, 2 l., Atelier. 16002

Ein liichtiges Alleinmädchen , welches bürgerlich
kochen kann, gesucht Adolphsallee 25, 2.

Eine durchaus pers. Bügl. ges. Hermannstr. 17, 1.
Ein Mädchen kann das Bügeln gründlich

erlernen Hermaniistraße 17, 1, 15763
E. Mädchenk, d. Bügeln er!, Rödcrstr. 20. 15893
Eine Waschfrau flefnetjt Niehlstraße 3, Glh, Part.
Ein Waschmädchen gesucht Kirchgaffe 38, 2.
Für zwei Stunden des Vormittags u. vier Stundsn

de« Nachmittags wird ein Mädchenz. Putzen u.
Aufwaschen gesucht. Adresse mit Preis nnter
C . P . ilü -i im Tagbl .-Verlag abzugeben.

Monatsmädchen sü, den ganzen
Tag gesucht Luisenstr. 43, 3 St . lks.

Ordentl. Monatsinädch. f. d. g. Tag gcg. h. Lohn
sofort ges. Daisy-Nadel-Verkauf, Friedrichstr. 8.

Monatsmädchen gesucht Oranienslraße 41, 2 l.
Eine Frau zum Brödchentragen gesucht Secroven-

straße 26, Bäckerladen.
Ein braves Mädchen, 14 bis 16 Jahre alt,

f . Nachmittags einige Stunden zn einem
Kinde gesucht Hüfnergasse 13.

Junges Mädchen tagsüber ges. Sedanplatz4, 2.
f>ir  l ' tdogr. Schnell-
presse gesucht. 15993

Hi. W . ® in«sel , Kl. Bnrgstraße 2.
JügenDttcheArbeiterirmen,

sowie geühte Lackirerinrren
u. Schriftfärherintten für
darrerttde lohnende Be-
schäftigttAg ßefucht. um

Wieshadener Staniol --
uttd MetaKkaPsel- Fabrik
A.  Flach , Aarftr . 3.

Weibliche Uersorren , die S4ekl «mg
(«che« .

der bess. Gesellschaft )
a»gehörend, ). stelle

als Gesellschafterin, am liebsten bei älterer Dame.
Näheres unter Chiffre 11. fl>. 3SB bef. der
Tagbl.-Verlag.

Gsuvernmete,
Offizicrt., geprft., vorz.Zeugnisse, sucht Engagement.

Ausland oder Süden bevorz. Gefl. Offerten
sub M. P . si » au den Tagbl.-Verlag.

Im Schneidern , Frifire » « n»
MW Reifen gewandtes Fräulein
(Kammerjungfor ) sucht Stellung . Off.
unter M.  ü . hauptpostlagernd hier.

Junge Frau,
25 Jahre all, sucht Stellung als Verkäuferin, gleich

welche Branche Eintritt kann sofort erfolgen.
Offerten unter A. 38. SS8 an d. Tagbl.-Verl.
U- Berkänserin empfiehltH . 8obrr «» iitr,
Wcbergasse 15, 1.

Tüchtige’ Tailtcnarbeitcrin wünscht Stellung.
Offeiten um. C . 8 . :55 § an den Tagbl.-Verl.

E. Btädcheu sucht Beschäst. i. Nähen u. Flicken
(Tag t,20 Mk.s. ll!. Vorm. Herrngartenstr. 5, 3.

Gute Köchin zur Aushütfe empfiehlt
ffliimer ’s Büoea « , Mauritiusstraße 4.

Laug ' « Stcllen -Bür . , Eüenbogengasse 14,
Telephon 2363,

empfiehlt tücht. Herrschastsköchinneu, Haus- und
Alleinmädchen, Zimmermäddte» mit g. Zeugniffen.

Braves Mädchen sucht Stell« als Köchin . Näh.
Adelheidstraße 32, 2 St.

Empfehle tücht . Allein - und Hausmädchen
(vrinia mehrjährige Zengnisse). Militär ' »
Bürcau , Webrrgasse 36 , Part.

Suche, frei von jetzt bis Anfang Januar , auch von
Btittc Februar wieder bis April, als

gelernte Wärterin
Wöchiierinnenpflege, übernehme auch für diese
Zeit bei leidender Dame

Kraukenpslege.
Bin gut empfohlen und gewissenhaft. Zu crfr.
Bleichstratze 24, 2 r.

Ubh. M. f. Waich- u. Pntzbesch. Moritzstr. 23, H.2 l.
~rau s. Beschäft. (Waschen). Bleichstr. 33, Hth. 1.

in anständ. Mädchen sucht Beschäft. (Waschen
und Putzen). Schwaibaäterstraße55, 3 l.

Eine unabhängige Frau sucht
Beschäftig, f. Mittags. Lehrstr. 1, P.

in tüchtiges fleitzigcs Mädchen sucht Monats-
stcüe. Feldstraffe9, 3 Tr . links.

Sanb . Mädch. s. Monatsst. Hermannstr. 3, H. 1 l.

M8u« liche Nrrssue ». die KteLlung
stuLeu.

Agettten
zum kistenweisen Wiederverkauf für

Orarrgen und Titronen
gesucht. Eventuell Commissionslager. Offerten
u. J . U . S an Haasenistein & Vogler
A .. « . , Frankfurt a . M . kS5L
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Ein fleiß. intell. Mann, im Verkehr mit der Land¬
bevölkerung gewandt, findet dauernde Stellung alr

Ernkasstrer und
Verkäufer

gegen feste Spesen und hohe Provision. Kleine
Kaution erforderlich. Offerten mit Allersangabe
und bisheriger Tbätückeit unter I».
an den Tagbl.-Verlag. 15862

? Bis 20« Mk. monatlich
♦ verdienen flotte Verkäufer

durch Vertrieb m. neust, cmaill. Thürschilder,
Kantschnkstempcl re. Katalog gratis.

VI ». Müller , Stein-elfabrik, Paderborn.
Redegewandte Herren als Reisende». Colportcnre,

auch Solche mit Gcivcrbeschein, für Zwecke gegen
höchste Provision Sofort gesucht Frankenstr. 23.

Junger Commis für kleinere Comptoirarbeiten
gesucht. Gehalt 50 Mk. per Monat. Offerten
unter C . S. » 55 an den Tagbl.-Verlag.

oooooooooooooooooo

Offener
Reiseposten.
Eine ältere , gut ciugcfüftrte

Lebens - und Unsall-Bersichcrungö-
Gesellschaft mit günstigen Nedenbranchen« ,
sucht einen tüchtigen (8.L8481) F 142 w

Reisebeamten
gegen Fimim, Reisespesenn. hohe Provi¬
sionen. Off. ». Angaben von Referenzen
erbeten sub ES. 4300 an iSiidoir
Müsse , in Frankfurt a/Main.

ertreter
gesucht.

Eine große norddeutscheKornbranntwein-
Brrnnerei suchts. Wiesbaden einen tüchtigen

Vertreter
für den Vertrieb ihrer Specialitäten, Alterkorn
Steinhäger. Erwünscht wird möglichst ein kleiner
Lagerraum n. Ladengeschäft. Solche, die bei de»
Wirthen gut eingcführt, wollen Offerten unter
C. K . » » » au den Tagbl. - Verlag zur
Weiterbeförderung seiidcu. 15896

Junger Man » mit hübscher Haudschrisl auf
das Büreau einer Weinhandluug im Rh-ingau
aushülfsweise gesucht. Offerten mir Gehalts¬
ansprüchen unter dd. SS. 334 au den Tagbl.-
Verlag erbeten. 15895

Ein Einkaffirer und
Detail -Verkäufer

findet sofort gegen hohe Provision dauernde
Stellung . Camion von Mk. 500.— erforderlich.

Singer Co. , Nä»mafchi»en-2let.-Ges. ,
Wiesbaden, Marktstra ße 34. 15541

Ein selbstständ. Elektromonteur
für Kraft- und Lchtleituugensür dauernd
per sofort gesucht 15856

Maschinenfabrik Wiesbaden.
Ges. m. b. H.

xchlosser zur Treppeuvau, durchaus ielvstständiger
erster Arbeiter, für dauernde Stellung sucht
>o. Herkelbnch « Dotzheimerstr. 60. 15639

Z. Schlo ss, s. F. Merkelbach. Dotzh.-Str . 60. 15746
Tücht. geprüfter

Heizer gesucht.
Städt . Elektrizitätswerk,

Elektrizitätö -Slctien-Gesellschaft,
Vorm. 44 . l .aliinryeriCo .,

Friedrichstraße 40.
Selbstständ. Schreinergchülfe bei dauernd. St.

gesucht. Rt. Ellimifr , Friedrichstr. 37.
Ein junger Tapezirer sofort gesucht Taunus

straße 33.35, Möbelladeu.
kann sofort eintreten Baub.Duttereve Bism°rcknng 40,1. wi

KZMSs » Ein strebsamer geweckter Bürcau-
Lehrling mit guter Handschrift

per sofort gesucht. Selbstgeschriebene Offerten
unter St . js.  is « an den Tagbl.-Verlag.

Schreinerlehrling ges. Hellmundstr. 52. 15782
Ei» braver Buchbinder -Lehrling gegen

Vergütung gesucht. Näh. Tagbl.-Verlag. 12515
Ein junger Hausbnrsche für ein Restaurant

gesucht Rheinstraße 17.
Ein braver Junge sür leichte Beschäftigung gesucht

Mauergasse 12, 2 rechts. 11235
Ein ordentlicher verheirathetcr Kutscher wird

gesucht Steiugasse 38. 15971
Ein Fuhrknecht gesucht Feldstraße 13. 15691
Ein Knecht , der Ackerbau versteht, wird gesucht.

Mritr Eiilinn , Parkweg.

r »facr ; - vonmknttnngen* - • , .7 '

Sonntag , den 25 . Uoormber.
Kurhaus . Nachm. 4 Uhr : Slimphonie-Concert.
Königliche Schauspiele . Abends 67»Uhr: Die

Walküre.
Residenz-Theater . Nachm. 7-4 Uhr: Gespenster.

Abends 7 Uhr: Joliannisscuer.
Walhalla-Theater. Nachm. 4 u. Abends 8 Uhr:
” Vorstellungen.
Reichsyallen-Theater . Nachmittag? 4 u. Abends

8 Uhr: Vorstellungen. , „ _ .
Darietetlieater zum Würgersaak . Nachm. 4 und

Abends 8 Uhr: Vorstellungen.
Heffentlicher Wortrag Abends6 Uhr in der Kapelle
' der Katb.-Apostol. Cieineinde. Bleichstraße 22.

Montag , de» 20 . November.
Kurhaus. Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends

8 Uhr: Concert.
Königliche Schauspiele. Abend? 7 Uhr: Die

Großstadtluft.
Residenz-Theater. Abends 7 Uhr: Jolianmsfeuer.
Walhalla-Theater. Abends 8 Uhr: Vorstellung.
Aeichsballen- Theater. Avds.gUhr : Vorstellttug.
Barietetheater zürn Mürgersaat. Abends8 Uhr:

Vorstellung. . . ^ ,
Baiser-Panorama , MauntluSstratze 3. Geöffnet

2)l0rliens 10 bts Abends 10 Uhr.
Keilsarmee, Frankenstraße 13, Abends 87»Ubr:
' Ocffeutliche Versammlung.

Sonntag , den 25 . November.
Maschinisten- u . Keizer-Werein . Bibliothek von
’ 11—1 Uhr geöffnet. 0

Ghrisil. Kröeiter -Werern. Nachm. 12—2 Uhr.
Sparkasse. Hr .Kaufm. Balzer. Faulbrmmenstr. 9

Evangelischer Männer - n . Zünglings -Werern.
Nachmittags 27» Uhr : Spaziergang. rkckßball
87» Uhr: Vereins-Abend.

Kyrillischer Verein junger Männer . Nachm
3 Uhr: Gesellige Zusammenkunft u. Soldaten-
Versammlung: 8V Uhr: Gesellige Vereinigung
nrn -Hesellschast. Nachm. 5 Uhr : Schauturnen
UieeaVend für Verkäuferinnen und alleinstehende
Mädchen besserer Stände 7»7—V10 Uhr Hennath.
Lehrstraße 11. t _ ...

Synagogen -Eesangvereiu . Abends: Fanullen-
Znfanimenküust.

Montag , den 20 . November.
Verein der Künstler u . Kunstfreunde . 7 Uhr:
" Vierter Abend.
Turn -Verein . AbdS. 8—10 Uhr : Fechten, Turne»

der Altersriege.
Männer -Tnrnverein . 8' /- Uhr : Riegensechten.
Tnrn -Kefellschakt. Abds. 7-9- 10 Uhr: Fechten
Wiesbadener Kthlelen -Eknb. 8' /- Uhr : Uebung
Ehristkicher Verein junger Männer . Abend;

Roller' sche Stenographen-Hesellschaft. Abends
9 Uhr: Kursus u. Uebung; schule Schnlbcrg 10.

Zither-ElnS Mesöaden . 9 Uhr: Gksaiigprobe.
Synagogen -E-ksangvercin . Abds- 9 Uhr: Probe.
Verein der Württemberger, Wiesbaden. 9 Uhr:

Vereinsabend im „Hotel Erbprinz".
Wänner -Hesangverein Ariede . 9'/» Uhr: Probe.
Verein der Ariseurgeyulfen 1900 . Abends

97» Uhr: Versammlung. , v
Gesellschaft Hemüthlichkert. V-reiusabend
Kreidenker -Wercin Wiesbaden . Abends: Sitzung

(Walhalla).

Maurrliche Vrrsoue « . die KteUnng
suchen.

Ein in allen schriftlichen Arb
bewanderter und geschästlich er
fahrencr Herr in rüstigem Alter

sucht unter mäßigen Ansprüchen entsprechende
Stelle. Offerten unter E . K . SOS an den
Tagbl.-Verlag.

Fg. Kaufm. m. langjähr. In Zcugn. s. p. 1. Jan
Stell , als Comptoirist, Buchhalter od. Verkäufer

- Off,  unter E . 1*. 313 an den Tagbl.-Verlag
JOST Junger Mann , mehrere Jahre in einem

größeren Bankhause lhätig, m. Berechtig, znm
einjähr.-freiw. Dienst, sucht passende Stellung.
Offert en u. h.  133 a» den Tagbl.-Verlag.

Photograph sucht Aushülfsstellc bis
Weihnachten(Vormittags). Offerten

sab A . i *. 30 » an den Tagbl.-Verlag.
Diener , perheirathct, pr. Zeug»., Krankenpfl. und

Massage bewandert, sucht Stelle oder Anshülfe.
Off, unter E . B«. 341 an den Tagbl.-Verlag.

Junger verheirathetcr Mann sucht Stelle
als Hausbnrsche oder sonst. Beschäftigung.
Offerte» u. M. i*. 343 an den Tagbl.-Verl

Montag , den 20 . November.
Versteigerung von Schnhwaareu, Filzhüten rc. im

Saale Za den drei Kronen", Kirchgasse 26,
Vorm. 97- Uhr. iS . Tagbl. 550 S . 26.)

Einreichung von Offerten aus die Ausführung der
Anstreicher-Arbeilen für den Neubau „Markt¬
keller" zwischen dem Rathhause u. der Delaspcc-
straße, im Nachhause, Zimmer No. 41, Vorn,
10 Uhr. (S . „Amtl. Slnz. No. 141 s . s.) ^

Versteigerung eine? ausrangirten Dienstpserdcs>m
Hose der Artillerie-Kaserne, Vormittags 11 Uhr.
(S . „Amtl. Anz.„No. 141" S . 3.)

Einreichung von Offerten aus die Lieferungen der
Schränke und Karteiigestelle. Tische rc. kur den
Neubau Höhere Töchterschule, im Rathhau e.
Zimmer No. 41, Vorm. 11 Uhr. (S . „Amtl.
Änz. No. 141" S . 3.)

GeffstttUchc Frrnsprechstellrr»
»cfinden sich beim Telcgravhenamt(Telepramin^
Annahmestelle), Rheinstraße 25, bei», Postamt 2,
Schützeuhosstraße3, beim Postamt 3, Wellritz-
straßc 45, und beim Postamt 4, Tauuusstr. 1
(Berliner Hof). Sie sind geöffnet im Somnier
(1. April dis 30. Septemver) von 7 Uhr, im
Winter (1. Oktober, bis 31. März) von8 Ubr Vor¬
miltags bei dem Telcgrapheuamt dis 9 Uhr Abends,
bei de» Postämtern2, 3 und 4 bi« 8 Uhr Abends.
A» Sonn- und Feiertage» sind die Fernsprechstellcu
bei den Postämtern 2, 3 und 4 geschlossen. Die
Gebühr für ein Gespräch mit Theilnehmern de»
Stadtscrnsprechnetzes bi« zur Dauer von 3 Min.
beträgt 10 Pf. Im Verkehr mit Theilnehmern
in den zum Fernsprechverkehr zugelasseiien Orten
innerhalb Deutschlands(zur Zeit 360 Orte) beträgt
die Siebühr für ein gewöhnliches ßiespräch bis zur
Dauer von 3 Minuten je nach der Entfernung 20.
25, 50 Pf. u. 1 Mk. Hierzu kommen noch 25 Pf.
Eilbotengebühr, sofern die verlangte Person zur
öffentlichen Sprechnclle geholt werde» muß. Für
ei» dringendes Olespräch wird die dreifache Gebühr
eines gewöhnlichen Gesprächs erhoben. Von aus
ländischen Orten sind zun, Spreclverkehr zuge¬
lassen: Antwerpen und Brüssel. Gebühr sür ei»
;ewöh»liches Dreimimiteiigesprüch3 Mk., sür ein
rringcndes Gespräch9 Rek.

Meieor -slogische Beovachtirnsen
dev § ‘ 1! ' ‘ — -

28. November 1900. 7 Uhr
Morg.

2 Uhr
Nachui. £3<®Am«A Mittel.

751.3 750.2 7494 750.3
1.9 63 2.9 35
4.9 5.7 4.9 5.2

93 79 86 86
NO. NO. NO. —

— -- — —

Barometer*) . . .
Thermometer C. . .
Dunstspaun. (mm) .
Rel. Feuchtigkeit("/°)
Windrichtung. . .
Niederschlagsh.(mm)
Höchste Temperatur 6.4. Ni-dr. Temperatur 1.4.

*) Die Baromererangabenfind auf 0" C. reducirr

Wetier -Koricht
des „Wiesvadenev Tagblatt"

Mitgetheilt ans Grund der Berichte der deutsche»
Seewarte in Hamburg.

(Nachdruck vcrdolrn.)
26. November: theils beiter, thcils neblig, nahe

Null, mäßiger Wind. . .. . .. „
27. November: vielfa ch Nebel, thcils heiter, kalt.
Ans- u» i> Untergans Er Sonne (D) n»d

Mond (<Ü.
(Durckiaana tu Simne durch Süden nach mitteleuropäischer Seit

1onn !i ®
srinnbr Süb .| Sliiffl. ! Unierg.
» ° “ r f |u »r Min jUhr Min .jUhr Min

26. 1112 14 I 7 58 I 4 30
27. 112 15 | 8 - | 4 29

Aufg. I Unter«.
Uhr Min .luhr Silin.

34 N
46 Njll 1223.1

11 44M

WKWDWW
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Wathalla -Tijeater . ÜDiauritiwSftvarc  la.
Nachm. 4 u. Avcnds8 Uhr: Große Specialiläten-

Borstelliingen.

ffi! eichshalle « -Thcaree . Stif,straffe 16.
Nachm. 4 u. Abends8 Ilhr : Große Specialitäten-

Vorstellungcn.

VarieLkLheatcv;«m Bürgersnal.
Emserstraße 40.

Nachm. 4 ii. Abends8 Uhr: Große Specialitätcn-
Borstellungeii.

Anstuär -trge Theater.
Mainzer Stadttljeater . Sonntag, Nachm.

3 Uhr: Cvarley's Tante. Abends 7 Ilhr : Die
Bettlerin vom Pont des Art«. — Montag: Die
wilde Jagd.

Frankfurter Stadttsieater . — Opernhaus.
Sonntag : Walküre. Schauspielhaus. Sonntag,
Nachm. 3'/- Uhr: Nora. Abends7 Uhr: Faust
(1. Thrill. — Montag: Die strengen Herren.

Uestdenr - Thclitrv.
Sonntag . 25. November.

Nachutitkag « ‘MLiUft *. — freist.
Gespenster.

Ein Familiendrama in 3 Sitten von Henrik Ibsen.
Regie: Atduin Unger.

Wersonen:
Frau Helene Zllving, Wittwc de«

Hauptmanu« u.Kammerherrn
Sllving . . . . . . . . s - oste Schenk.

OswaldSllving.Maler. ihrSoh » Hans Sturm.
Pastor Piandeis . ^ tto  Kierischerf.
Tischler Engstrand . Gustav Schnitze.
Rechne Engstrand, im Hanse

von Frau Alving . . . . Eliza Nilasson.
Ort der Handlung: Slus Frau Alvings Besitzthui»
an einem großen Fjord im westliche» Norwegen.
Nach dem1. u. 2. Akt findet die größere Pause statt.

Anfang ■/*4 Ilhr . Ende 7*6 Uhr.

Abends 7 | l !| f.
81. Abonnements-Vorst. Abonnenieuts-Billets Mt.
gegen Nachzahlung auf Loge u. I. Sperrsitz 1Mk.,

II . Sperrsitz 50 Ps ., Balkon 25 Ps.

Johannisfener.
Schauspiel in 4 Aktru von Herma»» Sudcrniann.

Zn Scene gesetzt von Dr . ß. &aurij<
Wcrsonen : „

I Vogelreuter, Gutsbesitzer. . . Otto Kienscherf.
Fra » Vogelreuter . Clara Sttnine.

I Trude, Beider Tochter . . . Else Tillmau».
Georg v. Hartwig. Baumeister, ^ ,, r

I Voqelreuter's 'jiiffe . . . . Gustav Rudolph.
Marrikke, gen. Heimchen, Pflege- ,

lochtcr in Bogclreiuer's Haufe Eliza Nilasson.
>Die Wcßkalnene. Sofie Schenk.

Haffke. Hülfsprediger . . . . Max Engelsdorff.
I OJlölä, Juspector . Aldi,in Unger.
, Die Mamsell . Gerdy Waiden.

Ein Dienstmädchen. Elly Osburg.
Ort der Handlung: Das in Preußisch-Littauen

gelegene Gut Vogelreuter'«.
Zeit der Haiidliiiig: Ende der achtziger Jahre.

I lliach dem 2. Akt findet die größere Panse statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 97» lUu.

Montag, 26. November.
82.Abonnements-Vorst. Abonnements-Billets glllt.
gegen Nachzahlung Loge und I. Sperrsitz 1 Mk.,

II . Sperrsitz 50 Pf ., Balkon 25 Pf.

Konigiiche Z-chauspieie.
Sonntag, den 25. November.

258.Vorstellung. l2. Vorstellung im Abonnement 4"

Die Walküre.
Milsikdramai» 3 Akten <1. Tag aus der Trilogie
„Der Ring des Nibelungen") von Richard Wagner

INusikaliscke Leitung:
Herr König!. Kapellmeister Prof . Mannstardt

Regie: Herr Dornewaß.
Werssnen;

legmund . . S -rr Krauß.
Hunding . Herr Schwegler
Wotan . Herr Müller.
Sieglinde . Frl . Brodmann.
Brüuiihilde . Frau Leffler-Burckard.
Fricka . Frl . Müller.
Signine . Frl . Cordes.
Waltraute . Frl . Robinson.
Helmwige . Frl . Kaufmann.
Schwerlleite . Frl . Schwartz.
Ortliude . Frl . Hutter.
Gerhilde . Frl . Wallner.
Grimgerde. Frl . Roßmann.
Iioßweiße . Frl . Müller.
Decoralive Einrichtung: Herr Oberinspector Schick.
Kostüml. Einrichtung: Herr Oberinspector Uaupp.
Nach dem 1. u. 2. Akt filideu längere Pansen statt.

Anfang (i 'h Uhr . Ende nach 107« Uhr.
Mittlere Preise.

Montag, den 26. November.
259.Vorstellung. 12.Vorstellung im Abonnement» .

Die Großstadtluft.
Schwank in 4 Akten von Oskar Blumeuthal und

Gustav Kadelburg.
Regie: Herr Köchq.

Verfonen:
Martin Schroter, Fabrikant . ' Herr Rudolph.
Sabine, seine Tochter . . . . Frl . Arnstädt.
Walter Lenz, Rechtsanwalt. . Herr Leister.
Antonie, seine Frau . . . . Frl .Doppelbauer
Bernhard Olempe, ihr Cousin . Herr Vallentiii
Fritz Flemiiiiiig, Jngcnieur . . Herr Schwad.
Dr. Crustns . * * *
Frau Dr. Crnsius . . . . . Frl . Ulrich.
Rector Arnstedt . H-rr v. Sachs.
Frau Rector Arnstedt. . . . Frl . Sauten.
Martha, Dieiistmädcben. . . Frl . Koller.
Ein Tapezirer . Herr Spieß.
Ein Diener . Herr Carl.
* * * Dr . Crnsius: Herr Mar Andriano,

vom Stadttheater in Bromberg, a. G.
Tecorative Einrichtung: Herr Oberinspector Schick.
Eine größere Pause findet nach dem1. n.3.Akt statt.

Anfang 7 Ilhr . Ende gegen 977 Uhr
Einfache Preise.

Johannisfener.
Dienstag, den 27. November. (83. Aboniieineuts-

Vorstelliing) Moderner Tichler-Abend. Der
Kan »mersSn «er . 3 Sccn n̂ von Frank Wede-
kmb Fritzchen . Drama in l Akt von Hermann
Sudcrniann . Abschiedsfouper . 1 Akt (aus
„Anatol Cyklus") von Arthur Schnitzler.

Mittwoch: Johannisscucr.
Donnerstag: Ein Schritt vom Wege.
Freitag : Johannisscuer.

Km -hausi zu Wiesbaden.
Sonntag, den 25. November, Nachm. 4 Uhr:

Sysnphanie-Concert
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung : Herr Kgl. Musikdirector Louis Lüstner.
3. Les Prdludes, symphonische

Dichtung (nach Lamartine ) . Liszt.
"Was andres ist unser Leben, als eine

Reihenfolge von Präludien zu jenem unbe¬
kannten Gesang, dessen erste und feierliche
Note der Tod anstimmt?

Die Liebe ist das leuchtende Frühroth
jedes Herzens ; in welchem Geschick aber
wurden nicht die ersten Wonnen des Glücks
von dem Brausen des Sturmes unterbrochen,
der mit rauhem Odem seine holden Illusionen
verweht, mit tödtlichom Blitz seinen Altar
zerstört, — und welche, im Innersten ver¬
wundete Seele suchte nicht gern nach solchen
Erschütterungen in der lieblichen Stille des
Landlebens die eigenen Erinnerungen einzu¬
wiegen? Dennoch trägt der Mann nicht lange
die wohlige Ruhe inmitten besänftigender
Naturstimmungen, und „wenn der Drommete
Sturmsignal ertönt“, eilt er, wie immer der
Krieg heissen möge, der ihn in die Reihen
der Streitenden ruft, auf den gefahrvollsten
Posten, um im Gedränge des Kampfes wieder
zum ganzen Bewusstwerden seiner seihst und
in den vollen Besitz seiner Kraft zu gelangen.

(Uebersetzt von P. Cornelius.)
2. Concert in Form einer Gesangs¬

scene für Violine mit Orchester Spohr.
Herr Concertmeister Irmer.

3. Fünfte Symphonie in C-moll . Beethoven.
I . Allegro con brio. II . Andante con moto.
III. Allegro. IV. Allegro.

Dienstag, den 27. November. 13. Vorstellung, im
Abonnement A.  Zum VortHcile der hiesigen
Theater-Vensions-Anstalt. 3. Benefiz pro I960.
Dir Fledermaus . Operette in 8 Akten. Musi!
von Johann Strauß . Anfang 7 Uhr. Mittlere
Preise.

Mittwoch: Siegfried.
Donnerstag: Martha.
Freitag: Der Herr im Hause.
Samstag: Götterdämmerung.
Sonntag : Oper.

Montag, den 26. November:
Aijoniienierifs-Coiicei'te

des städtischen Kur-Orchesters.
Leitung : Herr Kgl.Musikdirector Louis Lüstner.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Loreley“ . . . Wallace.
2. Ständchen . Frz.Schubert
3. O schöner Mai, Walzer . . . Joh. Strauss.
4. Arie aus „Das Nachtlager in

Granada“ . Kreutzer.
Violine-Solo: Herr Concertmeister Irmer.
Posaune-Solo: Herr Frz . Richter.

5. Ouvertüre zu „Tannhäuser“ . Wagner.6.Fragment aus dem„Manzoni-
Requiem“ . . . . Verdi.

7. XII . ungarische Rhapsodi . , Liszt.
Abends 8 Uhr:

1. Nanon-Marsch.
2. Ouvertüre zu „Die Stumme

von Portier“ . Auber.
3. Duett, Lied ohne Worte . . . Mendelssohn.

i 4 . Simplicius - Quadrille . . . .  Job . Strangs.
5. Prolog ans „Der Bajazzo“ . . Leoncavallo.6.Untor’mBalkon,Serenade für

Streichorchester . R. Wüerst.
7. Suite aus dem Ballet „Sylvia“ Delibes.

a) Prelude — Les chasseresscs. b) Valse —
lento, o) Pizzicati. d) Cortege des Bachus.

6 nde.
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